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Beuren an der AachSingen LETZTE MELDUNG+

HIER GEHT ES RUND
In Radolfzell findet am 5. Mai, 
von 12.30 bis 17.30 Uhr wieder 
der beliebte verkaufsoffene Sonn-
tag unter dem Motto »Tag des Ra-
des« statt. Neben einer riesigen 
Fahrradmesse und über 100 geöff-
neten Geschäften erwartet die Be-
sucher ein buntes Rahmenpro-
gramm u. a. mit Stargast Viola 
Brand. Mehr auf Seite 11.

90 JAHRE DIE NR. 1
Auf 90 Jahre blickt ab dem Wo-
chenende »Hepp. Mein Sehen. 
Mein Hören.« in Singen zurück, 
auch zum verkaufsoffenen Sonn-
tag. Schon bei der Gründung war 
es die Hausnummer 1 gewesen, 
und auch jetzt im vierten Ge-
schäft in der Hadwigstraße ist es 
die 1, die das inhabergeführte Ge-
schäft prägt. Mehr auf Seite 13.
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Gesperrt
Die Festungsruine des Hohent-
wiels ist vorübergehend ge-
sperrt. Die Meldung der staatli-
chen Schlösser und Gärten Ba-
den-Württemberg vom Diens-
tagnachmittag löste zunächst 
Ungläubigkeit bei mir aus. 
Welchen Grund könnte es ge-
ben, dass Besucher zwar die 
Karlsbastion, nicht aber die 
Festungsruine betreten dürfen? 
Gerade im Jubiläumsjahr der 
Eingemeindung des Hohent-
wiels vor 50 Jahren. Ein Stein-
schlag, so die karge Mitteilung. 
In welchem Ausmaß ist bisher 
nicht bekannt. Überhaupt spart 
die Pressemitteilung mit De-
tails. Auch kein Wort über 
mögliche Schäden. Natürlich 
ist auch die Dauer der Sperrung 
noch ungewiss. Erst nach einer 
Begutachtung durch Experten 
des Amtes Vermögen und Bau, 
Amt Konstanz, werde entschie-
den, wann die Anlage der Fes-
tungsruine wieder freigegeben 
werden kann, heißt es. 
Im Sinne aller Freunde des Ho-
hentwiels und seiner Festungs-
ruine wünsche ich, dass dies 
relativ schnell sein wird.

 Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net
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 Anmeldungen für vielfäl-
tige Angebote von weit 
über 100 Veranstaltun-
gen sind online ab 
7. Mai möglich.

Das Jugendreferat der Stadt 
Singen organisiert auch in die-
sem Jahr ein erlebnisreiches 
Programm für Kinder und Ju-
gendliche ab sechs Jahre. Weit 
über 100 Veranstaltungen bie-
ten eine große Vielfalt an An-
geboten. Von Sport über Work-
shops, Kreatives und Kulinari-

sches bis hin zu interessanten 
Ausflügen ist allerlei in den 
Sommerferien geboten. 
Natürlich gibt es auch wieder 
die Betreuungswochen in den 
Jugendhäusern. Die Teilnahme-
beiträge sind wie immer mode-
rat, denn die Stadt Singen 
übernimmt einen Großteil der 
Kosten. Detaillierte Informatio-
nen gibt es unter www.kinder-
jugend-singen.de. Über diese 
Adresse ist auch die Anmel-
dung, ausschließlich online, ab 
Dienstag, 7. Mai, möglich.

Pressemeldung 

Anmelden für
Ferienprogramm Die Katholische Frauengemein-

schaft führt am Mittwoch, 8. 
Mai, von 15 bis 19 Uhr und am 
Donnerstag, 9. Mai, von 9 bis 
11 Uhr im Pfarrhaus Beuren ei-
ne Sammelaktion zu Gunsten 
der Menschen in der Republik 
Moldau durch. Gesammelt wird 
Bekleidung, Bett- und Tischwä-
sche, Handtücher, Wolldecken, 
Brillen und Musikinstrumente. 
Für den Transport werden 
Geldspenden erbeten: Konto 
Pro Humanitate, Hilfe für Mol-
dawien, IBAN: DE 16 6925 
0035 0003 6363 62 bei der 
Sparkasse Hegau – Bodensee. 

Pressemeldung

Hilfe für 
Moldawien

 Ein Interessensbekun-
dungsverfahren ist 
geplant; SPD will 
Wohnbebauung auf 
dem Dach durchsetzen. 

von Stefan Mohr

Es gibt schon länger Pläne für 
einen Supermarkt in der Nord-
stadt - am Kreisel Bruderhof-
straße - Remishofstraße. Inzwi-
schen seien wohl schon erste 
Gespräche hierzu geführt wor-
den. Von einem Interessensbe-

kundungsverfahren ist die Re-
de. Bei den Nordstadtgesprä-
chen der SPD am Montag im 
Hölzekönig machte die Frakti-
onsvorsitzende Regina Brütsch 
bereits deutlich, dass ihre Partei 
dort mehr wolle als einen ein-
stöckigen Supermarkt. Die SPD 
möchte auf dem Supermarkt 
Wohnbebauung realisieren. Zu-
dem machte Brütsch deutlich, 
dass sie sich den Supermarkt 
als Ergänzung zu dem jetzigen 
Angebot in der Uhlandstraße 
wünsche, der in der Mitte der 
Nordstadt befindet..

Supermarkt am
Nordstadtkreisel

Die iG SingenSüd lädt 
zu besonderem Wochen-
ende mit verkaufsoffe-
nem Sonntag in der 
ganzen Stadt ein. 80 
Mitmacher und Sponso-
ren bieten eine breite 
Angebotsvielfalt. 
Exklusive Berichte in der 
Beilage beleuchten den 
Hintergrund der 
Leistungsfähigkeit.

Zusammengerechnet über fünf 
Kilometer Schaufenster können 
Besucher zur Singener Leis-
tungsschau iG SingenSüd am 
Samstag, 4. Mai, und dem ver-
kaufsoffenen Sonntag am 5. 
Mai von 13 bis 18 Uhr in der 
Südstadt und der Innenstadt 
erleben, freute sich Dr. Gerd 
Springe, Vorstandsvorsitzen-
den von Singen Aktiv bei der 
Pressekonferenz am Dienstag 
bei Reddy-Küchen. 
Denn selbst im digitalen Zeital-
ter brauche es beim Bummeln 
und Shoppen Erlebnischarak-
ter, so Springe weiter. Und da-
von bietet die Einkaufsmetro-
pole im Hegau mit einem ge-
ballten Aktionswochenende 
dank 80 Mitmachern und 
Sponsoren während der Leis-
tungsschau in Singen jede 
Menge. Der Messeplatz der Re-
gion punktet auch mit einem 

ausgefeilten Rooming-In-Kon-
zept, sodass das ganze Spek-
trum der Leistungsfähigkeit in 
Singen gezeigt wird. 
Sicherlich versprühen vor al-
lem die Automeile, Küchen-
meile und Möbelmeile eine 
große Anziehungskraft. Doch 
es ist die Vielfalt der Betriebe, 
sowohl in der Innenstadt als 
auch in der Südstadt, die die 
Singener Leistungsschau zu ei-
nem Magnet für Besucher aus 
Nah und Fern machen.

»Gemeinsam sind wir stark«,
brachte Oberbürgermeister 
Bernd Häusler das Erfolgskon-
zept des tollen Einkaufs- und
Wirtschaftsstandortes auf den
Punkt. Hierzu habe die IG Sin-
gen Süd, die 2019 ihr 25-jähri-
ges Jubiläum feiert, maßgeb-
lich dazu beigetragen, lobte der
Rathauschef das Orga-Team

um den Vorsitzenden der IG 
Singen-Süd, Dirk Oehle und 
Christine Dieckmann. Alleine 
die Genehmigung für die Heli-
kopterflüge, die am Sonntag 
für Besucher ab Südstern Bölle 
möglich sind, habe bis zuletzt 
gedauert, erklärte Oehle. Die 
Haltestellen für die drei Bim-
melbähnchen, die am Sonntag 
im Süden die Mitmacher mitei-
nander verbinden, werden am 
Donnerstag gemeinsam mit 
dem Bauhof eingerichtet.

Alle Informationen zu dem 
Top-Event der Region gibt es in 
der großen Sonderbeilage des 
WOCHENBLATTs. Mit dabei ei-
nes von 1.000 Deutschlands 
besten Autohäusern: Bei der 
Auer-Gruppe kann man gar ei-
nen Z4 gewinnen. Die Moden-
schau von Südstern Bölle mit 
Heikorn-Moden hat schon 
Kultstatus. 
Und diesmal sind von dort aus 
sogar Helikopterflüge möglich. 
Das Autohaus Bach schwelgt in 
Nostalgie, auf dem Gelände 
lädt das gleichzeitig stattfin-
dende Singener Frühlingsfest 
zum Verweilen ein. ECE wird 
beim VW-Zentrum Einblicke 
ins Cano geben.
Eine Übersicht der Mitmacher 
mit ihren Aktionen und viele 
exklusive Berichte in der WO-
CHENBLATT-Beilage verraten 
aber noch viel mehr über die 
Leistungsfähigkeit der Singe-
ner Einkaufsmetropole mit ei-
ner Zentralitätsziffer von nahe-
zu 200. Leckeres Essen in un-
endlich vielen Variationen und 
ein Unterhaltungsprogramm 
für Jung und Alt runden das 
Erfolgskonzept ab. 
Übrigens: d  Bähnle-  ist 
natürlich ebenso Teil der Beila-
ge.

Vielfältiger Messeplatz strahlt weit in die Region 
Sonderbeilage des WOCHENBLATTs zur Leistungsschau am 4./5. Mai / von Stefan Mohr

Mitmacher und Organisatoren freuen sich auf die Singener Leistungsschau am 4. und 5. Mai in der 
Innenstadt und der Singener Südstadt. swb-Bild: stm
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»Gemeinsam   sind
wir stark«

Informationen aus 
einer Hand

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Robert-Gerwig-Str. 6, 
Radolfzell
Tel. 07732-982773

www.autohaus-blender.de

Renault ZOE
Deutschlands meistgekauftes Elektroauto

UNSERE KANZLEIEN
VS-VILLINGEN
STUTTGART
RADOLFZELL
KONSTANZ
ROTTWEIL

TEL. 07721 63450
www.ruby-erbrecht.de

Was man vom
Erbrecht wissen
sollte: Erbfolge –
Pflichtteil –
Testament – Steuern
Vortrag am 7. Mai 2019
mit Guido Bischof
Fachanwalt für Erbrecht

Münsterzentrum
Villingen
Kanzleigasse 30
Zeit: 19.30 Uhr
Eintritt: 5,– €
ohne Voranmeldung
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Rielasingen-Worblingen

Am Sonntag, 11. Mai, 
geht’s wieder rund 
zwischen Rielasingen 
und Stein am Rhein. 
Vielfältiges Programm 
vorgestellt.

von Oliver Fiedler

Bereits zum 8. Mal können das 
Standortmarketing »ProRiWo« 
und der Museumsbahnverein 
Etzwilen-Singen zum großen 
Museumsbahnfest einladen auf 
Sonntag, 11. Mai. Es wird an 
diesem Tag wieder drei Dampf-
fahrten bis nach Stein am Rhein 
geben, für die man die Tickets 
im Vorverkauf auch schon in der 
Bücherstube Rielasingen, erste-
hen kann. Ebenfalls kann man 
an diesem Tag mit dem Schie-
nenvelo bis in die Singener Süd-
stadt fahren, kündigten die Ver-
anstalter im Mediengespräch an.
Zum Einsatz kommt in diesem 
Jahr wieder eine Dampflock des 
Dampf-Loki-Club Herisau, die 
Reisewagen werden vom Muse-
umsbahnverein selbst gestellt. 
Der im letzten Jahr angebotene 
Dampftriebwagen, mit dem die 
Fahrgäste sogar bis zum Volks-
bank-Kreisel im Singener Süden 
fahren konnten, stehe für das 
Fest in diesem Jahr leider nicht 
zur Verfügung, erklärte Werner 
Wocher, Vorstandsmitglied des 
Eisenbahnvereins, in der Me-

dienkonferenz. Allerdings sei 
man nach den Entscheidungen 
des Singener Gemeinderats zur 
Schließung der Gleislücke an 
diesem Kreisverkehr guten Mu-
tes, in nicht allzuferner Zukunft 
endlich wieder in den Singener 
Bahnhof einfahren zu können. 
Allerdings seien davor noch ei-
nige rechtliche Prozeduren nö-
tig. 
Das Gleis gehört der Stadt Sin-
gen, der Bahnhof aber der Deut-
schen Bahn AG, deshalb sei for-
mell ein »Netzanschlussvertrag« 
nötig, so der Justiztiar des Ver-
eins, Dr. Stefan Keller, in einer 
Erklärung. »Ich hoffe aber trotz-
dem in diesem Jahr noch mit 
Dampf in den Bahnhof einzu-
fahren«, zeigte sich Werner Wo-
cher optimistisch. 
»Und zwar auf Gleis 5a, wie das 
schon in meiner Kindheit der 
Fall gewesen war.« Die Muse-
umsbahnfreunde aus der 
Schweiz können sich immerhin 
auf einen Staatsvertrag von 
1873 berufen, der das Einfahrts-
recht geregelt hat und der nach 
wie vor Gültigkeit habe.

Programm  
Museumsbahnfest

Das Fest selbst beginnt am 11. 
Mai um 10.30 Uhr mit der Ein-
fahrt des ersten Dampfzugs (Ab-
fahrt in Stein am Rhein um 9.58 
Uhr). Der Zug wird dann wieder 
um 11.10 Uhr in Richtung Stein 

am Rhein starten. Weitere Ab-
fahren von Rielasingen aus mit 
Halt an allen Stationen sind 
dann um 14.10 Uhr und 16.40 
Uhr.
Auf dem Bahnhofplatz wird die 
Eröffnung um 11.15 Uhr mit 
dem Musikverein der Freiburger 
Verkehrs AG vollzogen. Für 
11.45 Uhr sind die Grußworte 
zum Fest angekündigt. Ab 13.15 
Uhr spielt die Jugendkapelle des 
Musikverein Worblingen auf der 
Bühne, für 14.30 Uhr ist ein 
Auftritt der »Zumba Gruppe« des 
TV Rielasingen vorgesehen. Um 
14.50 Uhr wird es erstmals einen 
Auftritt der »International Girls« 
des Jugendtreffs »JuCA60« ge-
ben. Um 15.15 Uhr wird die Se-
niorenkapelle Mühlhausen-
Ehingen, ab 17.30 Uhr der Mu-
sikverein Rielasingen-Arlen die 
Gäste des Festes unterhalten, das 
bis etwa 20 Uhr geöffnet hat. Im 
Güterschuppen sind, wie in den 
Vorjahren, die Modellbahn-
freunde aus Mühlhausen mit ih-
rer Anlage zu Gast.
Viele Vereine sind beteiligt, die 
sich auf dem Bahnhofplatz, zum 
größten Teil mit kulinarischem 
Angebot, präsentieren: Der An-
gelsportverein »Forelle«, der Un-
terstützerkreis Flüchtlinge, der 
Fanfarenzug Rielasingen-Arlen, 
der TC Rielasingen, ProRiWo 
Standortmarketing, die Hohen-
twielhansele, Ten Brink Schule, 
der Bürgerbusverein 3 Rosen 
wie das Unternehmen »NudeLie-
be«. 

8. Museumsbahnfest 
mit Dampffahrten

Das Programm für das 11. Museumsbahnfest wurde am Bahnhof Rielasingen-Worblingen präsentiert. 
swb-Bild: of

Der Tierschutzverein lädt auf 
Sonntag, 5. Mai, von 14 bis 18 
Uhr alle Tierfreunde zum Aus-
tausch in den Begegnungsraum 
des Tierheims, Münchriedstraße 
52, herzlich ein. Um 15 Uhr be-

ginnt eine Reise in die wunder-
bare Welt der Bienen in Bildern 
mit der Stadtimkerin Anita 
Dreyer. Gäste sind herzlich 
willkommen. 

Pressemeldung

Stadtimkerin beim 
Tierschutzverein

Singen

Singen

 Da im Monat Mai das Neben-
zimmer im Gasthaus Goldene 
Kugel geschlossen ist, fällt die 
Zusammenkunft am Donners-
tag, 2. Mai, aus. Stattdessen 
machen die Fotofreunde am 
Dienstag, 14. Mai, eine Fototour 
nach Stockach-Zizenhausen zu 
den bekannten Heidenhöhlen. 
Falls schlechtes Wetter ist, wird 
der Termin auf Freitag, 17. Mai, 
verschoben. Treffpunkt ist um 
13 Uhr in Singen auf dem Park-
platz beim Hallenbad und um 
13.30 Uhr in Güttingen beim 
Netto Markt. Pressemeldung

Fotofreunde 
gehen auf Tour

Die Naturfreunde Gottmadin-
gen treffen sich am Freitag, 3. 
Mai, zu einer Besichtigung mit 
Führung des »Sielmann-Wei-
hers« oberhalb des Naturbades 
in Worblingen. Treffpunkt ist 
um 17.30 Uhr am Feuerwehr-
haus in Gottmadingen. Interes-
sierte können sich auch um 
17.45 Uhr direkt am Parkplatz 
beim Naturbad Worblingen 
einfinden.
Nähere Infos bei Clemens Isak – 
Telefon 07731/62135 oder  
clemensisak@googlemail.com. 
 Die Dienstags-Wandergruppe 
der Naturfreunde Gottmadin-
gen trifft sich am 7. Mai zu ei-
ner Rundwanderung auf dem 
Schienerberg. Über Schienen 
und dem Aussichtspunkt 
Schrotzburgkapelle geht es 
wieder zum Parkplatz zurück. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr am 
Feuerwehrhaus in Gottmadin-
gen.
Nähere Informationen bei Gün-
ter Hörenberg – Telefon 
07731/48142.

Pressemeldung 

Naturfreunde 
unterwegs

GottmadingenEin kulturelles Ereignis 
für Büßlingen war das 
Gemeinschafts-
Osterwunschkonzert des 
Musikvereins Harmonie 
und des Männergesang-
vereins Liederkranz in 
der voll besetzten 
Körbeltalhalle.

Mit einem abwechslungsrei-
chen Repertoire begann der 
Musikverein, unter der Leitung 
von Antonia Meßmer, mit dem 
anspruchsvollen Konzert-
marsch Euphoria. Beim »The 
Sound of Silence« begleitete 
Matthias Zimmermann am 
Keybord. Der meistgewünschte 
Titel beim Musikverein war die 
Polka »Zwei Supermänner«. 
Samuel Schmal und David 
Schwarz begeisterten dabei mit 
ihrem Solo am Bariton das Pu-
blikum, das auch zu Ehren von 
Werner Maier gedacht war, der 
eine Ehrung für 65 Jahre entge-
gennehmen durfte.
Unter der Leitung von Elisabeth 
Kreuzer begann der Männerge-

sangverein den Mittelteil der 
Veranstaltung mit »Ein Traum 
vom Glück«. Die Gesangsstücke 
wurden durch Thomas Löchle 
am Klavier und Akkordeon be-
gleitet. Das meistgewählte Ge-
sangsstück war »Nimm die 
Stunden wie sie kommen«, das 
von den Sängern stimmungs-
voll vorgetragen wurde. »Jung 
san ma, fesch san ma« wurde 
schwungvoll und mit viel Beto-
nung vorgetragen und vom Pu-
blikum mit stürmischem Beifall 
honoriert. Jürgen Zimmermann 
kündigte die Lieder des Män-
nergesangvereins humorvoll 
an; die Musikstücke des Musik-
vereins wurden von Julia Neid-
hart moderiert. Bei den Ehrun-
gen durch den Musikverein 
durften David Lang, Winfried 
Polte, Selina Maier, Verena Rit-
zi, Madlen Fleischhauer und 
Anna Schwarz das Musikabzei-
chen in Bronze entgegenneh-
men. Celine Ritzi, David 
Schwarz und Philipp Ritter 
wurden für die Absolvierung 
des Leistungsabzeichens in Sil-
ber geehrt. Pressemedlung

Alle Wünsche gehen 
in Erfüllung

Musikverein Harmonie Büßlingen, mit ihrer Dirigentin Antonia 
Meßmer. swb-Bild: Veranstalter

Büßlingen

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen

IMPRESSUM:
Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
Postfach 320, 78203 Singen
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen,
Tel. 0 7731/8800-0
Telefax 07731/8800-36
Herausgeber
Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
Geschäftsführung
Carmen Frese-Kroll 077 31/88 00-46
V. i. S. d. L. p. G.
Verlagsleitung
Anatol Hennig 077 31/88 00-49
Redaktionsleitung
Oliver Fiedler 077 31/88 00-29
http://www.wochenblatt.net
Anzeigenpreise und AGB’s aus 
Preisliste Nr. 51 ersichtlich
Nachdruck von Bildern und Artikeln 
nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Verlags. Für unverlangt eingesandte
Beiträge und Fotos wird keine Haftung
übernommen. Die durch den Verlag 
gestalteten Anzeigen sind urheberrecht-
lich geschützt und dürfen nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Verlags
verwendet werden.

Druck: Druckerei Konstanz GmbH
Verteilung Direktwerbung  Singen GmbH
Mitglied im

WOCHENBLATT seit 1967

Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.deFarben + Bodenbelagsfachmarktwww.cdu-singen.de

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

immer ein Genuss
DRY AGED Tomahawk Steak,

DRY AGED Porterhouse
4 bis 6 Wochen gelagert

100 g € 2,99
mager und eiweißreich

Rinderhüftsteaks
gerne auch mariniert

100 g € 2,49
die Grillwurst, die bei

keiner Party fehlen darf
Servela

knackig frisch

100 g € 1,09

fit im Frühling
Schweinerückensteaks

gerne auch grillfertig
gewürzt

100 g € 1,19
den mögen alle

Lachsschinken
aus unserem milden

Tannenrauch

100 g € 1,79
darf zu Spargel nicht fehlen

hauseigener
Bauernschinken
mild geräuchert, gekocht

100 g € 1,79

AKTION   AKTION
Hähnchenbrustfilet

mager und zart

100 g € 1,29
der Klassiker

aus dem Tannenrauch
Pfefferknacker

zum Vespern oder Wärmen

100 g € 1,29
natürlich hausgemacht
Wurstsalat oder

Fleischwurst
auch zu Salat geschnitten

100 g € 1,19

Neu und nur für kurze Zeit !!! Lyoner, Fleischkäse, Bratwürste mit Bärlauch

NEU: Sie finden uns ab 7. Mai zusätzlich immer dienstags in Moos bei Duventäster-Maier
und mittwochs in Böhringen in der Singener Straße von 8.30 – 13.00 Uhr !

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Kalbsbratwurst fein
mit Milch, St. Galler fein und mild
oder Singener grob und würzig
100 g 0,98
Bierknacker /
Pfefferbeisser
idealer Snack
das Paar 1,25
feine Mettwurst
es muss nicht immer Rügenwalder sein
100 g 1,00
Kasseler-Aufschnitt
Kochschinkenspezialität aus dem
mageren Schweinerücken
100 g 1,88 Handwerkstradition

seit 1907

Cordon bleu / Schnitzel
vom Schwein – küchenfertig

gefüllt und paniert

100 g 1,00
Gulasch mager
nur Rind, nur Schwein oder gemischt

100 g 1,05
Rinderschulter
saftig für tolle Braten oder Suppenfleisch

100 g 1,28
Sauerbraten
pikant eingelegt

100 g 1,28
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Wer tut was?

Zum Auftakt des Stadtradelns 
am Sonntag, 5. Mai, von 11 bis 
15 Uhr können Radlerinnen 
und Radler bei der Radschnit-
zeljagd auf einer 15 Kilometer 
langen Route das Stadtgebiet 
erkunden. »Die Radschnitzel-
jagd ist kein Wettrennen – es 
geht darum, Freude beim 
Fahrradfahren zu haben und 
die Orte vor der Haustür ken-
nenzulernen«, erklärt die städ-
tische Radverkehrsbeauftragte 
Petra Jacobi und fügt hinzu: 
Ein flexibler Start zwischen 11 
und 15 Uhr am Singener Rat-
haus ist möglich. Dort können 
sich die Teilnehmer am Stand 
der Initiative Radkultur den 
ersten Stempel für ihren Rou-
tenflyer abholen. Die letzt-
mögliche Startzeit ist 14 Uhr, 
die Abgabe der Karten ist bis 
15 Uhr möglich. Wer es 
schafft, die Radschnitzeljagd 
komplett abzuradeln, sichert 
sich mit etwas Glück die 
Chance auf tolle Sachpreise. 
Weitere Informationen gibt es 
unter www.radkultur-bw.de/
singen.
Für das Stadtradeln vom 5. bis 
25. Mai bitte unter www. 
stadtradeln.de/singen regis-
trieren. Weitere Infos bei Petra 
Jacobi, Telefon 07731/85–351.

Singen

 Anmeldungen zum Tag 
des offenen Handwerks 
in 41 teilnehmenden 
Betrieben am Freitag, 
17. Mai sind noch 
möglich, auch wenn 
schon 1.400 Termine 
von Acht- und Neunt- 
klässlern feststehen.

von Stefan Mohr

Der Tag des offenen Handwerks 
in Singen ist eine tolle Mög-
lichkeit für Schüler die Vielfalt 
der Ausbildungsberufe unter 
dem Hohentwiel kennenzuler-
nen. Schließlich öffnen in die-
sem Jahr 41 Handwerksbetriebe 
am Freitag, 17. Mai ihre Türen 
für die SchülerInnen, wie Dr. 
Gerd Springe, Vorstandsvorsit-
zender von Singen Aktiv beim 
Pressegespräch am Montag bei 
Hegau Werbetechnik erklärte.

Einfach mitmachen

Und das Beste: auch wenn 
schon über 1.400 Termine von 
berufsinteressierten SchülerIn-
nen bereits feststehen, interes-
sierte Jugendliche der achten 
und neunten Klassen, die sich 
noch nicht gemeldet haben, 
können sich noch telefonisch 
07731/85 741, per Fax 07731/ 
85 882 743 oder per E-Mail 
singen-aktiv@singen.de für 
den Besuch eines Betriebes oder 
mehrerer Betriebe verbindlich 
anmelden. Der Informationsfly-
er und die Infos zu den angebo-

tenen Ausbildungsberufen sind 
unter www.singen.de/singen-
aktiv zu finden.

Handwerker gesucht

Dass sich eine Ausbildung 
lohnt, untermauerte die neue 
Leiterin der Agentur für Arbeit, 
Geschäftsbereich, Claudia 
Walschburger, mit eindrucks-
vollen Zahlen: In ihrem Ge-
schäftsbereich haben 1.700 Be-
werbern aktuell die Wahl unter 
2.700 Ausbildungsplätze. Und 
beim Handwerk komme teil-
weise auf fünf offene Stellen 
ein Bewerber, so Walschburger 
weiter. Weiterer großer Vorteil 
– das Handwerk, so der Vorsit-
zende des Gesamtelternbeirats, 
Marc Neininger, ist ein sicherer 
Job vor Ort.
Am Beispiel des Gastgebers 

Oliver Müller, der vom Auszu-
bildenden zum selbständigen 
Unternehmer wurde, unter-
strich Dr. Springe zudem die 
Möglichkeiten im Handwerk. 
Für ihn ist die in Deutschland 
gelebte Duale Ausbildung, die 

optimal Theorie und Praxis 
verzahnt, der Grund, weshalb 
in Deutschland die Jugendar-
beitslosigkeit, die Südeuropa 

mit 25 Prozent belaste, ver-
nachlässigbar sei. Übrigens: 
das Handwerk bietet in Singen 
bei 532 Unternehmen 3.000 
Arbeitsplätze.
Gegen den allgegenwärtigen 
Fachkräftemangel habe die 

Stadt Singen vielfältige Aktio-
nen auf den Weg gebracht, er-
gänzte OB Bernd Häusler, da 
eine florierende Wirtschaft der 
Stadt gut tue. Und der Sprecher 
der Handwerkerrunde, Werner 
Gohl, freut sich, dass man vor 
über zehn Jahren mit dem Tag 
des Handwerks eine solch ef-
fektive Plattform geschaffen 
habe.
Eltern, LehrerInnen und er-
wachsene Begleiter sind aus-
drücklich auch beim Tag des 
offenen Handwerks willkom-
men und eingeladen. Die Schü-
lerInnen können vor Ort in den 
Handwerksbetrieben in einem 
unkomplizierten und freundli-
chen Umfeld Kontakte zu den 
Inhabern, Meistern oder Ge-
schäftsführern knüpfen. 
Nach dem gemeinsamen Start 
um 8 Uhr in der Bildungsaka-

demie werden bei den Termi-
nen in den Betrieben um 8.15 
Uhr, 10.45 Uhr, 12.15 Uhr kon-
krete Praxisinformationen ge-
geben und die Möglichkeiten 
für Praktika oder eine Ausbil-
dungsstelle können sondiert 
werden. Die Handwerker und 
ihre Auszubildenden stehen für 
Fragen gerne zur Verfügung. 
Rundgänge durch das Unter-
nehmen und kleine Praxisar-
beiten werden an diesem Tag 
ermöglicht. 
Es werden auch wieder Flücht-
linge aus den VABO-E-Klassen 
mitmachen. Viele von ihnen, 
die im letzten Jahr beim Tag 
des offenen Handwerks dabei 
waren, beginnen nun eine Aus-
bildung, erklärte der Vorsitzen-
de von Insi, Manfred Hensler, 
gegenüber dem WOCHEN-
BLATT.

Zukunftsträchtige Ausbildung im Handwerk

Mitmacher und Organisatoren vom Tag des offenen Handwerks am 17. Mai. swb-Bild: stm

Zu einem ebenso ungewöhnli-
chen wie dreisten Diebstahl er-
hielt die Redaktion einen Leser-
brief unter dem Titel: Hehler 
und Diebe schlagen zu.
»Im Hochtannwald haben Diebe 
nicht etwa Sperrholz abtrans-
portiert. Sie haben am Grenz-
weg kurz vor Ostern einen 300 
– 500 Jahre alten Grenzstein-
Markstein ausgegraben und ge-
stohlen. 
Die Diebe müssen mit schweren 
Gerätschaften gekommen sein. 
Denn der Markstein war etwa 
einen Meter hoch und musste 
einen großen Sockel gehabt ha-
ben. Dieser Stein markierte 
Jahrhunderte die einstige Gren-
ze zwischen Baden und Würt-
temberg. Auf beiden Seiten des 
Steins waren die Länderwappen 
in Stein aufwändig eingemei-
ßelt.
Jetzt ist er verschwunden. 
Welch eine Freveltat an unse-
rem Allgemeingut. Große Un-
verständnis und Wut macht 
sich breit. Hoffentlich können 
die Täter dingfest gemacht wer-
den«.

Dieter Kunze, Singen

Leserbriefe geben die Meinung 
des Einsenders und nicht der 
Redaktion wieder. Die Redakti-
on behält sich Kürzungen vor.

Grenzstein 
gestohlen

Leserbrief Singen

Vielfältige SingenKunst- 
2019 noch bis 23. Juni 
im Kunstmuseum zu 
sehen. Dank »der Manu- 
faktur des Kunstvereins« 
Katalog veröffentlicht.

von Stefan Mohr

Noch bis 23. Juni ist die facet-
tenreiche Ausstellung des 
Kunstvereins Singen »Singen-
Kunst 2019 Stadt Berg Fluss« im 
Kunstmuseum zu sehen. Und die 
Kunstwerke der 21 Künstler aus 
Deutschland, der Schweiz sowie 
aus Österreich bieten von gro-
ßen Gemälden bis Tuschezeich-
nungen, Videoinstallationen, 
Fotografien und Skulpturen für 
jeden Betrachter eine Vielfalt, 
für die es sich, wie Museumslei-
ter Christoph Bauer warb, lohnt 
Zeit zu nehmen. 
Für die Verkaufsausstellung gibt 
es seit Sonntag auch einen be-
sonderen Katalog, der wie die 
Vorsitzende des Kunstvereins, 
Ulrike Veser betonte, keine Pu-
blikation von der Stange sei, 
sondern in der Manufaktur des 
Kunstvereins entstanden sei. 
Auf den Einzelblättern mit dem 
Abdruck des Werkes befindet 
sich auf der Rückseite ein per-
sönliches Statement des jeweili-
gen Künstlers – eine Neuheit, 

damit die interessierte Öffent-
lichkeit noch mehr von den je-
weiligen Arbeiten erfährt. Für 
Veser ist es wichtig, dass die 
Ausstellung, auch wenn bei den 
Zeichnungen von Xianwei Zhu 
eine Ähnlichkeit mit dem Ho-
hentwiel nicht zu übersehen ist, 
»SingenKunst2019 StadtBerg-
Fluss« mehr als assoziativer An-
satz dienen soll, um das schöp-
ferische Potenzial zu heben. Ro-
bert Hak stellt etwa einen »Da-
tenfluss« dar. 
Beeindruckend gegenüber dem 
Aufgang im Obergeschoss die 
»Grosse Spiegelung« von Ri-
chard Tisserand. Bei der Hinter-
glasmalerei auf Verbundglas mit 
193 x 318 Zentimeter verbinden 
sich einzelne Farbflächen zu ei-

ner Spiegelung auf dem See. Für 
Tisserand ist Malerei ein Weg, 
bei dem er einen Farbraum auf-
baut, um die Vorstellung im Bild 
festzuhalten. Ebenfalls sehens-
wert, wie Christine Lederer den 
Bodensee als Videoloop in ei-
nem Pappkarton eingefangen 
hat. »Räume auf den Kopf stel-
len« will Nikolaus Kernbach mit 
seinen Skulpturen, die er zu ei-
ner Konstellation zusammenge-
fügt hat, die verschiedene Blick-
winkel möglich machen. Feder-
leicht sind Angela M. Flaigs Dis-
telsamenprojekte. 

Facettenreiches »StadtBergFluss«

Facettenreich ist die Ausstellung »SingenKunst2019 StadtBergFluss 
im Kunstmuseum Singen, links Museumsleiter Christoph Bauer und 
rechts die Vorsitzende des Kunstvereins Singen, Ulrike Veser. 

swb-Bild: stm

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Eine SÖS-Veranstaltung mit 
Luigi Pantisano findet am Don-
nerstag, 2. Mai, im Siedlerheim 
(Worblinger Str. 67) in Singen 
um 19:30 Uhr statt. Der Stadt-
planer und Stuttgarter Gemein-
derat streitet seit Jahren für ei-
ne »Stadt für Menschen«, unter-
stützt mit dem Abend die Die 
Wählervereinigung »Singen 
ökologisch + sozial«. 
Fragen wie: Wie kann der urba-
ne Raum für Menschen lebens-
werter gemacht werden? Was 
muss sich dafür ändern in der 
Verkehrs- und Klimapolitik, 
beim Wohnen und der Gestal-
tung des öffentlichen Raums? 
Architekt und Stadtplaner Luigi 
Pantisano, der seit 2014 Stadt-
rat einer Gruppierung, die nicht 
zufällig das gleiche Namens-
kürzel hat. »Stuttgart Ökolo-
gisch Sozial« engagiert sich in 
einer Fraktionsgemeinschaft 
mit der Linken für ähnliche 
Ziele wie die Singener Öko-So-
zialen. Stadtentwicklung dürfe 
nicht allein den Interessen von 
Investoren dienen, sondern 
müsse Freiräume schaffen und 
erhalten, etwa für Kultur und 
Natur, fordert Pantisano. Vor 
allem aber wirbt er für das 
Konzept »einer solidarischen 
und sozialen Stadt«.

Pressemeldung

»Eine Stadt für
Menschen«

Singen

Pünktlich zum Pokalfinale ist 
die Geschäftsstelle des FC Rie-
lasingen-Arlen startbereit. Für 
Mitglieder-Anliegen ist die 
Geschäftsstelle zukünftig je-
den Montag von 16 bis 19 Uhr 
geöffnet. Bei Bedarf gibt es 
auch weitere Öffnungszeiten, 
die auf der Homepage veröf-
fentlichen werden. Beginn ist 
am Montag, 6. Mai. An diesem 
Tag dürfen Interessierte vor-
beikommen und mit den Ge-
schäftsstellen-Damen Christi-
ne, Andrea und dem Vorstand 
mit einem Glas Sekt auf die 
Eröffnung anstoßen. Da die 
Pokalgeschichte am Samstag, 
25. Mai in Pfullendorf gegen 
den FC 08 Villingen weiter ge-
schrieben wird, können hier 
zu erweiterten Öffnungszeiten 
auch Busfahrten und Tickets 
im Vorverkauf erworben wer-
den.

Der Name von Singens Ehren-
bürger, Wilhelm Waibel (im 
Foto bei seiner Lesung im 
Hospizverein), ist eng mit der 
Theresienkapelle verbunden. 
Anlässlich des Gedenkens an

 das Kriegsende am 8. Mai 
1945 lädt der Förderverein zu 
einer Veranstaltung am Sonn-
tag, 5. Mai um 17.30 Uhr ein. 
Geplant ist ein Grußwort von 
Pfarrer Dr. Jörg Lichtenberg, 
ein Beitrag der italienischen 
katholischen Mission sowie 
eine Lesung von Wilhelm 
Waibel aus seinem Buch »War-
te auf mich Babuschka. Die 
Lebensgeschichte einer ukrai-
nischen Zwangsarbeiterin«.

Wir helfen Abschied nehmen.

Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen · Tel. 07731.9 97 50

10/20

c

Besuchen Sie uns am 05.05.2019 zum Schausonntag!
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90
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Rielasingen
SCHWARZWALDVEREIN
Mittwochswandergruppe, Mi., 
8.5. Rammental und Panora-
maweg. Treffpunkt: 14 Uhr 
Bahnhof Rielasingen. 
Info unter der Nummer 
07731/23401.

Vogelstimmenwanderung, 
Samstag, 11.5. Treffpunkt: 7 
Uhr Talwiesenhalle. Info: 
07731/51980.

Singen
BRIEFMARKEN- UND 
MÜNZENSAMMLERVEREIN
Briefmarkentausch mit Infor-
mationsgesprächen, So., 5.5., 
9.30-11.30 Uhr im Restaurant 
Magricos, Im Haselbusch 14, 
Singen. 
Info: www.briefmarkenverein-
singen.de.

BRUDERHOF-
WALDSCHRAT-ZUNFT 1990
Öffentliche Jahreshauptver-
sammlung, So., 5.5., 10 Uhr, 
Gaststätte  »Zum Elfer«, Friedin-
ger Str. 24, Singen.

BUND SINGEN
Mitgliederversammlung, Mi., 
15.5., 19.30 Uhr im Gemeinde-
saal der Bonhoeffer Gemeinde 
(Beethovenstr. 50). Neben Be-
richten und der Wahl des 
Schatzmeisters steht die Kli-
maoase »Knöpfleswies« auf der 
Tagesordnung.

CARITASVERBAND 
SINGEN-HEGAU
Informationsveranstaltung 
zum Betreuungsrecht, Do., 9.5., 
18 Uhr, Caritassozialzentrum 
St. Wolfgang, Schillerstr. 10a, 
Engen. 
Info und Anmeldung unter 
07731/96970271 oder 
lang@caritas-singen-hegau.de.

DRK
Blutspende, Fr., 3.5., 15-19 Uhr, 
Muslim-Gemeinde Singen, Ber-
liner Str., Singen.

Mitgliederversammlung am 
Do., 2.5., 20 Uhr, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29, Singen. Wünsche/
Anträge bis 23.4. an 1. Vorsit-
zenden Oberbürgermeister 
Bernd Häusler.

Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-

nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik, Osteoporosegymnastik, 
Yoga-Kurs. Neu: Yoga-Kurs, 17 
– 18 und 18.15 – 19.15 Uhr, 
Schillerschule (Aula), Malven-
weg, Singen.

JEDERMANN-SPORTGRUPPE
Trainingszeiten: Dienstag und 
Donnerstag, 17.30 – 19.30 Uhr 
im Hohentwiel-Stadion. 
Info: 07731/62317 oder 07731/ 
67940.

Abnahmetermine Sportabzei-
chen: Di., 14.5., 18 Uhr Wald, 
Disziplin 3.000 m, 7.500 m 
Walking mit/ohne Stöcke. 
Di., 28.5., 18 Uhr Hohentwiel-
Stadion, Disziplin Hochsprung, 
Sprintstecken, Weit- und 
Standweitsprung.

SCHWARZWALDVEREIN
Kultur und Natur in Gailingen, 
Mi., 1.5., Treffpunkt: 13 Uhr 
Parkplatz Hallenbad (PKW-
Fahrgemeinschaften). Info: 
07731/49009.

Genießerpfad Groppertal, Di., 
14.5., Treffpunkt: 8.45 Uhr 
Bahnhof Singen. Informatio-
nen unter der Telefonnummer 
07732/821791.

VERKEHRSWACHT 
KONSTANZ-HEGAU
Jahreshauptversammlung, 
Donnerstag, 16.5., 19 Uhr im 
Konferenzraum Hotel »Café 
Sättele«, Schillerstr. 9, Steißlin-
gen; unter anderem stehen 
Wahlen an.

ZUNFTGESELLEN 
POPPELE ZUNFT
Gruppenversammlung, Don-
nerstag, 2.5., 20 Uhr in der 
Zunftschüür.

STEISSLINGEN
GEWERBEVEREIN
Generalversammlung des Ge-
werbevereins, Mittwoch, 8.5., 
19.30 Uhr Gasthaus Ochsen.

Volkertshausen
DRK
Blutspende, Do, 9.5., 
15.30-19.30 Uhr, Wiesen-
grundhalle, Bärenloh 7, Vol-
kertshausen.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 4./5.5.2019:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohent-
wiel«, 10.15 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl. 
Lutherkirche: So. 10 Uhr Got-
tesdienst.
 Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Konfirmanden-Gottes-
dienst und Kindergottesdienst 
in der Markuskirche.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Taufen.
»Langenstein«: So,. 11 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe.

Ev. Kirche Aach-Volkertshau-
sen:
»Schlatt«: So., 11 Uhr Konfir-
mation.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 4./5.5.2019:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Gottesdienst.
St. Elisabeth: Sa,18 Uhr Eucha-
ristiefeier. 
Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier.
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 11.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
 St. Josef: So., 10.30 Uhr Patro-
zinium.
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.
 Liebfrauen: So., 10.30 Uhr 
Erstkommunion.
St. Peter und Paul: Sa., 18 Uhr 
Eucharistiefeier.
»ICF Singen«: So., 17 Uhr Cele-
bration.

Kirchen

VereineTermine

Am Samstag, 4. Mai findet zum 
36. Mal der Jugendkulturtag 
und Jugendflohmarkt in der 
Singener Innenstadt (August-
Ruf-Straße) statt. 
Veranstalter ist wie jedes Jahr 
der Stadtjugendring Singen. 
Wie jedes Jahr werden wieder 
Tausende von Kindern und Ju-
gendlichen teilnehmen.
 Es haben Jugendverbände und 
Jugendgruppen sowie Schul-
klassen die Möglichkeit, sich 
mit einem Stand am Flohmarkt 
zu beteiligen. 
Informationen können beim 
Stadtjugendring Singen, Frei-
heitstr. 2, 78224 Singen oder 
unter der E-Mail: info@sjr-sin-
gen.de angefordert werden. Ei-
ne Anmeldung für einzelne 
Kinder und Jugendliche ist 
nicht erforderlich.

Pressemeldung

Jugendkulturtag 
am 4. Mai

Singen

Vortrag »Schlaganfall - ein 
Notfall!« 3.5., 16 Uhr im Stadt-
seniorenrat, August-Ruf-Str. 
13. Anmeldung: Tel. 07731/ 
8270853, stadtseniorenrat- 
singen@gmx.de.
AWO-Elternschule: Waldpro-
jekt für Grundschulkinder, Mo., 
17.6. – Mi., 19.6., und Fr., 21.6., 
jeweils 8 – 12.30 Uhr, im Frie-
dinger Wald. Anmeldung: Tel. 
07731/958081, elternschule-
verwaltung@awo-konstanz.de.

Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde, Begeg-
nungsstätte, Feldbergstr. 46, 
So., 5.5., von 14.30 – 16.30 Uhr 
geöffnet. Der Erlös von Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen 
geht an das Frauenhaus in Sin-
gen.
Stadtseniorenrat Singen: »Be-
ratungstermin«: immer don-
nerstags, 9 – 12 Uhr, Beratung 
zu Vorsorgemappe und Patien-
tenverfügung, Hilfe bei All-

tags-, Smartphone- sowie 
Computerproblemen. »Offener 
Seniorentreff«: immer montags, 
10 – 12 Uhr, kennenlernen, re-
den, spielen. 
»Computeria 50+«: immer 
dienstags und mittwochs, 14 – 
17 Uhr, www.computeria- 
singen.de. Veranstaltungsort 
jeweils August-Ruf-Str. 13 
(Marktpassage), in den Räumen 
des Stadtseniorenrates. Infos: 
Tel. 07731/1439996, www. 
stadtseniorenrat-singen.de. 
»ZWAR - zwischen Arbeit und 
Ruhestand«, alle Termine der 
Gruppen unter www.zwar- 
singen.de.
Beratungsstunden der Behin-
dertenbeauftragten jeden ers-
ten Di. im Monat. Infos zu 
Schwerbehinderten-, Parkaus-
weis, Euroschlüssel und Hörbe-
hinderungen. Infos unter: 
07731/47576.
Jahrgang 1937/38, Klassen 
Massler/Graf: nächstes Treffen 
am 8.5. (statt 1.5.) ab 18 Uhr in 
der Singener Weinstube.
Jahrgang 1936/37 trifft sich 
am 8.5. (statt 1.5.) ab 18 Uhr in 
der Singener Weinstube, Theo-
dor-Hanloser-Str. 4.

AWO-Clubprogramm vom 2. 
– 8.5. für Menschen mit seeli-
schen Problemen (Auswahl): 
Do., Gruppe für das Wohlbefin-
den entfällt!. Fr., 9.30 Uhr 
Frühstück (Anmeldung erfor-
derlich). Mo., 10 Uhr gemeinsa-
mes Kochen (Anm. erf. Mi., Be-
schäftigungsangebot entfällt! 
14 – 15 Uhr Gedächtnistraining 
Gr. 2; 15 – 18 Uhr Eindrücke 
aus Rumänien (Anm. erf.). Ver-
anstaltungsort: Tagesstätte für 
psychisch Kranke. Weitere In-
fos: Tel. 07731/9580-47.
Erlebnistanz für Tanzfreudige 
ab 50, dienstags 16 – 17.30 
Uhr, Singen-Bohlingen, Weih-
bischof-Gnädinger-Haus. Info: 
07731/917137 (Lioba Kübler).

Seniorentreff Herz Jesu/St. 
Peter und Paul: 7.5., 14.30 Uhr 
»Maiandacht« der Altenw. Seel-
sorgeeinheit in St. Peter und 
Paul, anschl. Kaffee und Ku-
chen im Hotel »Holiday Inn«. 
15.5., 14.30 Uhr Seniorenmit-
tag: »Bingo« spielen mit Spiel-
leiter Bernd Strobel, mit musi-
kal. Begleitung, im Gemeinde-
saal St. Anna; Fahrdienst Tel. 
41416, R. Kneer.

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste
04./05.05.2019
K. Weber, Tel. 07773/936090

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS
24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0
Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

VERKAUFSOFFENER SONNTAG

*

SINGEN
Rudolf-Diesel-Straße 17
Dänisches Bettenlager GmbH & Co. KG  · Stadtweg 2
24976 Handewitt · www.DaenischesBettenlager.de

* Gilt nur diesen Sonntag und nur in der/den nebenstehend aufgeführten Filiale/n, Rabatt wird auch auf bereits reduzierte Ware gewährt. 
Frachtkosten, Dienstleistungen, Geschenkgutscheine und bereits bestellte Ware sind von der Rabattierung ausgeschlossen. 

Der Preisnachlass ist nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
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Premiere des neuen 
Dirigenten bei der 
Jahreshauptversammlung 
des Städtischen Blasor-
chesters. Ein Gemeinsa-
mes Konzert mit dem 
Madrigalchor ist am  
17. November geplant.

Der Vorsitzende Thomas Kolb 
durfte bei der Jahreshauptver-
sammlung des Blasorchesters 
der Stadt Singen e.V. (BOS) auf 
sein erstes Jahr im Amt zurück-
blicken. Prägend war dabei, 
weil unerwartet, die Ankündi-
gung des Dirigenten Michael 
Stefaniak im Oktober, dass er 
sein Engagement beim BOS 
zum Jahresende aufgeben 
muss. Stefaniak nahm das An-
gebot der Südwestdeutschen 
Philharmonie Konstanz an, 
künftig, statt in Teilzeit zu mu-
sizieren, eine volle Stelle als 
Hornist zu besetzen. 
Die daraufhin notwendige Diri-
gentensuche verlief erfolgreich 
und so konnte Kolb David 
Krause als neuen musikalischen 
Leiter des BOS willkommen 
heißen.
Neben den personellen Heraus-
forderungen durfte Kolb aber 
auch auf musikalische Höhe-
punkte wie die erfolgreiche 
Teilnahme an Wertungsspielen 
beim Verbandsmusikfest oder 
dem Freiluftkonzert »Beats im 
Beet« zurückschauen, wobei 
man bei letzterem vom Besu-
cherandrang überrumpelt wur-
de und organisatorische Pro-

bleme sich auftaten. Natürlich 
war das Festkonzert im Dezem-
ber wieder Abschluss und Hö-
hepunkt des Jahres zugleich. 
Thomas Kolb dankte für die 
ihm gewährte Unterstützung in 
seinem ersten Jahr und schloss 
seinen Bericht mit der Hoff-
nung auf ein Jahr 2019 ohne 
personelle Kapriolen.
Der scheidende 2. Vorsitzende 
Achim Birkenmayer hob als or-
ganisatorisches Highlight des 
vergangenen Jahres die Pla-
nungen zur Konzertreise nach 
Partschins/Südtirol hervor. Zu-
dem bat er um eine stärkere 
Mithilfe bei Arbeitseinsätzen 
des Vereins.
Rückblicken konnte der neue 

Dirigent David Krause noch 
nicht. Umso mehr wies er auf 
die Vorhaben in der nahen Zu-
kunft hin. Dabei ragen vor al-
lem ein gemeinsames Konzert 
mit dem Madrigalchor am 17. 
November und das Festkonzert 
am 21. Dezember heraus.

Ehrungen

Seit 30 Jahren unterstützen 
Andreas Haug, Markus Stadel-
hofer und Hans-Peter Stroppa 
den Verein als fördernde Mit-
glieder. Dafür wurden sie nun 
zu Ehrenmitgliedern ernannt. 
Für zehn Jahre aktives Musizie-
ren beim BOS wurden Klaus 
Bach und Thomas Kolb ausge-

zeichnet. Der Blasmusikver-
band Hegau-Bodensee hat nach 
40 Jahren aktiver Tätigkeit fol-
gende neue Ehrenmitglieder: 
Edgar Braun, Ralph Paukstadt 
und Dietmar Weber. Zudem 
wurde Patrice Monin für 25 
Jahre geehrt. Die Verbandeh-
rungen führte der Präsident des 
Verbandes, Johannes Steppa-
cher durch. Bei den Vorstands-
wahlen wurde zunächst die 
Kassiererin Kerstin Klaissle-
Laufer in ihrem Amt bestätigt. 
Neu in das Kremium gewählt 
wurden Michael Waldvogel als 
2. Vorsitzender sowie Ariane 
Thomas und Georg Walker als 
Aktiv-Beisitzer. 

Pressemeldung

Ausblick und Neubeginn beim BOS

Das neue Vorstandsteam und die geehrten Mitglieder. U.a. der Präsident des BOS Hartmut Rackow (4. 
von links), der neue Dirigent David Krause (5. von links), der 1. Vorsitzende Thomas Kolb (7. von rechts) 
und Verbandspräsident Johannes Steppacher (3. von rechts). swb-Bild: BOS

Wer Lust hat, an dem Fotowett-
bewerb »Rettet den Vorgarten« 
mitzumachen, den die Siedler-
gemeinschaft Singen mit dem 
Landesverband in Kooperation 
mit dem Verband Garten-, 
Landschafts- und Sportplatz-
bau Baden-Württemberg 
durchführt, kann bis ein-
schließlich 31. Juli, Fotos, die 
den eigenen Vorgarten von sei-
ner besten Seite zeigen, senden, 
und mit etwas Glück einen von 
vier Gartengutscheinen im 
Wert von 500 Euro und weitere 
Preise gewinnen. 
Mit diesem Wettbewerb möch-
ten die beiden Verbände ein 
Zeichen gegen die fortschrei-
tende Verbreitung von Stein-
wüsten vor der Haustür setzen 
und dazu animieren, für mehr 
Grün aktiv zu werden.
Weitere Informationen, auch zu 
den Bewertungskriterien (Ge-
staltung, Pflanzenverwendung 
sowie Artenvielfalt und Mikro-
klima) und zum Wettbewerb 
finden sich unter 
https://bw.verbandwohneigen-
tum.org/fotowettbewerb. 
Auf dieser Internetseite können 
auch die drei ausgewählten Fo-
tos des Vorgartens hochgeladen 
werden.

Pressemeldung

Rettet den
Vorgarten

Die römisch-katholische Kir-
chengemeinde, Pfarrei St. Jo-
sef, pflegt im Rahmen der Erz-
diözese Freiburg eine Partner-
schaft mit der Kirchengemeinde 
San Lorenzo in Arequipa/Peru. 
Diese besteht seit 30 Jahren 
und das Jubiläum wird nun ge-
feiert. Am Sonntag, 5. Mai, um 
10.30 Uhr findet dazu in der Jo-
sefskirche – im Rahmen des Pa-
troziniums – ein Festgottes-
dienst statt. Der Kirchenchor St. 
Elisabeth singt unter der Lei-
tung von Johannes Link die 
»Schätzle«-Messe. Im Anschluss 
daran findet das Gemeindefest 
im Josefssaal, Worblinger Stra-

ße 14 (unter der Kirche) statt. 
Zum Jubiläum wird auch eine 
Delegation aus San Lorenzo zu 
Gast sein. Die Vertreter aus Pe-
ru werden am Nachmittag über 
ihre Tätigkeit in der Pfarrei San 
Lorenzo und speziell auch über 
das Gemeinschaftsprojekt für 
Kindertagesstätten berichten. 
Während ihres Aufenthalts 
vom 2. bis 13. Mai werden zu-
dem verschiedene soziale Ein-
richtungen in Singen besucht. 
Nähere Informationen zu Hin-
tergründen und dem Fest-Pro-
gramm unter www.kath-sin
gen.de/perugruppe.

Pressemeldung

St. Josef: 30-Jährige 
Partnerschaft 

Singen

 Die Freien Wähler laden am 
Montag, 6. Mai, 18 Uhr nach 
Überlingen am Ried am Rat-
haus, Mittwoch, 8. Mai, 18 Uhr 
Hausen am Lindenplatz, 9. Mai, 
18 Uhr nach Beuren Verwal-
tungsstelle ein.
SPD lädt zum Dorfrundgang 
und Stammtisch in Bohlingen 
am Mittwoch, 8. Mai ein. Treff-
punkt ist um 18.30 Uhr auf dem 
Rathausplatz Bohlingen. Im 
Restaurant Zapa ab 19.30 Uhr.
Die Neue Linie lädt am Montag, 
6. Mai, zur Begehung des Orts-
teils Schlatt unter Krähen ein. 
Treffpunkt um 18:30 Uhr am 
Rathaus. Das zukünftige Neu-

baugebiet und auch die Opti-
mierung der Taktzeiten der Bus-
verbindungen werden dabei an-
gesprochen. Anschließend trifft 
man sich um 20 Uhr am Kirch-
platz in Hausen an der Aach 
zum Rundgang. 
Die Hausener Bürger Liste (HBL) 
lädt am Mittwoch, 8. Mai um 
19.30 Uhr zum Kandidatenge-
spräch in das Gasthaus Zur Son-
ne in Hausen ein.
Bitte beachten: Für eine Veröf-
fentlichung der Wahltermine, 
für die Mittwochsausgabe diese 
bitte spätestens bis Montag 10 
Uhr an die Redaktion schicken 
unter mohr@wochenblatt.net.

Wahltermine

Musikverein Rielasingen-
Arlen blickt auf ein 
erfolgreiches Jahr 
zurück.
Die unlängst stattgefundene 
Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins Rielasingen-Ar-
len begann auch in diesem Jahr 
traditionell mit einer musikali-
schen Eröffnung. Mit 42 Pro-
ben und 33 Auftritten konnte 
positiv auf das vergangene Ver-
einsjahr zurückgeblickt wer-
den. Der Wochenendausflug 
nach Kappelwindeck und das 
Jahreskonzert, das unter dem 
Motto »Ein Wechselbad der Ge-
fühle« stand, waren nur zwei 
von vielen Highlights. Im ver-
gangenen Jahr durfte der Mu-
sikverein außerdem sein neues 
Logo präsentieren, das ganz 
unter dem Motto »in Musik ver-
eint« konzipiert wurde.
Bei den anstehenden Wahlen 
der Jahreshauptversammlung 
konnte Susanne Ibrahimpasic 
als 2. Vorsitzende für den Ver-
ein gewonnen werden. Sie wird 
die Vorstandschaft in Zukunft 
unterstützen. Auch über zwei 
neue aktive Mitglieder konnte 
sich der Musikverein Rielasin-

gen-Arlen freuen. Dass das 
Musizieren im Verein Freude 
bereitet, wurde besonders am 
fleißigen Probenbesuch und der 
Vergabe der Ehrennadel des 
Blasmusikverbandes Hegau-
Bodensee für zehn-jährige Mit-
gliedschaft an Paul Schoch, 
Marvin Martin und Adrian Beer 
und für die 30-jährige Mit-

gliedschaft an Florian Ziese 
deutlich. Am Ende der Jahres-
hauptversammlung wurden die 
Termine des Musikvereins für 
das Jahr 2019 bekanntgegeben, 
wobei das Waldfest vom 21. bis 
24. Juni und das Jahreskonzert 
wieder die Highlights des Musi-
kerjahres sein werden. 

Pressemeldung

Neues Logo und 
zahlreiche Auftritte

Die neue Vorstandschaft des Musikvereins mit Dirigent Helmut 
Matt (v.l. die neue 2. Vorsitzende Susanne Ibrahimpasic, Reiner 
Baum, 1. Vorsitzender Marc Busshart, Jana Martin). 

swb-Bild: Adrian Beer

Rielasingen-Arlen Singen Singen

Die Mitgliederzahlen 
beim Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr 
stiegen stark an.

von Stefan Mohr

Welche große Bedeutung die 
Feuerwehr in Singen hat, kann 
man an dem starken Mitglieder-
anstieg des Fördervereins able-
sen. Bei der Mitgliederversamm-
lung im hübsch rausgeputzten 
Sennhof vor Ostern freute sich 
der Vorsitzende Dr. Alexander 
Endlich, über 176 Mitglieder, 
was ein Anstieg von 26 gegen-
über dem Vorjahr bedeutet. Viel-
leicht auch wegen des anschlie-
ßenden Vortrags von Wilhelm 
Waibel »Die Bombardierung des 
Hegau im 2. Weltkrieg« war der 
Sennhof bei der Mitgliederver-
sammlung bis fast auf den letz-
ten Stuhl besetzt. 
Die relativ hohen Ausgaben 
2018 sind mit der Instandset-
zung des Sennhofs begründet. 
Hierfür wurden neben 4.378 
Euro eine große Anzahl an Ei-
genleistungen und freiwilligen 
Stunden erbracht, erklärte Ste-
fan Schüttler. Er betonte, dass 
der Sennhof nur an Feuerwehr-

angehörige vermietet gegen eine 
Gebühr vermietet werde. Derzeit 
liegen 31 Vermietungen vor. 
Durch die Einnahmen seien die 
Betriebskosten gewährleistet, so 
Schüttler weiter. Er bekräftigte, 
dass das Tattoo zwar eine gewal-
tige Öffentlichkeitsarbeit für die 
Feuerwehr gewesen sei, aber 
dies aufgrund des immensen 
Zeitaufwands nicht wieder ge-
leistet werden könne
Einziger Wermutstropfen des 
Abends, die erkrankte Kassiere-
rin Petra Schüttler gab ihr Amt 
als Kassiererin auf. Michaela 
Hartman wurde einstimmig zu 
ihrer Nachfolgerin gewählt. 

Vermietungsquote 
beim Sennhof hoch 

Der Vorsitzende des Förderver-
eins Dr. Alexander Endlich 
(rechts) und Abteilungskom-
mandant Stadt, Stefan Schütt-
ler. swb-Bild: stm

Region



D er Bauhof der Stadt Tengen öff-
net am Samstag, 4. Mai, ab 11

Uhr zur offiziellen Einweihung durch
Bürgermeister Marian Schreier und
mit der Segnung durch Pfarrer Ha-
rald Dörflinger seine Türen.
Nach über 40 Jahren ist es nun so-
weit: der Bauhof der Stadt Tengen
wurde neu gebaut und wird mit
einem bunten Einweihungsfest sei-
ner Bestimmung übergeben. Sowohl
das Bürogebäude als auch die Werk-
hallen sind in einem kompletten Neu-
bau untergebracht. Der in die Jahre
gekommene Bauhof der Stadt Ten-
gen platzte aus allen Nähten. Neben
dem Platzmangel entsprach das Ge-
bäude teilweise nicht mehr den An-

forderungen eines modernen Bau-
hofbetriebs. Deshalb hatte sich der
Gemeinderat im Dezember 2016
dazu entschlossen, die alten Hallen
abzureißen und eine neue, funktio-
nale und durchdachte Anlage aufzu-
bauen.
In all seiner Funktionalität ist der
neue Bauhof nun auch optisch an-
sprechend und praktisch gestaltet. In
den neuen beheizbaren Hallen fin-
den Fahrzeuge und Gerätschaften
Platz und durch die Werkstätten las-
sen sich viele Reparaturen selbst vor
Ort durchführen. 
Auch die neu geschaffenen Büro-
und Sozialräume wurden für die Mit-
arbeiter realisiert. Ebenfalls ein wich-

tiger Punkt ist die neu gestaltete
Grünschnittabgabe. »Der Bauhof mit
seinen vielfältigen Dienstleistungen
ist ein wichtiger Bestandteil zum
Wohle unserer Stadt«, ist Bürgermei-
ster Marian Schreier überzeugt und
freut sich, nach nur eineinhalb Jah-
ren Bauzeit und einem Bauvolumen
von 1,9 Million Euro den Neubau
durch Pfarrer Dörflinger segnen zu
lassen.

Pressemeldung

NEU, MODERN UND FUNKTIONAL

- Anzeigen -

Funktional gut aufgeteilt bringt der neue Bauhof der Stadt Tengen viele Vorteile in den Abläufen. Bis zur Eröffnung wird noch vieles eingeräumt. swb-Bilder: Stadt Tengen

78250 Tengen  ·   www.kel ler -kachelofenbau.de

Wir
bedanken

uns
für den
Auftrag.

Im Breitenplatz 6
78250 Watterdingen

Tel. 07736/395 · Fax 07736/8795
info@wesle-bau.de · www.wesle-bau.de

RAUSCHER & REYHING GMBH  |  HOHENSTEIN-BERNLOCH  |  WWW.RAUSCHER-REYHING.DE

HOLZBEARBEITUNGSMASCHINEN
ABSAUGANLAGEN

 Holzbearbeitungsmaschinen   CNC-Technik
 Absauganlagen   Drucklufttechnik

BERATUNG. VERKAUF. KUNDENDIENST.
78250  TENGEN- Watterdingen,  Tel.07736/92  23 65

F a r b e + P u t z

Markus F luck
Malermeister

FARBE

GESTALTUNG

PUTZ + STUCK

WÄRMEDÄMMUNG

GERÜSTBAU

FARBE

GESTALTUNG

PUTZ + STUCK

WÄRMEDÄMMUNG

GERÜSTBAU

FARBE

GESTALTUNG

PUTZ + STUCK

WÄRMEDÄMMUNG

GERÜSTBAU

Werner Zülke

78176 Blumberg · Kirchbergstraße 4
Telefon 07702 / 2183 · www.zuelke.info

Heizung · Sanitär · Bäder 

Inh. Nadine Zülke-Schautzgy

 Wir danken für den Auftrag!

– SiGe-Koordination
nach Baustellen V.

– Altlasten & Baugrund

Ingenieurbüro für      Baugrund
             Arbeitssicherheit
             Umweltschutz

Karl-Peter Kunz, Dipl. Geologe
Fachkraft für
Arbeitssicherheit

Freibühlstr. 8
78224 Singen

Tel.: 0 77 31/18 15 45
Fax: 0 77 31/18 15 46

Mühleweg 13
79802 Baltersweil
Telefon 07745 / 200
Telefax 07745 / 299

• Grabenlose Rohrverlegung
• Spülbohrungen
• Microtrenching
• Pflugverfahren

Wir
bedanken
uns für die gute
Zusammenarbeit.

Klaus Niederberger
P l a n u n g  u n d  B a u l e i t u n g

Uhlandstr. 36
78224 Singen

E-Mail: info@klaus-niederberger.de
Internet: www.klaus-niederberger.de

Telefon: 0 77 31 - 79 51 28  
Telefax:  0 77 31 - 79 51 27

Uhlandstr. 36
78224 Singen

Telefon: 0 77 31 - 79892 0
Telefax: 0 77 31 - 79892 29

E-Mail: info@klaus-niederberger.de
Internet: www.klaus-niederberger.de

Ihr Fachhandel 

vor Ort !

Werkzeuge & Tierzuchtgeräte
Küderle e.K.

78250 Blumenfeld, Römerstr. 3 – 5

Tel. 07736/356, Fax 07736/7797
E-Mail: info@kuederle-ek.de

Internet: 
www.kuederle-ek.de

HEIZUNG
SANITÄR

HAUSTECHNIK
Ludwig-Gerer-Str. 10

78250 Tengen
Tel. 07736 - 405

Mobil: 0170 - 8585631
www.muench-tengen.com

Neues Baugebiet »Heilig Wiesle«
in Tengen-Weil für 139,– Euro/m2

Reduzierter Baupreis für Familien mit Kindern.
Stadt Tengen
Marktstr. 1, 78250 Tengen, Tel.: 07736923323

Elektrotechnik

Inh. Benno Schrödl
E-CHECK – Gütesiegel nur vom Innungsfachbetrieb

geprüfte Sicherheit für Ihre elektrischen Anlagen und Geräte
Tengen und Gailingen

Tel. 0 77 36 / 92 80-0  – Fax 0 77 36 / 92 80-50

Wir danken für den
gelungenen

Auftrag.

Gebr. Homburger OHG
Forsterbahnried 3
78247 Hilzingen

Tel. 0 77 31 – 6 65 56
E-Mail:

homburger-hilzingen@t-online.de

www.sauter-putz-farbe.de

Carl-Benz-Straße 8SAUTER GMBH T. 0 77 31 / 926 11 90D 78224 Singen

GRATULATION

ZUM GELUNGENEN

BAUPROJEKT

MUSIK, PARTY UND 
VIEL SPASS

Neben Eröffnung, Weihe und ersten
Einblicken in das neue Gebäude wird
an der Bauhofeinweihung am 4. Mai
den Besuchern ein buntes Programm
geboten. Musikalisch werden die
Stadtkapelle Tengen und der Musik-
verein Riedöschingen für beste Un-
terhaltung garantieren. Für Abwechs-
lung sorgen noch flotte Tanzvorfüh-

rungen und zur Erfrischung bietet
eine Cocktailbar leckere Drinks.
Gegen 21 Uhr ist in den neuen Hallen
Partystimmung pur angesagt, wenn
DJ Heiko kräftig einheizt. 
Auch für die kleinen Besucher ist mit
einer Hüpfburg, Kinderschminken
und einem Bobbycar-Parcours für viel
Spaß gesorgt. 
Besucher können auf dem Festplatz
parken und werden dann mit einem
Shuttleservice zum Bauhof gebracht.

Wir gratulieren zum neuen
Bauhof und bedanken uns

für den Au�rag!
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Freiwilliges Soziales Jahr 
im städtischen Kinder- 

und Jugendhaus 
In jedem der drei städtischen Kin-
der- und Jugendhäuser kann man
das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) ab-
solvieren. Die Gründe für ein FSJ
sind dabei so zahlreich wie dessen
Aufgaben. So nutzt mancher junge
Mensch das FSJ, um den Fachhoch-
schulabschluss zu erwerben, andere
überbrücken die Zeit bis zur Ausbil-
dung oder sammeln Erfahrungen für
das spätere Studium; wieder andere
sind noch auf der Suche nach einer
Perspektive für die spätere Berufs-
laufbahn. 

Die Aufgaben im Kinder- und Ju-
gendhaus sind sehr abwechslungs-
reich und Langeweile gibt es nicht.
Im Vordergrund steht selbstver-
ständlich die Arbeit mit den Kindern
und Jugendlichen. Neben hauswirt-
schaftlichen Tätigkeiten, wie bei-
spielsweise der Zubereitung des
Mittagstischs, gibt es auch viele an-
dere Aufgaben für eine FSJ-Kraft zu
erledigen. 

Weitere Einsatzbereiche sind die Er-
stellung des vierteljährlichen News-
letters, die Unterstützung bei Haus-
aufgaben, die Begleitung der AGs in
den Schulen sowie die Mitbetreuung

der Jugendbühne und der Kinder-
und Jugendaktionsstraße beim Sin-
gener Stadtfest.

Die Kinder- und Jugendhäuser ha-
ben feste Öffnungszeiten, so ge-
nannte offene Treffs, bei denen alle
Kinder und Jugendliche ab sechs
Jahren willkommen sind. Diese
Treffs stehen teilweise unter einem
bestimmten Motto und werden
durch die pädagogischen Fachkräfte
gemeinsam mit der FSJ-Kraft be-
treut. Bei diesen Angeboten kann
sich die FSJ-Kraft frei entfalten, ihre
eigenen Ideen einbringen und mit
Unterstützung die Angebote selbst
planen, vorbereiten und durchfüh-
ren. Den Besuchern eine sinnvolle
Freizeitgestaltung zu ermöglichen,
ist dabei genauso wichtig wie die Of-
fenheit und das Verständnis für de-
ren Anliegen. 

Freitag ist jeweils Event-Tag, an dem
es zahlreiche häuserübergreifende
(Kultur)Veranstaltungen gibt, wie
beispielsweise Ausflüge, Musikpro-
jekte, Kletter- oder Kreativangebote.
Von Oktober bis Mai finden viele
Konzerte im Blauen Haus statt. Zu-
dem werden an Wochenenden regel-

mäßig besondere Veranstaltungen
angeboten: beispielsweise „Tag der
offenen Jugendhäuser”, Rap-Battles
oder Zaubershows. In den Ferien
gibt es Betreuungswochen für Grund-
schulkinder, Freizeiten, Ausflüge
oder Einzelangebote im Ferienpro-
gramm. Auch hier bringen sich die
FSJ-Kräfte mit vielen Aktionen für
Groß und Klein mit ein. 

Da alle drei städtischen Jugendhäu-
ser eng zusammenarbeiten, besteht
auch die Möglichkeit, während eines
FSJs den Alltag eines der anderen Ju-
gendhäusern sowie der Mobilen Ju-
gendarbeit kennenzulernen. So be-
kommt man jede Menge Gelegen-
heiten, den Berufsalltag in einem Ju-
gendhaus der Abteilung Kinder und
Jugend mitzuerleben, eigene Ideen
einzubringen und auch umzusetzen.
Durch das selbstständige Arbeiten
kann man viele Erfahrungen für die
Zukunft mitnehmen und seine Per-
sönlichkeit weiterentwickeln.

Freie FSJ-Plätze bei der Stadtverwal-
tung Singen in den verschiedenen
Abteilungen gibt es unter 
www.singen.de/ Rathaus, Prävention,
Integration/ Stellenangebote.

Ab 7. Mai

Wochenmarkt am Dienstag

Der erste Dienstags-Wochenmarkt in diesem Jahr findet am 7. Mai auf dem Kirchplatz bei der Herz-
Jesu-Kirche statt. Die Marktbeschicker freuen sich darauf, ein vielseitiges Angebot an frischen 
Lebensmitteln, Pflanzen und Blumen präsentieren zu dürfen. 

Celine 
Wittmeyer
(rechts)
macht das
Freiwillige 
Soziale Jahr
(FSJ) im 
Jugendkultur-
centrum 
Blaues Haus
und hilft hier
bei der Ferien-
betreuung
mit.

Neue Wege in der Prävention
Zum ersten Mal finden Singener Prä-
ventionstage von Montag bis Mitt-
woch, 13. bis 15. Mai, im Kulturzen-
trum Gems statt. Vormittags wird es
Veranstaltungen für Schulen (auf
Anfrage) und abends für Fachpubli-
kum, Eltern etc. geben. Veranstalter
der Präventionstage sind die Singe-
ner Kriminalprävention (SKP), „Cool
Zap!“ (Landkreis Konstanz) und
b.free. Alle Angebote sind kosten-
frei, um Austritt wird gebeten. 

• Montag, 13. Mai, 19 Uhr: „„Rau-
chen, Saufen, Fressen, Sex und Dro-
gen“ mit dem österreichischen Ka-
barettisten Ingo Vogl. Sein Pro-
gramm wurde bereits über 1.500 Mal
aufgeführt und von ca. 80.000 Ju-
gendlichen gesehen. 

• Dienstag, 14. Mai, 19 Uhr: „„Präven-
tion in der frühen Kindheit“ – Dr. Ni-
cole Strüber erklärt verständlich
neurobiologische Fakten. Die be-
kannte Neurobiologin und Buchau-
torin ist wissenschaftliche Mitarbei-
terin am Institut für Hirnforschung
an der Universität Bremen. Sie er-
klärt, wie Gehirn und Persönlichkeit
eines Menschen durch seine Gene
sowie seine vorgeburtlichen und

frühkindlichen Erfahrungen geprägt
werden und warum vor allem die frü-
hen Bindungserfahrungen so wich-
tig für die weitere Entwicklung sind. 

• Mittwoch, 15. Mai, 19 Uhr: „„Sie
nannten ihn die Axt“ – Ex-National-
spieler Uli Borowka spricht über Al-
kohol und Fußball. Borowka ist ein
ehemaliger Fußballprofi und seit
seinem Entzug im Jahr 2000 trocke-
ner Alkoholiker. 2012 veröffentlichte
er seine Biografie „Volle Pulle –
Mein Doppelleben als Fußballprofi
und Alkoholiker“. 

Kontakt und
weitere Informationen:
Telefon 07731/85-544, 
skp@singen.de. i

öffnet am 11. Mai
Das Singener Aachbad öffnet seine
Pforten am Samstag, 11. Mai, um 9
Uhr. Der Besuch des Hallenbads ist

zum letzten Mal am Mitt-
woch, 8. Mai, möglich.

Der Vorverkauf der Saison-
karten läuft bereits an der
Kasse des Hallenbads zu
den üblichen Öffnungszei-

ten. Wer rechtzeitig seine Karte

kauft, erspart sich mögliche Warte-
schlangen an der Kasse des Aach-
bads. 

Auch in der Saison 2019 gilt: Mit
der Saisonkarte des Aachbads
kann man das Naturbad Aachtal in
Rielasingen-Worblingen besuchen.

Aachbad-Kontakt: Telefonnummer 
07731/90 78 88 (ab 11. Mai)

Aachbad

!
Die Fahrgastzahlen zum Start des kostenfreien Hohentwiel-Shuttles (Linie 8) können sich sehen las-
sen: An Karfreitag nutzten 101 Personen den Hontes-Bus, am Samstag 90, an Ostersonntag 97 und am
Ostermontag 212. Der Shuttle fährt an Wochenenden, Feiertagen sowie Brückentagen und er startet
stündlich ab 10.05 Uhr am Singener Bahnhof (letzte Fahrt 18.05 Uhr). Einsteigen kann man an den Hal-
testellen „Rathaus-Stadthalle-Feuerwehrstraße“, Bahnhof „Landesgartenschau“ und in der Hohen-
twielstraße. Bequem zurück geht es stündlich vom Hohentwiel Infozentrum (10.15 - 18.15 Uhr).

Erfreulicher Start des Hontes-Bus

Schnitzeljagd zum
Stadtradeln-Auftakt 

Zu einer Entdeckungstour der be-
sonderen Art lädt die Stadt Singen
zum Auftakt des Stadtradelns am
Sonntag, 5. Mai, ein: Von 11 bis 15
Uhr können Radlerinnen und Radler
bei der Radschnitzeljagd auf einer 15
Kilometer langen Route das Stadt-
gebiet erkunden. „Die Radschnitzel-
jagd ist kein Wettrennen – es geht
darum, Freude beim Fahrradfahren
zu haben und die Orte vor der Haus-
tür kennenzulernen“, erklärt die
städtische Radverkehrsbeauftragte
Petra Jacobi und fügt hinzu: „Die Ak-
tion eignet sich besonders gut für
Familien. Da es keine feste Startzeit
gibt, kann zwischen 11 und 15 Uhr
flexibel geradelt werden.“ 

Startpunkt ist das Singener Rat-
haus, wo sich die Teilnehmer am
Stand der Initiative Radkultur den
ersten Stempel für ihren Routenflyer
abholen können. 

Die letztmögliche Startzeit besteht

um 14 Uhr; die Abgabe der Karten ist
bis 15 Uhr möglich. Wer es schafft,
die Radschnitzeljagd komplett abzu-
radeln, sichert sich mit etwas Glück
die Chance auf schöne Sachpreise. 

Weitere Informationen gibt es unter
www.radkultur-bw.de/singen

Die Aktion findet im Rahmen des
Stadtradelns statt, bei dem Singen
vom 5. bis 25. Mai in Teams Radkilo-
meter sammelt. Wer teilzunehmen
möchte, kann sich einfach unter
www.stadtradeln.de/singen regis-
trieren. Besonders für Schul- und
Unternehmen-Teams lohnt sich das
Mitmachen dieses Jahr doppelt:
Dem radaktivsten Schul-Team winkt
ein kostenloser Radcheck für den
Pausenhof; das beste Unternehmen-
Team erhält eine Radservice-Station. 

Weitere Infos bei Petra Jacobi, Tele-
fon 07731/85-351
petra.jacobi@singen.de

Reihe „Junges Podium“:

Konzert mit Oboe
und Klarinette

In der seit 2015 bestehenden
Konzertreihe mit ehemaligen Schü-
lern der Jugendmusikschule stellt
sich am Samstag, 4. Mai, 19.30
Uhr, ein junger Musiker vor, der
seinen musikalischen Weg hier in
Singen begonnen hat: Der 1991
geborene Oboist Sebastian Raf-
felsberger kommt mit einem Pro-
gramm, das er gemeinsam mit
Gästen präsentiert – Laura Ket-
tenring (Klarinette), Robbert van
Steijn (Klavier) und Karl-Friedrich
Wentzel, ehemaliger Oboen-Leh-
rer an der Musikschule. Das Kon-
zert findet auf der Musikinsel im
Walburgis-Saal bei freiem Eintritt
statt (Spenden für die jungen
Künstler sind willkommen). 
Das Programm umfasst Kammer-
musik für Holzbläser aus der Zeit
des Barock bis hin zum frühen
20. Jahrhundert. Dabei weht in
der Tat viel „frischer Wind“ mit
konträren und ungewohnten
Klangfarben.
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Amtliches

Alle Wahlberechtigten, die in das
Wählerverzeichnis der Stadt Singen
eingetragen sind, erhalten bis spä-
testens 5. Mai 2019 eine Wahlbe-
nachrichtigung.

Die Briefwahlunterlagen können
auf folgende Weise beantragt wer-
den:

a) Persönlich
Der/die Wahlberechtigte beantragt
die Ausstellung eines Wahlscheins
(Briefwahl) direkt bbeim Wahlamt im
Rathaus Singen, Hohgarten 2, Zim-
mer 331 (3. OG) während den
Dienststunden von Montag bis Frei-
tag jeweils von 8.30 bis 12 Uhr und
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr und gibt
hierzu die (auf der Rückseite) aus-
gefüllte und unterschriebene Wahl-
benachrichtigung ab.
Der/die Wahlberechtigte kann dann
entweder die Briefwahlunterlagen
mitnehmen und nach dem Ausfül-
len zur Post geben bzw. im Rathaus
abgeben oder sofort im Wahlamt
wählen.

b) per Post
Der/die Wahlberechtigte sendet die
(ausgefüllte und unterschriebene)
Wahlbenachrichtigung in einem
frankierten Briefumschlag an das
Wahlamt zurück. Von dort erhält
er/sie dann umgehend die Brief-
wahlunterlagen zugeschickt. 

c) Der/die Wahlberechtigte über-
mittelt den Wahlscheinantrag per
Fax oder in sonstiger elektronischer

Form (z.B. E-Mail oder per Internet).

Die Anträge pper Internet können
über die Homepage der Stadt Sin-
gen (wwww.singen.de) beantragt
werden. Dort ist unter der Rubrik
„Kommunal- und Europawahlen
2019“ ein link eingerichtet, mit dem
man online die Briefwahlunterlagen
beantragen kann.

Wer die Briefwahlunterlagen pper E-
Mail beantragen möchte, soll bitte
diese E-Mail-Adresse verwenden:
wahlen@singen.de 

Folgende Angaben muss jeder 
E-Mail-/Internetantrag enthalten:

– Name, Vorname, Geburtsdatum
und Anschrift der Antragstellerin
bzw. des Antragstellers
– Wahlbezirksnummer
Die Wahlbezirksnummer ist der
Wahlbenachrichtigung zu entneh-
men, die jede/jeder Wahlberechtig-
te erhält, der/die in das Wählerver-
zeichnis eingetragen ist.
– Wählernummer
Auch die Wählernummer ist der
Wahlbenachrichtigung zu entneh-
men.

Die Stadtverwaltung bittet zu be-

achten, dass ihr diese Daten durch
das Senden der E-Mail unverschlüs-
selt übermittelt werden. Antragstel-
ler/innen, die dies ablehnen, wer-
den gebeten, ihren Antrag stattdes-
sen per Post oder Telefax an die
Stadtverwaltung zu richten. 

Die Wahlscheine mit Briefwahlun-
terlagen werden auf dem Postweg
übersandt durch die Deutsche Post
AG. 

Die Abholung von Wahlschein und
Briefwahlunterlagen für einen an-
deren ist 

– im Falle der EEuropawahl nur mög-
lich, wenn die Berechtigung zur
Empfangnahme der Unterlagen
durch Vorlage einer sschriftlichen
Vollmacht nachgewiesen wird und
die bevollmächtigte Person nicht
mehr als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Gemeindebe-
hörde vor Empfangnahme der Un-
terlagen schriftlich zu versichern.
Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen;

– im Falle der KKommunalwahlen nur
zulässig, wenn die Empfangsbe-
rechtigung durch sschriftliche Voll-

macht nachgewiesen wird.

Der Wahlberechtigte, der seine
Briefwahlunterlagen beim Bürger-
meisteramt selbst in Empfang
nimmt, kann an Ort und Stelle die
Briefwahl ausüben.

Wie mache ich Briefwahl?

a) Briefwahl für die Europawahl

Der vom Wahlberechtigten unter-
schriebene Wahlschein (für die Eu-
ropawahl) ist zusammen mit dem
Stimmzettel (der sich im verschlos-
senen blauen Stimmzettelum-
schlag befindet) im amtlichen rroten
Wahlbriefumschlag mit dem Auf-
druck „WWahlbrief für die Europa-
wahl“ so rechtzeitig an die Stadt-
verwaltung Singen zu übersenden,
dass er dort sspätestens am Wahl-
tag, 226. Mai 2019, 18 Uhr, eingeht.

b) Briefwahl für 
die Kommunalwahlen

Der vom Wahlberechtigten unter-
schriebene gelbe Wahlschein (für
die Kommunalwahl) ist zusammen
mit den Stimmzetteln der Wahlen,
für die er wahlberechtigt ist (die
sich gemeinsam im verschlossenen

lachsfarbenen Stimmzettelum-
schlag befinden), im amtlichen ggel-
ben Wahlbriefumschlag mit dem
Aufdruck „WWahlbrief für die kom-
munale Wahl“ so rechtzeitig an die
Stadtverwaltung Singen zu über-
senden, dass er dort sspätestens am
Wahltag, 226. Mai 2019, 18 Uhr, ein-
geht.

Wähler, die bei der EEuropawahl und
bei den KKommunalwahlen durch
Briefwahl wählen, müssen daher
zwei Wahlbriefe absenden (roter
Wahlbrief = Europawahl, gelber
Wahlbrief = für die kommunale
Wahl).

Bei der Beförderung der Wahlbriefe
mit der Post ist 
folgendes zu beachten:

Im Bereich der Deutschen Post wer-
den die Wahlbriefe (sowohl für die
Kommunal- als auch für die Europa-
wahl) entgeltfrei befördert. Brief-
wähler innerhalb Deutschlands
sollten darauf achten, dass der
Wahlbrief sspätestens am Donners-
tag, 23. Mai 2019 abgeschickt wird;
nur dann ist gewährleistet, dass der
Wahlbrief noch rechtzeitig bei der
Stadtverwaltung Singen eingeht.
Wird ein Wahlbrief später abge-

sandt, trägt der Wähler das Risiko,
dass dieser die Wahlbehörde nicht
rechtzeitig erreicht und seine Stim-
me(n) nicht mehr berücksichtigt
werden kann.

Bei einer Briefwahl vom Ausland
aus sollte der Wahlbrief deutlich
vor dem Wahltag an die Stadt Sin-
gen zurückgeschickt werden.

Wahlscheine können von den Wahl-
berechtigten bis zum 224. Mai 2019,
18 Uhr, beim Wahlamt beantragt
werden.

Im Falle einer nachweislich plötzli-
chen Erkrankung, die ein Aufsuchen
des Wahlraumes nicht oder nur un-
ter nicht zumutbaren Schwierigkei-
ten möglich macht, kann der Antrag
noch bis zum WWahltag, 26. Mai
2019, 15 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter
glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist,
kann ihm bis zum TTage vor der
Wahl, 25. Mai 2019, 12 Uhr, ein neu-
er Wahlschein erteilt werden. Verlo-
rene Wahlscheine werden nnicht er-
setzt.

Sollten Sie Fragen zur Kommunal-
und Europawahl oder zur Briefwahl
haben, steht Ihnen das WWahlamt
der Stadt Singen unter TTelefon
07731/85-170 oder per E-Mail unter
wahlen@singen.de für Auskünfte
gerne zur Verfügung.

Kommunal- und Europawahl am 26. Mai 2019

Hinweise zur Briefwahl

Hinweis: Aus Gründen der besseren
Lesbarkeit beschränken sich die
Personenbezeichnungen auf die
männliche Form.

1. Am 26. Mai 2019 findet in der
Bundesrepublik Deutschland die
Wahl zum Europäischen Parla-
ment –Europawahl – und gleichzei-
tig finden in der Stadt Singen (Ho-
hentwiel) die Kommunalwahlen –
Wahl des Gemeinderats, Wahl der
Ortschaftsräte und Wahl des Kreis-
tags – statt.

2. Die Wahlzeit dauert von 8 bis 18
Uhr.

3. Die Gemeinde ist in 39 allgemei-
ne Wahlbezirke eingeteilt. In der
Wahlbenachrichtigung, die den Wahl-
berechtigten bis spätestens 5. Mai
2019 zugesandt wird, sind der
Wahlbezirk und der Wahlraum an-
gegeben, in dem der Wahlberech-
tigte zu wählen hat.

4. Jeder Wahlberechtigte kann nur
in dem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeich-
nis er eingetragen ist. Die Wähler
haben ihre Wahlbenachrichtigung
und einen amtlichen Personalaus-
weis – Unionsbürger einen gültigen
Identitätsausweis – oder Reisepass
zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbe-
nachrichtigung soll bei der Wahl ab-
gegeben werden.

5. Wahl zum Europäischen Parla-
ment – Europawahl –
Gewählt wird mit amtlichen Stimm-
zetteln. 
Jeder Wähler erhält beim Betreten
des Wahlraums einen Stimmzettel
ausgehändigt.
Aufdruck: SStimmzettel für die Wahl
der Abgeordneten des Europäi-
schen Parlaments; Farbe: weißlich
Jeder Wähler hat eeine Stimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils un-
ter fortlaufender Nummer die Be-
zeichnung der Partei und ihre Kurz-
bezeichnung bzw. die Bezeichnung
der sonstigen politischen Vereini-
gung und ihr Kennwort sowie je-
weils die ersten 10 Bewerber der zu-
gelassenen Wahlvorschläge und
rechts von der Bezeichnung des
Wahlvorschlagsberechtigten einen
Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Stimme in der
Weise ab, dass er auf dem rechten
Teil des Stimmzettels durch ein in
einen Kreis gesetztes Kreuz oder
auf andere Weise eindeutig kennt-
lich macht, welchem Wahlvorschlag
sie gelten soll.

Der SStimmzettel muss vom Wähler
in einer Wahlkabine des Wahlraums
oder in einem besonderen Neben-
raum ggekennzeichnet und in der
Weise ggefaltet werden, dass seine
Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
Für die Stimmabgabe im Wahllokal
wird bei der Europawahl kkein
Stimmzettelumschlag verwendet. 

In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden. 

6. Kommunalwahlen
Es finden gleichzeitig die nachste-

henden Wahlen statt. Gewählt wird
mit aamtlichen Stimmzetteln in aamt-
lichen Stimmzettelumschlägen.

6.1 Wahl des Gemeinderats
Zu wählen sind 32 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: WWahl des
Gemeinderats
Stimmzettel-Farbe: orange

6.2 Wahl des Ortschaftsrats der Ort-
schaft Beuren an der Aach 
Zu wählen sind 8 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: WWahl des
Ortschaftsrats der Ortschaft Beuren
an der Aach
Stimmzettel-Farbe: gelb

Wahl des Ortschaftsrats der Ort-
schaft Bohlingen 
Zu wählen sind 10 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: WWahl des
Ortschaftsrats der Ortschaft Bohlin-
gen
Stimmzettel-Farbe: gelb

Wahl des Ortschaftsrats der Ort-
schaft Friedingen
Zu wählen sind 8 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: WWahl des
Ortschaftsrats der Ortschaft Frie-
dingen
Stimmzettel-Farbe: gelb

Wahl des Ortschaftsrats der Ort-
schaft Hausen an der Aach
Zu wählen sind 8 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: WWahl des
Ortschaftsrats der Ortschaft Hau-
sen an der Aach
Stimmzettel-Farbe: gelb

Wahl des Ortschaftsrats der Ort-
schaft Schlatt unter Krähen
Zu wählen sind 8 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: WWahl des
Ortschaftsrats der Ortschaft Schlatt
unter Krähen
Stimmzettel-Farbe: gelb

Wahl des Ortschaftsrats der Ort-
schaft Überlingen am Ried
Zu wählen sind 8 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: WWahl des
Ortschaftsrats der Ortschaft Über-
lingen am Ried
Stimmzettel-Farbe: gelb

6.3 Wahl des Kreistags
Zu wählen sind im Wahlkreis III
(Singen, Steißlingen, Volkertshau-
sen) 12 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: WWahl des
Kreistags
Stimmzettel-Farbe: grün

Die Stimmzettel für die einzelnen
Wahlen (ohne Europawahl) sind in
einem ggemeinsamen Stimmzettel-
umschlag abzugeben.
Stimmzettelumschlag-Farbe: lachs-
farben

Die Stimmzettel für die Kommunal-

wahlen werden den Wahlberechtig-
ten spätestens am 25. Mai 2019 zu-
gesandt.
Der (gemeinsame) Stimmzettelum-
schlag sowie weitere Stimmzettel
werden im Wahlraum bereitgehal-
ten.

6.4 Bei den Wahlen des Gemeinde-
rats, der Ortschaftsräte und des
Kreistags hat der Wähler so viele
Stimmen, wie jeweils Mitglieder
des Gemeinderats, des Ortschafts-
rats und des Kreistags im Wahlkreis
zu wählen sind (vergleiche Ziffer 6.1
- 6.3).

Die Stimmenzahl ist jeweils im
Stimmzettel angegeben.

6.5 Es findet VVerhältniswahl statt
bei der 
– Wahl des Gemeinderats
– Wahl des Kreistags
– Wahl des Ortschaftsrats der Ort-
schaften Hausen an der Aach,
Schlatt unter Krähen und Überlin-
gen am Ried. 

Hierbei können nnur Bewerber ge-
wählt werden, deren Name in den
Stimmzetteln vorgedruckt ist.
Der Wähler kann
– Bewerber aus anderen Wahlvor-
schlägen übernehmen (panaschie-
ren) und
– einem Bewerber bis zu drei Stim-
men geben (kumulieren).

Der Wähler gibt seine Stimmen in
der Weise ab, dass er auf einem
oder mehreren Stimmzetteln 
– Bewerbern, denen er eine Stimme
geben will, durch ein Kreuz hinter
dem vorgedruckten Namen, durch
Eintragung des Namens oder auf
sonst eindeutige Weise ausdrück-
lich als gewählt kennzeichnet,
– Bewerber, denen er zwei oder drei
Stimmen geben will, durch die Ziffer
„2“ oder „3“ hinter dem Namen,
durch Wiederholen des Namens
oder auf sonst eindeutige Weise als
mit zwei oder drei Stimmen gewählt
kennzeichnet. 

Der Wähler kann auch eeinen Stimm-
zettel ohne jede Kennzeichnung
oder im Ganzen gekennzeichnet ab-
geben. In diesem Fall gilt jeder Be-
werber, dessen Name im Stimmzet-
tel vorgedruckt ist, als mit einer
Stimme gewählt; höchstens jedoch
nur so viele Bewerber in der Reihen-
folge von oben wie Mitglieder je-
weils zu wählen sind. Bei der Wahl
des Kreistags nur so viele Bewerber
in der Reihenfolge von oben, wie
Mitglieder des Kreistags für den
Wahlkreis zu wählen sind.

6.6 Es findet MMehrheitswahl statt
bei der 
– Wahl des Ortschaftsrats der Ort-

schaften Beuren an der Aach, Boh-
lingen und Friedingen. 

Hierbei kann jede wählbare Person
gewählt werden. 
Der Wähler ist nicht an die Bewer-
ber gebunden, deren Namen im
Stimmzettel vorgedruckt sind. 
Der Wähler kann jedem Bewerber
oder einer anderen wählbaren Per-
son jeweils nur eine Stimme geben. 

Der Wähler gibt seine Stimme in der
Weise ab, dass er Bewerber, denen
er eine Stimme geben will, 
– auf einem Stimmzettel mit vorge-
druckten Namen durch ein Kreuz
hinter dem vorgedruckten Namen,
durch Eintragung des Namens oder
auf sonst eindeutige Weise aus-
drücklich als gewählt kennzeichnet. 

Der Wähler kann auch den Stimm-
zettel mit vorgedruckten Namen oh-
ne jede Kennzeichnung oder im
Ganzen gekennzeichnet abgeben.
In diesem Fall gilt jeder Bewerber,
dessen Name im Stimmzettel vorge-
druckt ist, als mit einer Stimme ge-
wählt; höchstens jedoch nur so vie-
le Bewerber in der Reihenfolge von
oben, wie Mitglieder jeweils zu
wählen sind. 

6.7 BBeleidigende oder auf die Per-
son des Wählers hinweisende Zu-
sätze oder nicht nur gegen einzelne
Bewerber gerichtete Vorbehalte auf
dem Stimmzettel oder sonst im
Stimmzettelumschlag sowie jede
Kennzeichnung des Stimmzettelum-
schlags haben die Ungültigkeit der
Stimmabgabe zur Folge.

6.8 Jeder Wähler erhält beim Betre-
ten des Wahlraums den zu den
Kommunalwahlen gehörenden ge-
meinsamen Stimmzettelumschlag
ausgehändigt. Die Stimmzettel müs-
sen vom Wähler in einer Wahlkabi-
ne des Wahlraums oder in einem
besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in den Stimmzettel-
umschlag gelegt werden. In der
Wahlkabine darf nicht fotografiert
oder gefilmt werden. 

7. Wahlscheine

Europawahl
Wähler, die einen Wahlschein für
die Europawahl haben, können an
der Wahl im Landkreis, in dem der
Wahlschein ausgestellt ist,
– durch Stimmabgabe in einem be-
liebigen Wahlbezirk des Landkrei-
ses oder
– durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will,
muss sich vom Bürgermeisteramt –
Wahlamt – einen amtlichen Stimm-
zettel, einen amtlichen Stimmzet-
telumschlag sowie einen amtlichen

Wahlbriefumschlag beschaffen.

Kommunalwahlen
Wähler, die einen Wahlschein für
die Kommunalwahlen haben, kön-
nen
– in einem beliebigen Wahlbezirk
des im Wahlschein angegebenen
Gebiets oder
– durch Briefwahl
wählen.
Der Wahlschein enthält auf der
Rückseite nähere Hinweise darüber,
wie durch Briefwahl gewählt wird.
Wer bei den Kommunalwahlen
durch Briefwahl wählen will, erhält
auf Antrag beim Bürgermeisteramt -
Wahlamt – neben dem Wahlschein
auch die weiteren Briefwahlunterla-
gen.

Der Wähler hat seine Wahlbriefe
(getrennt nach Europawahl – rot –
und Kommunalwahlen – gelb –) mit
den jeweils dazugehörigen Stimm-
zetteln (im verschlossenen Stimm-
zettelumschlag) und den unter-
schriebenen Wahlscheinen so recht-
zeitig den jeweils auf den Wahl-
briefumschlägen angegebenen Stel-
len zu übersenden, dass sie dort
spätestens am Wahltag bis 18 Uhr
eingehen.
Die Wahlbriefe können auch bei der
jeweils angegebenen Stelle abge-
geben werden. Der Wähler, der sei-
ne Briefwahlunterlagen beim Bür-
germeisteramt selbst in Empfang
nimmt, kann an Ort und Stelle die
Briefwahl ausüben.

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein
Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben. Bei der Europa-
wahl gilt dies auch für Wahlberech-
tigte, die zugleich in einem anderen
Mitgliedstaat der Europäischen
Union zum Europäischen Parlament
wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 Eu-
ropawahlgesetz).

Ein Wahlberechtigter mit Behinde-
rungen kann sich der Hilfe einer an-
deren Person bedienen.

Wer unbefugt wählt oder sonst ein
unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit einer Freiheitsstra-
fe bis zu fünf Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft; der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches).

Die WWahlhandlung sowie die im An-
schluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung
der Wahlergebnisse im Wahlbezirk
sind öffentlich. Jedermann hat Zu-
tritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich
ist.

9. Die Briefwahlvorstände treten zu-
sammen zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses der Europawahl
am 26. Mai 2019, 14 Uhr, im Rat-
haus, Hohgarten 2, Zimmer 125
(Bürgernebensaal Ost), Zimmer 40
(Botenmeisterei), Zimmer 101 (Sit-
zungssaal Hohgarten) und Zimmer
116 (Bürgernebensaal West). 

Singen, 2. Mai 2019
gez. Bernd Häusler
Oberbürgermeister
der Stadt Singen

Stadt Singen (Hohentwiel) – Landkreis Konstanz

Öffentliche Bekanntmachung
zur Durchführung der Wahl

zum Europäischen Parlament – Europawahl –
und der Wahl des Gemeinderats, der Ortschaftsräte und

der Wahl des Kreistags am 26. Mai 2019

Kartierungen von
Tieren und Pflanzen
Auf der Gemarkung Singen werden
2019 Kartierungen von Tieren (In-
sekten, Vögel) und Pflanzen auf we-
nigen Stichprobenflächen durchge-
führt. Der Bearbeitungszeitraum,
der ausschließlich im Außenbereich
stattfindenden Kartierungen er-
streckt sich von April bis Ende No-
vember 2019.

Eine Zuordnung von Ergebnissen zu
Grundstückseigentümern oder Be-
wirtschaftern findet bei der Erfas-
sung und Auswertung der Kartierun-
gen nicht statt. Es werden auch kei-
ne dauerhaften Markierungen auf
der Fläche vorgenommen. Die Un-
tersuchungen erfolgen im Auftrag
der LUBW Landesanstalt für Umwelt
Baden-Württemberg.

Im Rahmen dieser Erhebungen ist
es den Kartierern als Beauftragten
der LUBW grundsätzlich erlaubt,
Grundstücke ohne vorherige Anmel-
dung zu betreten (§ 52 NatSchG). 

Unklare Bauchschmerzen: 
Kinderklinik schließt 

Versorgungslücke
Eine Versorgungslücke in der Re-
gion kann die Kinderklinik Singen
mit ihrem neuen Angebot schließen:
Seit diesem Jahr gibt es eine gastro-
enterologische Ambulanz ffür Kinder
mit wiederkehrenden, unklaren
Bauchschmerzen. Dr. Sarah Krauter
hat das „Ja” der Kassenärztlichen
Vereinigung für die Behandlung von
Kindern mit gastro-enterologische
Erkrankungen erhalten. 

Magen-Darm-Erkrankungen bei Kin-
dern sind ein spezielles Interes-
sensgebiet der Fachärztin. Chroni-
sche Bauschmerzen bei Kindern und
Jugendlichen sind gar nicht so sel-
ten, dahinter können auch Unver-
träglichkeiten wie Laktose- oder
Fruktose-Intoleranz stecken. Das
lässt sich mit Hilfe eines speziellen
H2-Atemtestgeräts herausfinden,
welches die Kinderklinik dank der
großzügigen Unterstützung der Bür-
gerstiftung Singen und des Kran-
kenhaus Fördervereins anschaffen
konnte. Das Gerät ist klein, aber oho
und in seiner Anwendung kinder-
freundlich. Es kostet rund 5.000 Eu-
ro, wie Krauter beim Spendentermin
mit Vertretern der Bürgerstiftung
und des Fördervereins und GLKN-
Geschäftsführer Peter Fischer deut-
lich machte.

Prof. Andreas Trotter, Chefarzt der
Kinderklinik, freute sich, dass das
Angebot gut nachgefragt werde,
Nahrungsmittelunverträglichkeiten
sind auch bei Kindern und Jugendli-
chen häufig. Für das Nutzen des An-
gebots ist eine Überweisung des
niedergelassenen Kinderarztes er-
forderlich. Er machte klar, dass man
mit dem Angebot eine Lücke schlie-
ße, weil die niedergelassenen Kin-
derärzte diese Diagnostik nicht an-
bieten, der Bedarf an dieser speziel-
len Diagnostik aber hoch sei.

Die Geldgeber freuten sich, dass ih-
re Spende für die Kinder und Ju-
gendlichen der Region von so ho-
hem Nutzen ist.
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Amtliches

Wichtige
Zahlungstermine

Grund- und Gewerbesteuer 

Am 15. Mai sind die Quartalsan-
forderungen der Grund- und Ge-
werbesteuer fällig. Es wird gebe-
ten, die Zahlungen rechtzeitig
an die Stadtkasse Singen zu
leisten. 

Zur Vermeidung von Mahnungen
mit Berechnung der gesetzlich
vorgeschriebenen Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge wird
empfohlen, die fälligen Beträge
rechtzeitig, d.h. unter Beach-
tung der üblichen Banklaufzei-
ten, zu überweisen, damit sie
am Fälligkeitstag einem der Gi-
rokonten der Stadtkasse Singen
gutgeschrieben sind.

Bitte sämtliche Zahlungen aus-
schließlich auf eines der folgen-
den Konten der Stadtkasse Sin-
gen leisten:

Sparkasse Hegau-Bodensee
IBAN: 
DE93 6925 0035 0003 0615 12
BIC: SOLADES1SNG

Volksbank eG 
Schwarzwald Baar Hegau
IBAN: 
DE89 6949 0000 0000 0200 10
BIC: GENODE61VS1

Postbank Karlsruhe
IBAN: 
DE97 6601 0075 0005 3497 50
BIC: PBNKDEFF

Bei der Übersendung oder Ein-
reichung von Schecks gilt die
Zahlung erst drei Tage nach dem
Tag des Eingangs des Schecks
beim Zahlungsempfänger als
entrichtet (§ 224 Absatz 2 Abga-
benordnung).

Gemäß § 240 Absatz 3 Abgaben-
ordnung sind bei der Beglei-
chung von Steuern, Gebühren
und Beiträgen durch Scheck
Säumniszuschläge zu erheben,
wenn der Scheck nicht spätes-
tens am dritten Tag vor dem Tag
der Fälligkeit bei der Stadtkasse
vorliegt. Dies gilt ebenfalls bei
Bareinzahlungen, die nach dem
Fälligkeitstag bei der Stadtkas-
se eingehen. Die Stadtkasse bit-
tet, dies unbedingt zu berück-
sichtigen.

Bitte bei jeder Zahlung das be-
treffende Buchungszeichen an-
geben.

Viele Zahlungspflichtige sind
bereits von den Vorteilen des 
bewährten und rationellen Bank-
einzugsverfahren überzeugt und
haben den Nutzen für alle Betei-
ligten erkannt. Durch die Teil-
nahme am Bankeinzugsverfah-
ren wird ohne zusätzliche Kos-
ten und Mühe sichergestellt,
dass die angeforderten Beträge
pünktlich zum Fälligkeitstag be-
glichen werden.

Wer von dieser Möglichkeit Ge-
brauch machen möchte, soll bit-
te eine ausgefüllte und unter-
schriebene Einzugsermächti-
gung (SEPA-Lastschriftmandat)
an die Stadtkasse Singen sen-
den oder einfach beim Bürger-
zentrum in der Marktpassage
oder bei der Stadtkasse Singen
im Rathaus, Hohgarten 2, abge-
ben.

Vordrucke können bei der Stadt-
kasse angefordert werden: 
Telefon 07731/85-219.

Das Jugendreferat der Stadt Singen
organisiert auch in diesem Jahr ein
erlebnisreiches Programm für Kinder
und Jugendliche ab sechs Jahren.
Weit über 100 Veranstaltungen bie-
ten eine große Vielfalt an Abwechs-
lung. Von Sport und Workshops über
kreative und kulinarische Möglich-
keiten bis hin zu interessanten Aus-
flügen ist allerlei in den Sommerfe-
rien los.

Für Kinder, deren Eltern in den Ferien
arbeiten, gibt es auch dieses Jahr die
beliebten Betreuungswochen in den
Singener Jugendhäusern JuNo, Blau-
es Haus und Südpol. Auch die Zir-
kuswoche mit dem Zirkus Abeba ist
wieder im Programm. Hier, wie auch
bei den zwei Sportwochen, können
Eltern ihre Kinder schon ab 7.30 Uhr
zur Betreuung bringen. 

Das Spielmobil ist während der ge-
samten Ferienzeit im Stadtgebiet
und in den Ortsteilen unterwegs. Al-
le Sechs- bis Zwölfjährigen können
daran teilnehmen – ohne Anmel-
dung und ohne Teilnahmegebühr. 

Für alle anderen Angebote ist eine
Anmeldung erforderlich. Die Teilnah-
mebeiträge sind wie immer moderat,
denn die Stadt Singen übernimmt ei-

nen Großteil der Kosten. Inhaber des
Sozialpasses zahlen ermäßigte Bei-
träge. 

Anfang Mai wird der Flyer mit der
Übersicht aller Veranstaltungen in
den Singener Schulen und öffentli-
chen Einrichtungen verteilt. 

Um die vielen Veranstaltungen zu
betreuen, sind nicht nur alle Fach-
kräfte der Kinder- und Jugendarbeit
beteiligt, sondern auch etliche Sin-
gener Vereine und Institutionen so-
wie ehrenamtliche Helferinnen und
Helfer. Insbesondere der Stadtturn-
verein Singen und die Schulsozialar-
beit bereichern das Feriensommer-
programm mit vielen Angeboten. 

Detaillierte Informationen gibt es
unter www.kinder-jugend-singen.de.
Über diese Adresse ist auch die An-
meldung, aausschließlich online, ab
Dienstag, 7. Mai, möglich. 

Kontakt: 
Stadtverwaltung Singen,
Abteilung Kinder und Jugend, 
Jugendreferat, Tobias Hennes 
und Gitta Gruber, Telefon 
07731/85-546 und 85-547,
Kinder-jugend@singen.de,
www.kinder-jugend-singen.de Unvergessliche Erlebnisse für Kinder und Jugendliche dank des Feriensommerprogramms der Stadt.

DRK-Kleiderladen muss schließen
Der DRK-Kleiderladen „Jacke wie
Hose“ in Singen wird geschlossen.
In 2018 fiel das Defizit derart hoch
aus, dass es nicht mehr möglich war,
dies aus anderen Bereichen auszu-
gleichen. Der Vorstand des DRK-
Kreisverbandes hat sich deshalb für
die Schließung entschieden. Die
Stadt Singen bedauert diesen
Schritt, kann aber die Begründung
des Trägers nachvollziehen. 

Die Satzung des DRK lässt es nicht
zu, Defizite in einem wirtschaftli-
chen Geschäftsbetrieb durch Spen-
den oder Mitgliedsbeiträge auszu-
gleichen. Der im Jahr 2014 eröffnete
Laden in Kooperation mit dem Rota-
ry Club Singen, dem Verein Kinder
Chance und dem DRK-Ortsverein

Singen wies von Anfang an ein jährli-
ches Defizit aus. Obwohl seitens der
Stadt Singen ein jährlicher Zuschuss
gewährt wurde, konnten die Kosten
nicht aufgefangen werden. Auch ein
einmaliger Zuschuss des Rotary
Club Singen im Jahr 2017 vermochte
dies nicht zu verhindern. 

Da der Kleiderladen als wirtschaftli-
cher Geschäftsbetrieb eingestuft
wurde, war der DRK-Kreisverband
gezwungen, nur hauptamtliches Per-
sonal zu beschäftigen. Die Anerken-
nung als Zweckbetrieb wurde nur in
einem Jahr erreicht.

Der DRK-Kreisverband bedankt sich
bei den Bürgern für die vielen Klei-
derspenden und bei der Stadt für die

finanzielle Unterstützung sowie bei
den Kooperationspartnern für das
eingebrachte Engagement. 

Geplant ist, ab Mai einen Ausverkauf
im Laden zu starten, bei dem jedes
Kleidungsstück mit 50 Prozent Ra-
batt abgegeben wird.

Trotz Schließung des Kleiderladens
können Bürgerinnen und Bürger der
Stadt auch weiterhin mit ihren Klei-
derspenden unterstützen. Diese
kann man in der Rettungswache Sin-
gen, Schaffhauser Straße/beim
Krankenhaus, abgeben. Größere
Mengen werden auch gerne daheim
abgeholt. Eine Terminvereinbarung
ist unter Telefon 07732-9460 0 mög-
lich.

Die Kreuzung von Güterstraße und Pfaffenhäule soll für Fahrradfahrer und Fußgänger sicherer werden.
Die Stadtverwaltung entschärft den Bereich mit einigen kleineren Umbauarbeiten. So werden bessere
Straßenübergänge geschaffen und im direkten Kreuzungsbereich am Gehweg zusätzlich Poller und
Ketten angebracht, um den querenden Radverkehr in dem Bereich auf die sicheren Straßenübergänge
zu lenken. Im Kreuzungsbereich ist es nämlich in der Vergangenheit immer wieder zu kritischen Situa-
tionen und schweren Unfällen gekommen. In der Güterstraße wird der Straßenübergang für Fußgänger
und Radfahrer optimiert und in der Pfaffenhäule eine zusätzliche sichere Überquerung geschaffen. Die
Arbeiten sind voraussichtlich in einer Woche abgeschlossen.

Mehr Sicherheit für Radfahrer und Fußgänger

Kreuzung Güterstraße/Pfaffenhäule
wird nun entschärft

„Der zweite Schuss“ und
Premiere des neuen Stücks

Bis zum 4. Mai (einschließlich)
kann man noch die französische
Kriminalkomödie „Der zweite
Schuss“ von Robert Thomas im
Theater „Die Färbe“ erleben. 
Die nächste Premiere findet dann
am Mittwoch, 15. Mai, statt. Auf
dem Programm steht die Komödie
des in Köln lebenden, britischen
Autors Tony Dunham „Liebe, Sex
und Therapie“. Spielstätte ist
ebenfalls die Färbe. Regie führt Fär-
be-Schauspieler Elmar F. Kühlung,
es spielen seine Ensemble-Kolle-
gen Milena Weber, Reyniel Oster-

mann, sowie als neues Ensemble-
Mitglied die Schauspielerin Kira
Plaß aus Hamburg. 

Theaterrestaurant
und Gartencafé öff-
nen vor den Vorstel-
lungen wie gewohnt
jeweils um 18 Uhr.
Wer vor der Vorstel-

lung eine Kleinigkeit essen möch-
te, wird gebeten, gegen 19 Uhr zu
kommen. 

Kartenreservierung unter Telefon
07731/64646 und 62663 (täglich
außer Sonntag von 10 – 14 Uhr)
oder an der Abendkasse von 
19.30 – 20.30 Uhr. 

Trauungen im
MAC – Museum Art & Cars

Das MAC – Museum Art & Cars in der
Singener Parkstraße 1 präsentiert in
Wechselausstellungen hochkarätige
Kunst im Dialog mit exklusiven Auto-
mobilen. Ein Ort mit besonderem
Flair bietet der Museumsgarten. Hier
kann man sich open Air mit dem Ho-
hentwiel vor Augen trauen lassen.
Wer in punkto Wetter auf der siche-
ren Seite sein will, dem bietet die
Galerie mit Werken namhafter
Künstler einen einzigartigen Rah-
men (www.museum-art-cars.com). 

Terminvereinbarung:  Standesamt
der Stadt Singen, Telefon 07731/
85-598, standesamt@singen.de

Theresienkapelle
zum Kriegsende 
am 8. Mai 1945

Eine Veranstaltung anlässlich des
Gedenkens an das Kriegsende am
8. Mai 1945 findet am Sonntag, 5.
Mai, um 17.30 Uhr in der There-
sienkapelle statt. 

Auf dem Programm stehen Begrü-
ßungen durch den Förderverein
Theresienkapelle sowie durch
Pfarrer Dr. Lichtenberg und ein
Beitrag der italienischen katholi-
schen Mission. 

Anschließend liest Wilhelm Waibel
aus „Warte auf mich Babuschka.
Die Lebensgeschichte einer ukrai-
nischen Zwangsarbeiterin“ – eine

Erzählung von Wilhelm Waibel mit
Bildern von Konstantin Bobryshev. 

Der Förderverein Theresienkapelle
e.V. würde sich übrigens auch
über neue Mitglieder freuen.

Weitere Informationen unter: 
theresienkapelle@gmail.com
https://theresienkapellesingen.w
ordpress.com/

SWR3-Comedy live in 
der Stadthalle Singen

Nach einer längeren Bühnenpause
ist er endlich wieder auf Tour: SWR3-
Comedy-Chef Andreas Müller. We-
gen des großen Publikumsinteres-
ses kommt er an gleich zwei Aben-
den in die Stadthalle Singen – am
Donnerstag, 9. Mai, und am Freitag,
10. Mai, jeweils um 20 Uhr. 

Als bekannter und begnadeter Stim-

menimitator bringt Andreas Müller
natürlich auch seine beliebten Cha-
raktere mit. Wer Lust hat auf einen
Plausch mit Mutti Angie, einen
Schnaps mit Udo oder ein Stück Tor-
te mit Ernährungsprofi Calli, sollte
sich schnell noch Tickets sichern!

Vorverkauf: 
Tourist Information Stadthalle
(Hohgarten 4) oder Marktpassage
(August-Ruf-Straße 13), Telefon
07731/85-262 oder -504, 
ticketing.stadthalle@singen.de, bei
Reservix-Vorverkaufsstellen und 
www.stadthalle-singen.de

Autogenes Training für Kinder und Jugendliche
Die AAWO-Elternschule bietet ab
Dienstag, 7. Mai, von 17.30 – 18.30
Uhr einen Kurs zum Thema Entspan-
nung für Kinder ab neun Jahren an.

Kursort ist in den Räumen des AWO-
Familienhauses Taka Tuka Land

(Schlachthausstraße 32, Singen). Es
gibt sechs Treffen.
Anmeldung bei der AWO-Eltern-
schule: Telefon 07731/95 80 81, 
elternschule-verwaltung@
awo-konstanz.de, oder über 
www.elternschule.awo-konstanz.de

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste
im Hegau-Klinikum:
Samstag, 4. Mai, 
9.30 Uhr: 
Eucharistiefeier
Dienstag, 7. Mai,
14.30 Uhr:
Mittagsgebet mit
Krankensalbungsfeier
Samstag, 11. Mai, 
9.30 Uhr: 
Eucharistiefeier (bitte geänderte
Uhrzeiten beachten)

Garten der Schöpfung
Andacht am Mittwoch, 8. Mai, 19
Uhr, gestaltet von der Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde. 

Gottesdienste
in der Autobahnkapelle:
Sonntag, 5. Mai, 11 Uhr: 
Ökumenischer Gottesdienst (Regina
Schmidt; musikalische Gestaltung:
Andreas Fleckner und Andrea Hage-
mann, Gitarren)
Sonntag, 12. Mai, 11 Uhr: 
Inklusiver Mit-Mach-Gottesdienst
(Martina Kaiser und Ulrike Klopfer;
musikalische Gestaltung: Xénia
Huszàr, Gitarre)

Citypastoral Stadtoase
in der August-Ruf-Straße 12a (über
Blumen Mauch): Donnerstag und
Freitag, von 12 - 17 Uhr. Alle sind
willkommen. 

Bildungszentrum Singen 
Zelglestraße 4, Telefon 982590
info@bildungszentrum-singen.de
Italienisch für die Reise. Kurs ab 6.
Mai, fünf Vormittage, jeweils 10 -
11.30 Uhr. Kursleitung: Maria-Anto-
niella Manca. 
Wenn die Eltern älter werden – dann
verändert sich das Miteinander. Wir
kann man gut damit umgehen?
Abendseminar ab Dienstag, 7. Mai,
drei Abende, jeweils 19 - 21 Uhr. Lei-
tung: Tamara Büttner. 
Konversation und italienische Lite-
ratur A2/B1. Kurs ab Dienstag, 7.
Mai, fünf Abende, 18.30 - 20 Uhr un-
ter der Leitung von Maria-Antoniella
Manca. 
Verändere dich und dein Umfeld
wird sich verändern. Kleine Lebens-
Schule für mehr Alltagsqualität.
Kurs ab 8. Mai, vier Nachmittage, je-
weils 15 - 17.30 Uhr. Leitung: Carin
von Hagen. 

Pflegebedürftig?
Pflegebedürftig sind Personen, die
gesundheitlich bedingte Beein-
trächtigungen der Selbstständigkeit
oder Fähigkeitsstörungen aufwei-
sen und deshalb auf Hilfe Dritter an-
gewiesen sind – oder die körperli-
che, kognitive oder psychische Be-
lastungen bzw. gesundheitlich be-
dingte Belastungen nicht selbst-
ständig kompensieren oder bewälti-
gen können. Die Pflegebedürftigkeit
muss voraussichtlich für mindes-
tens sechs Monat bestehen.

Wer sich hier wiederfindet, hat mög-
licherweise bereits Anspruch, Leis-
tungen der Pflegekassen zu bezie-
hen und sollte einen Antrag bei sei-
ner Kasse stellen.

Das Seniorenbüro ist hierbei behilf-
lich und zur Terminvereinbarung wie
folgt telefonisch erreichbar: Montag
bis Donnerstag, 8.30 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr, Freitag von 8.30 bis 12
Uhr – unter Telefon 85-540, 85-709,
85-560. Auch Hausbesuche sind
möglich.

Das Feriensommerprogramm der Stadt Singen



Bei der Jahreshauptver-
sammlung des KKSV 
Bohlingen wurden Lukas 
König, Erich Sproll und 
Werner Berchtold geehrt.

Obwohl in diesem Jahr keine 
Neuwahlen auf dem Programm 
der Jahreshauptversammlung 
des KKSV Bohlingen standen, 
fanden sich unlängst 36 Ver-
einsmitglieder, Freunde und 
Gönner im Schützenhaus ein. 
Besondere Anziehungspunkte 
waren hohe Ehrungen des 
Deutschen Schützenbundes 
und die Ernennung von drei 
neuen Ehrenmitgliedern sowie 
eine Satzungsänderung.
Nach der Begrüßung des 1. 
Vorstands Joachim Grässer und 
verschiedenen Ausführungen 
berichtete er über die Erfolge 
der Gewehrmannschaften. Kas-
sier Dieter Langwald konnte 
von einer stabilen finanziellen 
Situation berichten. Es gibt ein 
neues installiertes Vereinsver-
waltungsprogramm, welches 
die Arbeit deutlich erleichtert, 
sodass einstimmig die Entlas-
tung erteilt wurde.
Voller Spannung wurde der 
Geschäftsbericht des 1. Vor-
standes erwartet; hier gab es 
Licht und Schatten. Im vergan-

genen September konnte die 
Sanierung der Geschossfänge 
und die Erneuerung des Daches 
auf dem Pistolenstand abge-
schlossen werden. Dafür wur-
den 152 ehrenamtliche Ar-
beitsstunden durch Mitglieder 
geleistet. 
In der Woche vor der Sichel-
henke wurde der KKSV Bohlin-
gen nach über 40 Jahren wie-
der Ziel von Einbrechern. Da-
bei entstand hoher Sachscha-
den, aber es wurde nichts ge-
stohlen. Da trotz erheblicher 
Gewalt der Rahmen und die 
Zargen der Tür des Pistolen-
standes nicht beschädigt wur-
den, konnte diese durch Lukas 

König nach einigen Umbauar-
beiten ersetzt werden. Der Mit-
gliederstand befindet sich seit 
Jahren um die 150. Abgänge 
konnten durch Neumitglieder 
ausgeglichen werden und zwei 
aktive Jugendliche trainieren 
regelmäßig. Den Vizemeisterti-
tel in der Masterklasse Langbo-
gen 3D bei der Deutschen 
Meisterschaft holte Stefan 
Lessmeister nach Bohlingen.
Aufgrund der Datenschutz-
grundverordnung wurde die 
Satzung einstimmig geändert.
Ortsvorsteher Stefan Dunaiski 
übernahm die Entlastung der 
Vorstandschaft und dankte 
dem Verein für die Mitarbeit in 

der Dorfgemeinschaft. Sehr be-
dauerlich sprach er über den 
Einbruch ins Schützenhaus. 
Für die sportlichen Leistungen 
beglückwünschte er den Ver-
ein. Er wird mit dem Ort-
schaftsrat besprechen, ob eine 
finanzielle Förderung der Um-
bauarbeiten möglich wäre. 
Ein weiterer Höhepunkt der 
Jahreshauptversammlung wa-
ren die Ehrungen verdienter 
Mitglieder. Joachim Grässer 
ehrte Stefan Lessmeister für 
seinen 2. Platz bei der Deut-
schen Meisterschaft. 
Joachim Grässer und Harry 
Merz ehrten für 25 Jahre Mit-
gliedschaft im Deutschen 
Schützenbund: Bernd Grau 
und Roland Barchet, für 40 
Jahre: Hans Born, Ralf Grässer, 
Roy Koch, Raphael Schwarz 
und für 50 Jahre Edmund Auer. 
Die Ehrenmitgliedschaft wurde 
an Erich Sproll, Lukas König 
und Werner Berchtold verlie-
hen. Joachim Grässer über-
reichte die Urkunden in Form 
einer Ehrenscheibe sowie Prä-
sente an die Ehrenmitglieder.
Der 2. Vorstand Harry Merz 
kündigte an, aus gesundheitli-
chen Gründen bei der nächsten 
Wahl im Jahr 2020 als 2. Vor-
stand nicht mehr antreten zu 
können. Pressemeldung

Drei neue Ehrenmitglieder bei Schützen
Singen-Bohlingen

OSM Joachim Grässer und die neuen Ehrenmitglieder Lukas König, 
Erich Sproll und Werner Berchtold. swb-Bild: Verein

Singen-Hausen

Putzaktion im Singener 
Ortsteil wird seit 2011 
durchgeführt.

Eifrig wie alle Jahre waren 
auch engagierte Bürgerinnen 
und Bürger auf der Hausener 
Gemarkung unterwegs, um für 
eine saubere Umwelt zu sorgen. 
Initiiert durch den Ortschafts-
rat, ist die Aktion ein fester Be-
standteil in der Jahresplanung 
des Stadtteils Hausen. 
»Für mich ist dies keine Mühe, 
sondern ich gehe gerne mit, 
wenn es heißt, den Stadtteil 
aufzuräumen und so von aller-
lei ›Weggeworfenem‹ zu säu-
bern«, so der Tenor der Müll-

sammler. Neben den üblichen 
Hinterlassenschaften wie Fla-
schen und Getränkedosen, Zi-
garettenschachteln, Plastik-
müll, Karton, werden auch Gel-
be Säcke und abgelagerter Müll 
jeglicher Art eingesammelt. Am 
meisten ärgert uns, so eine 
Müllsammlerin, dass fast alles 
ja kostenlos, was wir zusam-
mensammeln im Singener 
Werkstoffhof abgegeben wer-
den kann. 
Was mich besonders freut, ist, 
dass auch immer Kinder mit 
von der Partie sind, wenn wir 
den Müll einsammeln, erklärte 
Ortsvorsteher Thomas Stocker.

Pressemeldung

Gemarkung gesäubert 

Die fleißigen Helfer bei der Putzete. swb-Bild: pr

WOCHENBLATT SINGEN

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am Dienstag, 7. Mai, um
19 Uhr im Rathaus statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen u.a. die Be-
schlussfassung zum Aufstellungs-
beschluss 16. Änderung Flächennut-
zungsplan 2020 „Sondergebiet So-
larpark Beuren“ sowie der Projekt-
beschluss zur „Neue Mitte Singen-
Beuren“ (vollständige Tagesord-
nung: Bekanntmachungstafel am
Rathaus und Beurener Homepage). 

Blaue Tonne
Dienstag, 7. Mai: Blaue Tonne

St. Bartholomäuskirche
Freitag, 3. Mai, 19 Uhr:
Rosenkranz 
Samstag, 4. Mai, 18 Uhr:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr: Vorabendmesse mit Eröff-
nung der Maiandachten
Sonntag, 5. Mai, 18 Uhr:
Maiandacht 

Dienstag, 7. Mai, 18.30 Uhr:
Rosenkranz 
19 Uhr: Hl. Messe

Krankenkommunion durch Diakon
Vallelonga am Samstag, 11. Mai, ab
10 Uhr in Volkertshausen, Schlatt,
Hausen, Beuren und Friedingen.

Kleidersammlung
für Moldawien

Kleidersammlung für Moldawien
durch die Frauengemeinschaft am
Mittwoch, 8. Mai, von 15 - 19 Uhr und
am Donnerstag, 9. Mai, von 9 - 11
Uhr im Pfarrhaus. Gesammelt wer-
den jegliche Bekleidung, Bettwä-
sche, Tischwäsche, Handtücher,
Wolldecken, Brillen und Musikin-
strumente. Achtung: Schuhe, Gardi-
nen, Federbetten und Spielsachen
können nicht angenommen werden.

Frauengemeinschaft
Dienstag, 7. Mai, 19 Uhr: MMaian-
dacht in Steißlingen. Treffpunkt zur
Fahrt nach Steißlingen an der Kirche
in Beuren um 18.40 Uhr. 

Samstag, 11. Mai, 8 Uhr: Marienmes-
se in der Pfarrkirche, anschließend
Frauenfrühstück im Pfarrhaus. Die
Mitglieder und alle Beurener Frauen
sind herzlich eingeladen. 

Tischtennisclub
Der TTC lädt alle Mitglieder, Freunde
und Gönner zur Mitgliederversamm-
lung am Freitag, 10. Mai, um 20 Uhr
ins Gemeindehaus ein. Auf der Ta-
gesordnung stehen neben den übli-
chen Regularien auch Ehrungen.

Wahl des
Ortschaftsrates

Für die Wahl der zehn Ortschaftsräte
für Bohlingen gibt es nur eine Liste.
Daher entscheidet das Mehrheits-
wahlrecht. Somit kann jeder Bewer-
ber nur eeine Stimme erhalten. Ku-
mulieren ist auf der Bohlinger Liste
nicht möglich. Erlaubt ist das Hinzu-
fügen weiterer Namen. Bitte nicht
mehr als zehn Stimmen vergeben. 

Abfalltermine
Freitag, 3. Mai: Biomüll
Mittwoch 8. Mai: Restmüll und Gel-
ber Sack

Bücherei
Die Bücherei ist am Montag, 6. Mai,
geschlossen. Nächster Ausleihter-
min dann am Montag, 13. Mai, 16 -
18.30 Uhr. 

Fußball
Donnerstag, 2. Mai, 19 Uhr: SG Boh-
lingen B2 – SV Allensbach B
Freitag, 3. Mai, 18 Uhr: SV Bohlingen
E – SV Mühlhausen E
Samstag, 4. Mai, 9.30 Uhr: TV Kon-
stanz C – SG Überlingen am Ried C2
10 Uhr: SV Bohlingen D – SV Mühl-
hausen D2
13 Uhr: SV Bohlingen II – SG Öhnin-
gen-Gaienhofen III
15.30 Uhr: SpVgg. F.A.L. C – SG Über-
lingen am Ried C1
16 Uhr: SV Laufenburg B – SG Boh-
lingen B1
16 Uhr: SV Bohlingen I – SG Öhnin-
gen-Gaienhofen II
Sonntag, 5. Mai, 14 Uhr: SG GoBi B –
SG Bohlingen B2
15 Uhr: SG Böhringen A - SG Mark-
dorf A  

Neues Wahllokal
Das Wahllokal der Europa-, Kommu-
nal- und Kreistagstagwahl am 26.
Mai befindet sich in den barriere-
freien Räumen der neuen Stadtteil-
bücherei in der Beurener Straße 20. 

Mülltermine
Donnerstag, 2. Mai: Biomüll
Dienstag, 7. Mai: Restmüll und Alt-
papier

Blutspende-Aktion
Bei der Blutspende-Aktion des Deut-
schen Roten Kreuzes, Ortsverein
Singen, nahmen erfreulicherweise
147 Spender, darunter 10 Erstspen-
der, in der Schloßberghalle teil. 

Obstlehrpfad
Alle Bäume am neuen Obstlehrpfad

(Start am Egelseeweg) stehen in vol-
ler Blüte – ein Spaziergang lohnt
sich.

Gottesdienste 
Sonntag, 5. Mai, 10.30 Uhr:
Wortgottesfeier mit Kommunion
Dienstag, 7. Mai, 20 Uhr:
Stiftungsratssitzung

Diakon Vallelonga bringt die KKran-
kenkommunion am Samstag, 11.
Mai, ab 10 Uhr. 

Kaffee- und
Spielenachmittag

Ein Kaffee- und Spielenachmittag
findet am Donnerstag, 2. Mai, um
14.30 Uhr in der Unterkirche statt. 

Bürgercafé 
Donnerstag, 9. Mai, 14 Uhr:
Kaffeenachmittag
Dienstag, 14. Mai, 19 Uhr:
Kartenspielabend 

Gelber Sack
Samstag, 11. Mai: Gelber Sack 

Kirchliche
Nachrichten

Sonntag, 5. Mai, 10.30 Uhr:
Heilige Messe
18 Uhr: Maiandacht

Fußball 
Jugend
Samstag, 4. Mai, 13.15 Uhr: TuS Im-
menstaad – SG Hausen C
15 Uhr: Hegauer FV II – SG Hausen A 

Aktive 
Samstag, 4. Mai, 14 Uhr: SV Hausen
II – FC Hilzingen III
16 Uhr: SV Hausen – VfR Stockach II
18 Uhr: SG Hausen Damen – SG
Owingen-Billafingen/Bonndorf Da-
men.

Seniorentreff
Donnerstag, 2. Mai, 14.30 Uhr: Mo-
natshock der Seniorengruppe im
Sportheim in der Eichenhalle.  

Sprechstunden des
Ortsvorstehers

Ortsvorsteher-Sprechstunden im
Rathaus: 
 – Dienstag, 14. Mai, 19 - 20 Uhr
– Mittwoch, 22. Mai, 19 - 20 Uhr
– Montag, 27. Mai, 19 - 20 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Problemstoffsammlung
Montag, 6. Mai, 10 - 12 Uhr: Pro-
blemstoffsammlung auf dem Park-
platz bei der Kirche (nur Problem-
stoffe aus Haushalten in haushalts-
üblichen Mengen). 

Blaue Tonne
Mittwoch, 8. Mai: Blaue Tonne

St. Johanneskirche
Freitag, 3. Mai, 18.30 Uhr:
Rosenkranz 
19 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 5. Mai, 11 Uhr:
Konfirmation
18 Uhr: Maiandacht 

Krankenkommunion durch Diakon
Vallelonga am Samstag, 11. Mai, ab
10 Uhr in Volkertshausen, Schlatt,
Hausen, Beuren und Friedingen.

Senioren-Treff
Dienstag, 7. Mai, 14 Uhr: Zusam-
menkunft der Seniorengruppe, Un-
terkirche. Die Senioren freuen  sich
auf zahlreichen Besuch. Auch Gäste
sind willkommen.

Fußball
Samstag, 4. Mai, 16 Uhr: Verbands-

heimspiel PTSV Nordstern Singen-
Schlatt – SG Tengen-Watterdingen 2 

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am Dienstag, 7. Mai, um
19.30 Uhr im Sitzungsraum „Alte
Schule“ statt. Tagesordnungspunkte
hängen am Rathaus aus. 

TÜV informiert
Die Hauptuntersuchung der land- und
forstwirtschaftlichen Zugmaschinen
gemäß §29 StVZO findet am Dienstag,
14. Mai, von 15 - 17 Uhr auf dem Park-
platz des Bürgerhauses statt.

Chrüzerbrötli-Zunft
Die Generalversammlung der Chrü-
zerbrötli-Zunft findet am Freitag, 17.
Mai, um 20 Uhr im Gasthaus „Alte
Mühle“ statt. Auf der Tagesordnung
stehen neben den üblichen Regula-
rien auch Anträge und Diverses. Die
Anträge sind bis spätestens Sonn-
tag, 5. Mai, beim Zunftmeister unter
wagi@tele2.de einreichen.  

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried

SINGEN
kommunal
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Ortsteile

Wichtige
Telefonnummern

""

"

"

"

• Feuerwehr/Rettungsdienst:
� 112

• Polizei: � 110
• Polizeirevier Singen:

� 07731/888-0
• Krankentransport: � 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
� 0180/3 222 555-25

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
� 01805/19292350

• Kinderärztlicher Notfalldienst:
� 0180/6077312

• Augenärztlicher Notfalldienst:
� 0180/6075312

• HNO-Notfalldienst:
� 0180/6077211

• Hegau-Bodensee-Klinikum, 
Virchowstraße 10, Singen:

� 07731/890

IMPRESSUM
Amtsblatt Singen

Herausgeber
von SINGEN kommunal:
Stadtverwaltung Singen (Htwl.),
Hohgarten 2, 78224 Singen.
Redaktion:
Lilian Gramlich (verantwortlich)
Telefon 85-107, 
Telefax 85-103
E-Mail: presse@singen.de

Stadtseniorenrat: Schlaganfall-Vortrag
Der Stadtseniorenrat Singen lädt
alle Interessierten zum Vortrag
„Schlaganfall? – ein Notfall!“ am
Freitag, 3. Mai, um 16 Uhr in seine
barrierefreien Räumlichkeiten in
der Marktpassage (August-Ruf-
Straße 13, 1. OG) herzlich ein. Um
Anmeldung wird gebeten unter Te-
lefon 07731/8270853 oder 

stadtseniorenrat-singen@gmx.de. 

Ralf-Torsten Schmidt, Heilpraktiker
und Rettungshelfer, klärt über die-
se Krankheit auf und gibt wertvolle
Tipps, wie man einen Schlaganfall
erkennt und richtig darauf reagiert. 

www.stadtseniorenrat-singen.de



 www.herzlich-einkaufen.de»... Alles was das Herz begehrt

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
12:30-17:30 UHR

      5. MAI

Nach dem großen Erfolg der
»See(h)reise« dürfen sich die Radolf-
zeller schon auf den nächsten ver-
kaufsoffenen Sonntag in der Stadt
freuen. Der Tag des Rades lockt am
Sonntag, 5. Mai, wieder in die Stadt
am Bodensee.

Dabei kommen nicht nur Fahrradbe-
geisterte auf ihre Kosten. Die Akti-
onsgemeinschaft Radolfzell hat
wieder ein Rahmenprogramm auf
die Beine gestellt, das seinesglei-
chen sucht und die Innenstadt von
12.30 bis 17.30 Uhr mit vielfältigen

Aktionen belebt. Neben vielen be-
währten Programmpunkten können
sich die Besucher des verkaufsoffe-
nen Sonntags dieses Jahr als High-
light auf Kunstradfahrerin und
Instagram-Star Viola Brand (@viola-
lovescycling) freuen. Um 14 und 17

Uhr wird die Ausnahme-Sportlerin
auf dem Seetorplatz eine beeindruk-
kende Trial-Show zeigen. Um 12.30
und 16 Uhr führt Viola Brand ihr
Können beim seemaxx vor. Klar,
dass Andreas Joos, 2. Vorsitzender
der Aktionsgemeinschaft und Mitor-
ganisator des Tags des Rades, zu
Recht stolz darauf ist, eine so be-
rühmte Radsportlerin in Radolfzell
begrüßen zu können. 
Aber das Programm hat natürlich
noch viel mehr zu bieten. So gibt es
verschiedene Bewirtungsstände mit
exklusiven Köstlichkeiten in der gan-
zen Innenstadt verteilt. Aktuelle Au-
toneuheiten werden von den
Autohäusern Blender, Ernst+König,
Südstern - Bölle, Graf Hardenberg,
Reule und Schönenberger in der
Seemeile/St.-Johannis-Straße/Wer-
ner-Messmer-Straße präsentiert.
Der Vespa-Club Singen präsentiert
seine Oldies auf dem Seetorplatz
und die Freiluftgalerie in der See-
straße lädt zum Bummeln ein.
Natürlich warten neben den über
100 geöffneten Geschäften noch
viele weitere Highlights auf die Besu-
cher. Das ganze Programm gibt 
es online unter: www.herzlich-
einkaufen.de.

PROBEFAHRT 
ERWÜNSCHT

Herzstück des Tags des Rades ist na-
türlich auch dieses Jahr wieder die
riesige Bike-Messe, auf die sich nicht
nur Andreas Joos besonders freut.
Unter Federführung von Zweirad
Joos und Zweirad Mees zeigen sage
und schreibe 21 führende Hersteller
ihre Produkte auf dem Marktplatz
und in der Kaufhausstraße. »Das ist
dieses Jahr die größte Messe, die wir
je hatten«, betont Andreas Joos.
Unter den Ausstellern finden sich

namhafte Marken wie Cube, Flyer,
Focus + Cervelo, Greenmover, Her-
cules, Kalkhoff, Kettler, Koga, KTM,
Riese & Müller, Scott, Stromer, Tern,
Thule und Woom, um nur einige zu
nennen. Probieren geht bekanntlich
über Studieren, und deshalb stehen
am Tag des Rades über 250 E-Bikes
und Kinderräder zu Testfahrten be-
reit. Und wer gleich ein Zweirad sein
Eigen nennen möchte, kann bei der
Gebrauchtradbörse von Zweirad
Mees in der Höllturmpassage sofort
zuschlagen. Dominique Hahn

hahn@wochenblatt.net

Helmut Schütz, Beate Grünwald, Andreas Joos und Stefan Heck von der Aktionsgemeinschaft gaben schon
vorab einen kleinen Einblick in das Programm des Tags des Rades. swb-Bild: dh

Spektakuläre Trial-Shows gibt es auch dieses Jahr wieder zu sehen. Viola
Brand und Markus Stahlberg zeigen ihr Können. swb-Bild: Archiv

Es geht wieder rund in Radolfzell

u.v.m.

Radolfzell | Konstanz | Gottmadingen | FN-Immenstaad

Zweirad Joos GmbH & Co. KG
Schützenstr. 11 
D - 78315 Radolfzell 
Telefon 0 77 32 -  82 36 80
www.zweirad-joos.de www.fahrradlagerverkauf.comwww ffahrradlagerve

Online 
bestellen. 
Vor Ort 
abholen.

12:30 – 
17:30 UHR

Große Bikemesse auf dem Marktplatz Radolfzell 
mit über 20 Herstellern und 250 Bikes zum Testen

TAG DES RADES 5. MAIA
M

u.vu.vu.vu.vu.vu.u.uuuu .m.
Über 

10.000
[E] - Bikes

am Lager

E-Bike Center in Radolfzell und FN-Immenstaad  |  Lagerverkäufe in Konstanz (Reichenau Waldsiedl.) und Gottmadingen
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Husqvarna Light Cross LC2      
+  Shimano E6000 Motor 
+  Shimano Deore 10-Gang 
 Schaltung
+  SR Suntour 
 XCR Federgabel
+  500 Wh Akku

UVP € 649,-*649,

€ 399,-

Giro Xar   
+  Fahrradhelm matt schwarz 
 oder blau
+  In 3 versch.
 Größen
+  In-Mold-
 Konstruktion

Mammut Retro Citybike      
+  Shimano Nexus 7-Gang Naben-
 schaltung mit Rücktrittbremse
+  Shimano 
 Nabendynamo
+  Vollausstattung 
 nach StVZO

UVP € 2.599,-*2.599

€ 1.888,-

5279850
Euro 

711
Euro 

62229 250
Euro 

M t R t Cit bik

62229 250
Euro 

aatt schwarz

UVP € 14999*

€ 9999

932348

Mit dem Stadtbus Radolfzell 
auf allen Linien den ganzen Tag 
sicher ankommen! 

… immer
bequem unterwegs!

Stadtwerke Radolfzell GmbH // Untertorstraße 7 - 9 // 78315 Radolfzell // Tel. 0 7732/8 00 8-0 // info@stadtwerke-radolfzell.de // www.stadtwerke-radolfzell.de

WIR BEWERTEN
VERMIETEN UND
VERKAUFEN
ERFOLGREICH
IMMOBILIEN

Wir verkaufen 

zum Bestpreis! 
Ihre Immobilie

WOHNWERTE - SCHUETZ.DE
Wohnwerte Schütz | Seestraße 19 

78315 Radolfzell |  Tel. 0 77 32 - 940 73 08  

… besse
r gleich

 

zum Expert
en!

Jetzt in der Seestr. 28,
78315 Radolfzell

Tel. + Fax 0 77 32/93 85 24
Mobil 0172/7 75 10 22

Mail: mail@fernando-eis.de
www.fernando-eis.de

Faszientraining, Schmerzfrei-Gruppen,
Einzelbehandlungen

Studio der Bewegungslehre Sabine Weh
Tegginger Str. 18, 78315 Radolfzell, Tel. +49 (0) 7732 – 9437541,

Handy: +49 (0) 172 – 7286333, sabine-weh@t-online.de

Seestraße 15 · Ecke Bahnhofstraße · 78315 Radolfzell · Tel./Fax 077 32/20 62

Ihr Fachgeschäft für Damenmoden
Inh. Dagmar Rettig

Auf jede Sommerjacke

20%

Höllturmpassage 1
78315 Radolfzell

Telefon
07732/2828

VERKAUF · VERLEIH · REPARATUR
info@zweirad-mees.de Inh. Bertram Pausch

142. Radolfzeller Gebrauchträder-Markt
Sonntag, den 5. Mai 2019, auf dem Platz Hinter der Burg, Höllturmpassage

Bringen Sie IHRE Räder (alle Fahrräder sowie MTB, Trekking, Kinderräder, Kinderanhänger, E-Bikes usw.) am SONNTAG, den 5. Mai 2019, zu uns.
Anlieferung der Räder ist von 12.30 Uhr – 13.30 Uhr. Der Verkauf der Räder beginnt um 13.30 – 16.30 Uhr. Die nicht verkauften Räder müssen bis 17.00 Uhr wieder abgeholt werden!

10% vom Verkaufserlös geht an den BSV Nordstern!

�Tag des Rades�
Wir sind den ganzen Tag

für Sie da.
RESIDENZ-APOTHEKE

HARALD NOSPERS
Poststraße 12/14  ·  78315 Radolfzell

Telefon (0 77 32) 97 11 60
Telefax (0 77 32) 97 11 61

RESIDENZ-APOTHEKE
HARALD NOSPERS

Poststraße 12/14  ·  78315 Radolfzell
Telefon (0 77 32) 97 11 60
Telefax (0 77 32) 97 11 61

5. MAI 12:30-17:30 UHR
VERKAUFSOFFENER SONNTAG

TAG DES RADES

Radolfzell am Bodensee
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Konstanz

Innenminister Thomas Strobel 
hatte bei der Verabschiedung 
von Landrat Frank Hämmerle 
wertvolle Fracht dabei: Denn 
der scheidende Landrat bekam 
von ihm das Bundsverdienst-
kreuz. Das gab es aber nicht für 
seinen Job, sondern was alles 
an Ehrenamt dazu kam: zum 
Beispiel der Förderverein des 
Haus Dix auf der Höri oder als 
Kreisvorsitzender des Roten 
Kreuzes. Über 20 Ehrenämter 
hatte Hämmerle. swb-Bild: of

Das Thema Bienensterben und 
was wir dagegen tun könnten, 
stand im Mittelpunkt des 90. 
Geburtstags von »Mauch grün 
erleben«. Neben der Taufe des 
Bienenparadieses »Funny Ho-
ney« hatte Reiner Mauch, bis 
1999 Chef dort, manchen Tipp 
parat, wie man Flugreisen ver-
meidet: Ein schöner Garten 
könne schon so gute Urlaubs-
gefühle vermitteln, so dass man 
gar nicht mehr in die Ferne rei-
sen müsse. swb-Bilder: of

Beim 90. Geburtstag von 
»Mauch grün erleben« gab es 
ein besonderes Balkonkasten-
pflanzen von Promis. Hilzin-
gens Bürgermeister Rupert 
Metzler bekam dazu noch einen 
ganz besonderen Kasten mit 
Kräutern für die Küche. Die 
Vielfalt der Kräuter ging dabei 
über Metzlers Lieblinge Rosma-
rin und Basilikum hinaus, so 
dass er ganz froh war, dass an 
den Pflanzen die Schilder mit 
dem Namen noch dran waren.

Viele beeindruckende Bilder bot der Abschiedsabend für Landrat Frank Hämmerle am Montag im his-
torischen Konzil. Zum Beispiel das Zusammentreffen der fünf zur Zeit lebenden Träger des Landkreis-
Ehrenrings mit Fanz Ziwey, Franz Moser, Wilderich Graf Bodman, Frank Hämmerle und Altlandrat Dr. 
Robert Maus. Hämmerle selbst hatte seinen Ehrenring erst an diesem Abend erhalten, als achte Person 
in der Geschichte des Landkreises überhaupt. Deshalb war Hämmerle stolz wie ein König über diese 
Ehrung. Der Kreistag hatte es geschafft, diese Ehrung bis zum Abschiedsabend geheim zu halten. 

swb-Bild: of

Konstanz HilzingenHilzingen

Engen

Trotz typischem Aprilwetter mit etwas Sonne, Regen und sogar Ha-
gelschauer ließen sich zahlreiche Besucher nicht von einem gemüt-
lichen Bummel durch das Engener Altdorf abhalten. Denn erfah-
rungsgemäß bieten die überwiegend eigentümergeführten Ge-
schäfte und Handwerker am Erlebnissonntag seit Jahren ein bun-
tes, verlockendes Angebot und reichlich Unterhaltung mit viel Mu-
sik, Guggenauftritte und Akrobatik. Die neuesten Blumen- und 
Pflanzentrends lockten ebenso wie edle Tropfen, feine Spargelge-
richte und ein abwechslungsreiches Kinderprogramm. Auch die 
Feuerwehr gab Einblicke in ihr Leistungsspektrum und die neues-
ten Trends bei Fahrrädern und E-Bikes wurden gezeigt. Einige Par-
teien waren vor Ort um im Vorfeld der Kommunalwahlen über ihr 
Programm zu informieren, ihre Kandidaten vorzustellen und mit 
den Bürgern ins Gespräch zu kommen. swb-Bild: privat

Gottmadingen

Es wäre zu schön gewesen, wenn sich die vorsommerliche Stim-
mung des Osterwochenendes fortgesetzt hätte. Doch der April 
macht immer noch »was er will«. Das hat freilich den Gottmadinger 
Frühlingsmarkt als Freiluftveranstaltung hart getroffen. Schon am 
Samstag wechselten sich sonnige Momente mit intensiven Schau-
ern ab, so dass zumindest die Kinder auf dem Flohmarkt bald die 
Segel strichen. Am Sonntag gab es zwar mehr sonnige Momente, 
aber dafür am Nachmittag einen doch beeindruckenden Graupel- 
und Schneeschauer, dessen Überreste noch lange auf Autos und in 
Straßenecken sichtbar blieb. Auch wenn die Sonne danach wieder 
vom Himmel lachte, die Besucher hatten sich schon verzogen. 
Dementsprechend wechselhaft waren auch die Geschäfte auf dem 
Markt. Es war im doppelten Sinne ein »weißer Sonntag«, über das 
katholische Fest der Erstkommunikation hinaus. swb-Bild: of

Die Rot-Grüne Liste Moos hatte 
zu einem Kreativnachmittag 
eingeladen. Allerhand rund um 
Höri-Bülle und Bienen-Nähr-
pflanzen gab es zu erfahren 
und Gärtnerin Diana Maier be-
richtete über die Zertifizierung 
der Höri-Bülle als EU-geschütz-
te-Spezialität. Ein Punkt, der 
besonders beim Nachwuchs gut 
ankam war das kreative »Up-
cycling« von Behältnissen, die 
normalerweise in den Müll 
wandern. swb-Bild: Overlack

Monica Schön ist stolze Gewin-
nerin eines neuen PKW im Wert 
von 10.000 Euro. Bei einer 
Kundenzufriedenheitsumfrage 
des Münchner Audin-Verlags 
hatte sie die Firma Leibach Ka-
rosserie & Lack bewertet und 
wurde als Gewinnerin ausge-
lost. Auf dem Bild von links: 
Petra Leibach, Monica Schön, 
Marc Berger und Maria San-
chez (Fa. Leibach) und Gabriele 
Dinnendahl (Audin Verlag). 

swb-Bild: dh

MoosRadolfzell

Kurz vor Ostern trafen sich Ver-
treterInnen von FridaysForFu-
ture, ParentsForFuture und 
Scientists4Future aus Konstanz, 
Singen und Radolfzell mit dem 
Bundestagsabgeordneten An-
dreas Jung und der Jungen 
Union um die bundesweiten 
Forderungen der FridaysForFu-
ture-Bewegung zu besprechen. 
Jung versprach, dass er diese 
Botschaft nach Berlin tragen 
wolle, damit sich etwas bewegt.

swb-Bild: FFF

Konstanz

Premiere feierte beim Bieranstich für das Singener Frühlingsfest der Vorsitzende der IG Singen Süd, 
Dirk Oehle (2.v.l.), der sich treffsicherer als sein Vorgänger - der in diesem Jahr nicht anwesende OB 
Bernd Häusler - erwies. Gastgeber Jose Perez (3.v.r.) zeigte sich am Dienstagabend im vollen Festzelt 
erfreut über die große Resonanz, das zum zweiten Mal auf dem Gelände des Autohauses Bach noch bis 
5. Mai stattfindet (Inhaber Klaus Bach rechts im Bild). Perez lobte die Zusammenarbeit mit den Veran-
staltern der Singener Leistungsschau der IG Singen Süd, die in die-
sem Jahr 25-jähriges Jubiläum feiert. Während der Leistungsschau 
bietet das Frühlingsfest ebenfalls ein buntes Programm - am ver-
kaufsoffenen Sonntag findet etwa der Tag der Vereine und Famili-
en statt. swb-Bild: uj

Singen

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

www.heikorn.de

Neues bei

Frühlingsfarben und bunte Mode – jetzt vorbeikommen!
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Jahrgang 1934-35, Nächstes 
Treffen, Di., 7.5. im Stadtgar-
ten-Café, Singen.

Landschaftserhaltungsver-
band: Ausstellung über vielfäl-
tige Aktivitäten zugunsten sel-
tener Arten, von Beweidungs-
projekten mit Schafen bis zum 
Einsatz modernster Maschinen. 
Eröffnung Donnerstag, 2.5., 
18.30 Uhr im LRA KN, Bene-
diktinerplatz 1, Konstanz. Die 
Ausstellung ist bis zum 24.5.19 
zu sehen.

Das Landratsamt Konstanz ist 
am Donnerstag, 9.5., ab 12 Uhr 
einschließlich aller Dienststel-
len und Außenstellen geschlos-
sen.

Selbsthilfegruppe Asthma- 
und allergische Atemwegser-
krankungen: Achtung Termin-

änderungen: Thema Ernährung 
und Gesundheitsberatung fin-
det am Mo., 13.5., und Thema 
Osteopathie findet am Mo., 
3.6., jeweils um 18 Uhr im 
Sportlerheim in Worblingen 
statt. Info: 07731/24253.

Gottesdienst im Hegau-Bo-
densee-Klinikum: Sa., 4.5., 
9.30 Uhr Eucharistiefeier.

Infoabende mit Kreißsaalfüh-
rung für werdende Eltern, je-
den Mittwoch, 19 Uhr, Ein-
gangshalle Hegau-Bodensee-
Klinikum, Singen.

Parkinson-Selbsthilfegruppe:
Immer dienstags, 11 Uhr, trifft 
man sich zum Walken mit Stö-
cken oder Rollator, 15 Min. 
Gymnastik beim Hohentwiel-
Stadion, Parkplatz Gaststätte 
Roter Rettich, Friedinger Str. 

34, Straßenabfahrt hinter Hos-
tel, ehm. Jugendherberge, Sin-
gen.

Parkinson-Selbsthilfegruppe,
Mi., 8.5., 11 Uhr, Bewegungs-
gruppe, Praxis Stark, Singen.

Hospizverein: »GehSpräch« - 
Neue Wege für Trauernde, je-
den letzten Donnerstag im Mo-
nat von 18-19.15 Uhr. Treff-
punkt: alte Mettnaubrücke (ne-
ben Villa Bosch, Scheffelstr. 8), 
Radolfzell. 
Info: 07732/52496, hospiz. 
radolfzell@t-online.de.
Gottesdienst in der Autobahn-
kapelle Hegau: So., 5.5., 11 Uhr 
ökumenischer Gottesdienst.

Landfrauen Stockach-Engen: 
Blumenkästen und Kübelpflan-
zen, 2.5., 19 Uhr. Anmeldung: 
Andrea Lang, Tel. 07733/8571.

Termine

Zu einer Radtour lädt das Ener-
gieunternehmen Solarcomplex 
und der ADFC alle interessier-
ten Bürger ein. Zum Thema er-
neuerbare Energien geht es mit 
dem Fahrrad zum Solarpark 
Langenried, zur Singener Hack-
schnitzelanlage, und schließ-
lich zur Wasserkraftanlage auf 
der Musikinsel. Alle Anlagen 
werden ausführlich und kom-
petent besprochen. Bei insge-
samt leichtem Streckenprofil 
und einer Distanz von 16 Kilo-
meter dauert die Tour etwa drei 
Stunden. Anmeldung erforder-
lich: Tel. 0163–1410 357 bzw. 
gaukler@solarcomplex.de. Bei 
schlechtem Wetter fällt die Tour 
aus. Abfahrt am Samstag, 4. 
Mai, 10 Uhr am Rathaus. 

Rad-Energietour 
mit Solarcomplex 

Singen

Der Kanu-Club Singen 
lädt in seinem Jubiläums-
jahr zum Tag der offen- 
en Tür und Vereinsfest 
am Wochenende ein.

Am Samstag, 4., und Sonntag, 
5. Mai, ist es wieder soweit. Der 
Kanu-Club Singen lädt erneut 
zum großen Boots-Festival auf 
das Vereinsgelände in Iznang 
am Bodensee ein. Händler ver-
schiedener Hersteller zeigen 
und erklären nicht nur ihre 
Boote und Zubehör, sondern 
bieten die Möglichkeit, diese 
auch gleich auf dem See zu tes-
ten. Zudem gibt es am Samstag 
einen Kanu-Flohmarkt, an dem 
private Anbieter Kanus und 
Zubehör ebenfalls anbieten 

können. Für Neueinsteiger und 
Interessierte werden Samstag 
und Sonntag Anfängerkurse 
für Kajak und SUP angeboten. 
Die Veranstaltungen starten ab 
10 Uhr. Zusätzlich feiert der 
Kanu-Club Singen an diesem 
Wochenende sein 85-jähriges 
Vereinsjubiläum.
Das ganze Wochenende wird 
für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt und am Samstagabend 
findet ein Jubiläumsabend mit 
Livemusik statt. Der Kanu-Club 
freut sich darauf, viele Gäste an 
diesem Wochenende auf sei-
nem Vereinsgelände in Iznang 
begrüßen zu dürfen.
Mehr Informationen finden In-
teressierte im Internet auf der 
vereinseigenen Homepage 
www.kanuclub-singen.de.

Großes Boots-Festival 
Singen/Iznang

SINGEN.de
Veranstaltungen

90 JAHRE AUF DER NUMMER 1
Es waren gewiss keine einfa-

chen Jahre, als August Hepp
vor 90 Jahren sein Optiker-

Geschäft mit Foto-Abteilung eröff-
nete, doch schon damals haben sich
kundenorientiertes Denken, ein um-
fassender Service und eine kompe-
tente Begleitung der Kunden als
Erfolgsfaktoren erwiesen. Denn als
inhabergeführtes Geschäft mit der
neu gesetzten Firmierung »Hepp.
Mein Sehen. Mein Hören.« kann das
Optiker- und Akustikfachgeschäft in
Singen nun auch seine Serviceorien-
tierung feiern mit Jubiläumswochen,
die gleich mit dem verkaufsoffenen
Sonntag am 5. Mai gestartet wer-
den. »Mir und unseren Mitarbeitern,
die übrigens auch alle bei uns aus-
gebildet wurden im optischen wie im
akustischen Bereich, ist ein gute Be-
ratungsqualität sehr wichtig, bei der
der Kunde immer das Gefühl haben
kann, dass die beste Lösung für ihn
gesucht und auch gefunden wird.
Und das hört längst nicht beim Kauf
einer Brille, der Entscheidung zu
Kontaktlinsen oder zu einem Hörge-
rät auf. Was für unsere Kunden als

Qualität mitzählt, ist auch die Nach-
betreuung, die besonders im Be-
reich der Hörakustik wichtig ist, um
hier den Anschluss an die Welt hal-
ten zu können«, unterstreicht Ursula
Graf-Boos, die übrigens erst die
dritte Unternehmergeneration im
Hause Hepp verkörpert, und die
1994 ihren Meister in Hörakustik ge-

macht hat. Die Nummer 1 spielte
dabei immer eine große Rolle.
Schon der Eröffnungsstandort des
damaligen »Optischen Instituts« lag
in der heutigen August-Ruf-Straße 1
in einem schmucken Geschäfts-
haus. 
Als August Hepp 1949 auf tragische
Weise mit vielen anderen Mitglie-
dern des Singener Skiclubs beim
Busunglück von Döggingen ums
Leben kam, führte zunächst seine
Witwe Elisabeth das Geschäft weiter
bis 1955 Helmut Graf als Partner in
das Unternehmen kam, ab 1961
führten Elisabeth Hepp, ihre Tochter
Elisabeth Graf und Helmut Graf das
Geschäft gemeinsam. Schon ab
1958 setzte man übrigens auf Hör-
akustik, was eine Erfahrung von
über 60 Jahren ausmacht, in der die
Technik freilich mehrmals neu erfun-
den wurde. Ab 1973 wurde Alfred
Waibel der neue Partner im Unter-
nehmen, der hier ab 1963 seine
Ausbildung zum Optiker gemacht
hatte. Er blieb Geschäftsführer bis
2016, als er altershalber ausschied.
Ursula Graf-Boos, die nach dem Tod
von Helmut Graf bereits ab 1998
Geschäftsführerin war, übernahm
ab 2016 die komplette Leitung des
Unternehmens. Auch als das Kar-
stadt-Haus damals gebaut wurde
blieb es bei der Hausnummer 1,
und mit dem Umzug vor einigen
Monaten ist nun die Hadwigstraße
1 daraus geworden.
»Wir sehen uns als Unternehmen,
das der Region auch viel zurückge-
ben kann«, sagt Ursula Graf-Boos.
So wie Helmut Graf seinerzeit den
Singener Kulturförderpreis mit initi-
ierte, so engagiert sich auch Ursula
Graf-Boos im heutigen Kulturförder-
kreis Singen-Hegau und das Unter-
nehmen für manch soziales wie
kulturelles Projekt. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

- Anzeigen -

Hier fing die Geschichte von »Hepp. Mein Sehen. Mein Hören.« einst 1929
an.

Seit Herbst ist die Hadwigstraße 1
die Adresse. swb-Bild: of
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Wochenblatt to go – 
die Wochenblatt-App

• Für alle, die keine Nachrich-
ten aus der Region und ihrem 
Ort verpassen möchten

• Kostenloser Zugriff auf alle 
Wochenblatt-News

• Individuelle Push-Alarme für 
die News aus Deinem Ort

• Exklusiv in der App: Touren 
rund um den Hegau und 
den Bodensee für Wanderer, 
Biker, Motorradfahrer ...

Um die App nutzen zu können, ist lediglich 
ein Smartphone mit Internetzugang nötig. 

Im Google Play-Store 
( Android-Systeme ) und 
im App-Store ( Apple ) 
können sich Einheimi-

sche und Touristen 
die Anwendung 

kostenlos auf 
ihr Mobilgerät 

herunter-
laden.

Alles über
die App unter :

wochenblatt.net/app

Bei uns gibt es das „Rundum-Sorglos-Paket“ für Ihren iMow:
Reparatur-, Wartungs-, Abhol- und Wintereinlagerungsservice

Mühlhausen-Ehingen
Bleuelhag 4
Pfullendorf / Aach-Linz
Stelzacker 9

Salem-Neufrach
Am Riedweg 2

Stockach
Alemannenstr. 5

www.zg-raiff eisen-technik.de

VERTRAUEN DURCH SERVICE

ENTSPANNUNG
VORPROGRAMMIERT
Der iMow machts möglich

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

Das Haus der
festlichen Mode

Montag bis Freitag 9 – 19 Uhr
Samstag 9 – 16 Uhr

(VS 17 Uhr)

72351 Geislingen bei Balingen
Tel.: 07433 / 9003-0

78054 VS-Schwenningen
Keplerstraße, Tel.: 07720 / 33132

www.kleider-mueller.de
www.facebook.de/KleiderMueller

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

WOCHENBLATT seit 1967

TEILAUSGABE:
Takko
EP : Hiller
Media Markt
Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf
Ernsting’s family
Kaufland Radolfzell

Kaufland Überlingen
Deichmann
Volksbank eG Überlingen
CDU Ortsverband Hilzingen
NKD
Amtsblatt Aach

B A L I N G E N

LEISTUNGSSCHAU SINGEN
Eine Initiative von:

MITTRAGEN WEIL`S GUT TUT.
H O S P I Z -  U N D  PA L L I AT I V Z E N T R U M  H O R I Z O N T  –  S P E N D E N ,  S T I F T E N ,  Z E I T  S P E N D E N  –  H E L F E N :  D A N K E .

GEMEINSAM FÜR DIE GUTE SACHE.

FÜR DIE MENSCHEN. FÜR DIE REGION.
Die Themen »Sterben, Tod und Trauer« gehören eng zum Alltag einer 

jeden Sozialstation. Wie auch in Krankenhäusern und Pflegeheimen 

sind die Pflegefachkräfte nahezu täglich mit Situationen konfrontiert, 

in denen die Palliativversorgung von Patienten notwendig wird oder Pa-

tienten versterben. 

»Wir erleben vermehrt Fälle, in denen eigentlich eine umgehende Auf-

nahme in einem Hospiz notwendig wäre«, erklärt Sabine Wegmann. 

Die nächsten Hospize finden sich jedoch erst in Friedrichshafen oder 

Spaichingen. Zudem fehlt es an weiteren Plätzen, um alle Palliativpati-

enten versorgen zu können. »Als Angehöriger ist die Belastung ohnehin 

schon immens. Die Entfernung zu den Hospizen verbunden mit dem 

Wunsch, so viel Zeit wie möglich mit den Angehörigen verbringen zu 

wollen, kann dann zur Belastungsprobe werden und viel Kraft kosten.«

Sabine Wegmann ist seit Beginn der Interessengemeinschaft zur Er-

richtung eines stationären Hospizes im Landkreis Konstanz mit dabei 

und hat so wie viele andere auch dazu beigetragen, den Bau von Hori-

zont wahr werden zu lassen. Gemeinsam wurden die unterschiedlichen 

Bedürfnisse ermittelt, Erfahrungen eingeholt, Konzepte entwickelt und 

wieder überarbeitet. 

Unsere gemeinsame Vision hat sich bald erfüllt: Im September werden 

die ersten Gäste das Hospiz von Horizont beziehen können und dort ein 

würdevolles letztes Zuhause finden.

HELFEN AUCH SIE MIT.

FÜR DIE MENSCHEN. FÜR DIE REGION.
Den etwa 282.000 Menschen aus dem Landkreis Konstanz stehen im 

Hospiz Horizont neun Gästezimmer zur Verfügung. Eine palliative Ver-

sorgung ist statistisch gesehen jedoch nur bei etwa 10 % der Bevölke-

rung notwendig, sodass zusammen mit der spezialisierten ambulanten 

Palliativversorgung von Palliativ daheim viele Menschen im Landkreis von 

Horizont begleitet werden können.

Gemeinsam mit Palliativ daheim, dem stationären Hospiz und vielen an-

deren Unterstützern tragen wir von Horizont dazu bei, Menschen in der 

letzten Lebensphase ein würdevolles Leben bis zuletzt zu ermöglichen.

Möchten auch Sie uns unterstützen? 

Es gibt viele Möglichkeiten, sich bei uns zu engagieren.

Wir freuen uns über Ihre Mitarbeit, Ihre Mithilfe und Ihre Spenden.

Vielen Dank!

 Ihre Lisa Bammel – Fundraising und Öffentlichkeitsarbeit

kommunikation@horizont-hospizzentrum.de
HORIZONT – ÖKUMENISCHES HOSPIZ- UND PALLIATIVZENTRUM

IM LANDKREIS KONSTANZ GEMEINNÜTZIGE GMBH
HEGAUSTRASSE 29-31 | 78224 SINGEN

UNSER SPENDENKONTO BEI DER SPARKASSE HEGAU-BODENSEE:

IBAN: DE 04 6925 0035 1055 1526 62 BIC: SOLADES1SNG

LEBEN BIS ZULETZT.

DAS ÖKUMENISCHE HOSPIZ- UND PALLIATIVZENTRUM STELLT SICH 
UND DIE MENSCHEN HINTER DEM GROSSPROJEKT »HORIZONT« VOR 
Gemeinsam für die gute Sache: das ist unser Leitgedanke bei Horizont. 

Wir machen uns dafür stark, die Palliativversorgung im Landkreis Kon- 

stanz weiter auszubauen und schwerkranken und sterbenden Menschen 

eine würdevolle letzte Lebensphase zu ermöglichen. Wir setzen uns da-

für ein, die Lebensqualität der Hospizgäste in der letzten Lebensphase 

bestmöglich zu erhalten.

Sabine Wegmann ist Mitglied des Auf-

sichtsrates von Horizont und Leiterin der 

Sozialstation Radolfzell-Höri. Als Fachfrau 

weiß sie, wie belastend Krankheitssituatio-

nen für Patienten und die Angehörigen sein 

können. Hier ist oft viel Fingerspitzengefühl 

gefragt. Und die Begleitung von Palliativpa-

tienten in der letzten Lebensphase erfor-

dert besonders viel Achtsamkeit. 

»Nicht jedem fällt es leicht, Hilfe anzunehmen, auch wenn sie dringend 

benötigt wird. Das erleben wir in der Sozialstation hautnah. Das Hospiz 

wird ein Zuhause für die letzte Lebensphase. Unsere Arbeit in der Sozi-

alstation dreht sich hauptsächlich um die medizinische und pflegerische 

Betreuung – für die ganzheitliche Betreuung benötigen wir Unterstüt-

zung durch Hospize«, so Sabine Wegmann. 

Mit Ihrer Hilfe 
finden  

Kinder Platz 
zum Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

Spuren hinterlassen!

Möchten auch Sie Spuren hinterlassen 
und Kindern in Not eine neue Heimat er-
möglichen? Wolfgang Bartole ist Ihr An-
sprechpartner bei allen Fragen rund ums 
Testament – Telefon: 0 79 42 / 91 80 – 34
www.albert-schweitzer-kinderdorf.de

Für Kinder übernehmen 

wir Verantwortung!
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 Spannend und vielseitig 
war der Besuch mit 
Begehung der Eisengie-
ßerei in Singen in 
Warnwesten, festem 
Schuhwerk und mit Helm. 
Erst zum 1. Dezember 
letzten Jahres verkaufte 
der Schweizer Industrie-
konzern Georg Fischer 
(GF) seine Werke in 
Singen und in Mettmann 
(NRW) an drei 
ehemalige Mitarbeiter. 

Neue Firmeninhaber wurden 
Matthias Blumentrath, Achim 
Schneider und Arnd Potthoff, 
die diese beiden ehemaligen GF-
Werke unter dem Namen »Fon-

dium« erfolgreich weiterführen 
wollen. GF hält noch immer ei-
nen Anteil von 20 Prozent an 
»Fondium« und finanzierte den 
Kauf mit einem Darlehen sogar 
mit. Aus dem operativen Ge-
schäft will sich GF fernhalten 
und die Geschicke und Führung 
von knapp 2.000 Mitarbeitern 
der neuen Leitung überlassen. 
Der Geschäftsführer der »Fondi-
um Singen GmbH«, Achim 
Schneider, und Prokurist Mat-
thias Blumentrath empfingen 
den Wirtschaftsförderer-Besuch 
und begrüßten die Delegation 
der Stadt Singen und des Land-
kreises Konstanz herzlich. Sie 
gaben Einblicke in die Produkt-
linien und Fertigungsweisen des 
Werks am Hohentwiel. Bei dem 
etwa einstündigen Firmenrund-

gang zusammen mit dem Leiter 
der Eisengießerei, Jörg Wins-
berg, staunten Landrat Frank 
Hämmerle, Thorsten Leupold, 
Wirtschaftsförderung Landkreis 
Konstanz, Claudia Kessler-Fran-
zen, Singen aktiv Standortmar-
keting/Wirtschaftsförderung der 
Stadt Singen sowie Oliver Rahn, 
Wirtschaftsförderung Stadt Sin-
gen, manchmal nicht schlecht. 
Es wird großen Wert gelegt auf 
neueste Sicherheitsstandards 
und auch auf betriebliches Ge-
sundheitsmanagement. Letzte-
res ist ein brandaktuelles The-
ma, wie Thorsten Leupold (BSM) 
betonte. Landrat Hämmerle be-
stärkte die Geschäftsleitung in 
ihrem eingeschlagenen Weg 
und erklärte, »dass es besonders 
wichtig ist, den Standort zu-

kunftssicher aufzustellen«. 
Claudia Kessler-Franzen sieht 
die neu angestrebte Unterneh-
menskultur von »Fondium« sehr 
positiv. »Fondium« legt als zu-
kunftsorientierter Arbeitgeber 
den Fokus auf einen modernen 
Führungsstil: Starre Hierarchien 
sollen abgebaut und zugleich 
soll eine familienfreundlichere 
und von respektvoller Zusam-
menarbeit geprägte Arbeitsat-
mosphäre geschaffen werden. 
Generell will »Fondium« dyna-
misch bleiben und agil auf 
Marktveränderungen und Kun-
denbedürfnisse eingehen. »Den-
ken und Handeln als mittelstän-
disches Unternehmen - regional 
verwurzelt, aber international 
ausgerichtet«, so Matthias Blu-
mentrath. Pressemeldung

Fondium als Chancenprojekt

Thorsten Leupold, Wirtschaftsförderung Landkreis Konstanz / BSM, 
Landrat Frank Hämmerle, Landkreis Konstanz, Achim Schneider, Ge-
schäftsführer Fondium, Oliver Rahn, Wirtschaftsförderung Stadt Sin-
gen, Matthias Blumentrath, Prokurist Fondium, Jörg Winsberg, Leiter 
Gießerei Fondium und Claudia Kessler-Franzen, Geschäftsführerin 
Singen aktiv Standortmarketing e.V. / Leiterin der Wirtschaftsförde-
rung Stadt Singen. swb-Bild: Fondium Singen. 

Singen

EIN MARKTPLATZ FÜR DIE STADT

Die Singener Metzgerei Hertrich
hat nach etwas mehr als einem

Jahr den Obst- und Gemüsemarkt
beim Stammgeschäft in der Schef-
felstraße in Eigenregie wieder reakti-
viert.
Sie konnte letztes Wochenende nach
rund sechs Wochen intensiver »Bau-
stelle« den neu geschaffenen Be-
reich eröffnen, der auch schon recht
rege genutzt wird und schon man-
ches Lob von Kunden einbrachte,
die hier dann doch wesentlich mehr
vom täglichen Einkauf erledigen kön-
nen. 
»Der Obst- und Gemüsemarkt hat ei-
gentlich eine Tradition bei uns, denn
schon als damals das ›Quelle‹-Ge-
schäft in der Scheffelstraße ge-
schlossen hatte, siedelte sich dort

ein Obst- und Ge-
müsestand an, der
hier in der Straße
zur Nahversorgung

sehr willkommen war«, erzählt Tho-
mas Hertrich, der in 2013 den fami-
liengeführten Betrieb übernommen
hatte. »Als wir damals den Nach-
barsladen zur Vergrößerung unseres
Stammgeschäfts auf die heutigen Di-
mensionen umbauten, gehörte aber
ein Obst- und Gemüseladen unbe-
dingt dazu zum neuen Konzept un-
seres Standorts, um eben vor Ort
hier neben unseren Fleisch- und
Wurstwaren, Käse und Fisch, auch
frisches Obst und Gemüse anbieten
zu können.«
Das funktionierte auch ganz gut. Vor
etwas mehr als einem Jahr musste
dann allerdings die bisherige Betrei-
berin des Ladens aufgeben. »Wir
haben lange überlegt wie es weiter-
gehen soll, und sind zu dem Schluss

gekommen, diesen Markt in Zukunft
in Eigenregie als Teil unseres Ladens
zu betreiben«, so Thomas Hertrich
nicht ohne Stolz über das Ergebnis.
Aus der Planung wurde eine Erwei-
terung der Geschäftsräume, die dem
»Marktplatz«, wie Thomas Hertrich
das Geschäft immer wieder nennt,
sichtlich gut getan hat. »Uns ist es
ganz wichtig, hier die Ware offen an-
bieten zu können, ohne Plastikver-
packung übrigens und auch ohne
Plastiktüten, so dass man auch mal
drei Kartoffeln kaufen könnte, wenn
man einfach nicht mehr braucht.«
Neben den übersichtlich gestalteten
Auslagen für Obst und Gemüse, bei
denen sich die Kunden selbst bedie-
nen können, aber gerne auch durch
die MitarbeiterInnen unterstützt wer-
den, konnte auch der Kassenbereich
nun neu positioniert werden und ist
damit auch Zeiten größeren An-
sturms bestens gewachsen. 

»Wir werden zum einen von der Ge-
nossenschaft der Reichenauer Ge-
müsebauern wie einem Landwirt von
der Höri mit top Qualität aus der Re-
gion beliefert, so wie wir ja auch im
Bereich der Metzgerei auf regionale
Erzeuger setzen, weil wir damit auch
unsere Verantwortung für unsere
Landschaft leben können.«

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

- Anzeigen -

Hier stimmt das Klima
Wir schaffen 
die individuelle Klimalösung.

Salzmann Kühler GmbH
Robert-Bosch-Straße 8

78239 Rielasingen-Worblingen
Tel 07731/86840, 

Fax 07731/868449
info@salzmann-kuehler.de
www.salzmann-kuehler.de

Wir bedanken uns für den Auftrag und
wünschen für die Zukunft alles Gute.
Thurgauer Straße 11 · 78224 Singen-Hohentwiel
Tel. 07731/62308 · Fax 07731/69692
elektro-ehinger@t-online.de

www.sauter-putz-farbe.de

60 JAHRE

QUALITÄT AUS 

DER REGION

Carl-Benz-Straße 8SAUTER GMBH T. 0 77 31 / 926 11 90D 78224 Singen

Herzlichen Glückwunsch …

zum gelungenen
Obst- und Gemüsebereich!

Rossella Celano
Tel. 077 31 / 8800-28

r.celano@wochenblatt.netWOCHENBLATT seit 1967

Thomas Hertrich und seine Nichte Angela Schoch vor dem
neu geschaffenen Bereich für Obst und Gemüse in der
Metzgerei Hertrich in der Singener Scheffelstraße. 

swb-Bild: of
Als »Marktplatz« sieht sich das familienge-
führte Unternehmen Hertrich. Der Wurst-
stand an den Samstagen ist ein Teil des
Konzepts. swb-Bild: of
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Ärztetafel Ihr Testament  

ermöglicht Großes 
Großwerden ohne Armut zum Beispiel.  
Schenken Sie Kindern eine gerechte Zukunft.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12 | feingold@dkhw.de  
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

SONNTAG
WIRD ZUM DEHNERTAG
AM 05. MAI IN SINGEN

10%* 
RABATT

am 05. Mai
von 13 – 18 Uhr

*  Gültig nur im Dehner Markt Singen und nur am 
05. Mai 2019. Ausgenommen Tiere, Bücher 

& Zeitschriften, Gutscheine. Nicht mit 
anderen Rabatten kombinierbar. 

GARTEN UND ZOO

Die Freude wächst mit.

DEHNER GARTEN-CENTER
Gottlieb-Daimler-Str. 16 • 78224 Singen • Telefon 0 77 31/9 82 70 dehner.de
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FUNDGRUBE
HOHLWEGLER

Dorfstr. 17 
78234 Engen-Welschingen,

neben der Post

Das persönliche OUTLET
im Hegau

Sommer - Mode
zu Super Preisen

Marken - Mode
für

Damen und Herren
Sie bezahlen die

Hälfte 
vom roten Preis

Donnerstag 09.05.19
Freitag 10.05.19

von 9-18 Uhr durchgehend
78234 Engen-Welschingen,
Dorfstr. 17 neben der Post

Wo:

WOCHENBLATT seit 1967

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER

URLAUB
Hegaupraxis

Dr. med. Dieter Renner
Eduard-Presser-Str. 19a,

78247 Hilzingen
Praxis vom 13.05. bis

24.05.2019 wegen
Urlaub geschlossen.

Vertretung:
Dr. med. Klaus Dörflinger, Tel. 0 77 31/6 76 70

Praxis Thomas Auer, Tel. 0 77 31/6 70 91

Irrtum vorbehalten, Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht.  
Herausgeber: Münchow Märkte OHG, Hegaustr. 19a, 78224 Singen

City-Markt Singen  
E neukauf Moos
E neukauf Rielasingen-Worblingen

....nah und gut Tengen   

....nah und gut Überlingen-Ried  

Aus unseren Frische- und Fischtheken in Rielasingen und Moos:

Aus unserem großen Sortiment:

Höri Spargel grün oder weiß  
aus Deutschland, Klasse I, 100 g

Höri Rhabarber aus Deutschland, 
Klasse I, als Kompott oder in Limonade 
ein beliebtes Frühlingsgemüse, 1 kg

Müller Joghurt mit der Ecke  
verschiedene Sorten, z. B. Knusper  
Schoko Balls 150 g (100 g = € 0,19), Becher

Farmer Schinken 
mit feinem Fettrand, milde 
Räucherung und bester Honig sorgen 
für den besonderen Geschmack, 100 g

Gwitterchäs aus der Schweiz, 
mind. 54% Fett i. Tr., aus Kuh-Rohmilch, 
ca. 7 Monate alt, stark würzig, cremiger 
Bergkäse aus dem Toggenburger Tal, 100 g

Bio Lachsfilet St. Patrick  
das Original seit 1996, aus irischer 
Bio-Aquakultur, praktisch grätenfrei, 100 g

Kauffmann Kressi  
Kräuter Vollwürz-
Essig oder milde 
Rotwein-Salat-
sauce 0,75-L-Flasche
(1 L = € 0,92)

Hengstenberg 
Delikatess Senf  
mittelscharf 
verschiedene 
Sorten, 
200-ml-Tube 
(100 ml = € 0,35)

Kühne Gewürz-
gurken Abtropf-
gewicht 360 g 
(1 kg = € 3,08),  
670-g-Glas

Spinat von der Höri/Reichenau 
aus Deutschland, Klasse I, 1 kg

Reichenauer Kohlrabi  
aus Deutschland, Klasse I,  
würzig-süssliche Note, Stück

EDEKA Feta aus Schaf- & Ziegen-
milch, mind. 48% Fett i. Tr., 
200-g-Packung (100 g = € 0,80)

Schweine-Filet-Spieße 
aus eigener Herstellung, Medaillons 
mit Speck umwickelt, natur oder mariniert 
erhältlich, perfekt für den Grill, 100 g

American Pastrami  
New York Style aus pikant zubereiteter 
Rinderbrust, 100 g

Calvados Camembert  
aus Frankreich, mind. 45% i. Tr, 
250-g-Stück (100 g = € 2,36)

Geräucherter Bio Lachs 
St. Patrick edel geräuchert, 
auch als herzhaft heiß geräucherte 
Stremelstücke Goldecken erhältlich, 100 g
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0.69 0.69 1.11
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Brasilianisches Roastbeef  
Kenner vergleichen das Ibericó 
wegen seinem extrem hohen Gehalt an intra-
muskulärem Fett und dem ausgeprägt nussigen 
Geschmack sogar mit dem Kobe Rind, 100 g

Angebote gültig von Donnerstag, 02.05. bis Samstag, 04.05.2019
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»Dem Landkreis wird 
eine wichtige integrative 
Kraft fehlen, die bei 
Meinungsverschieden in 
Richtung einer Lösung 
vermitteln kann«, so der 
Konstanzer OB und 
stellvertretende Vorsit-
zende des Kreistag, Uli 
Burchardt zur Abschieds-
feier von Landrat Frank 
Hämmerle. 

von Oliver Fiedler

»Dieser Tag soll als Meilenstein 
für den Landkreis in Erinne-
rung bleiben“ wünschte sich 
Burchardt. 38 Jahre habe Häm-
merle, der drei Mal vom Kreis-
tag zum Landrat gewählt wur-
de, im Konstanzer Landratsamt 
gearbeitet, er habe hier wie ein 
Familienvater gehandelt, lobte 
Burchardt im ersten Kränzlein, 
das hier im Konzil auf Frank 
Hämmerle gebunden wurde.
Es sollten noch viele weitere 
werden. Denn im weiteren Ver-
lauf des langen Abends konnte 
Burchardt dem scheidenden 
Landrat noch den Ehrenring 
des Landkreises auf den Finger 
schieben, der für die großen 
Verdienste und die Marksteine 
in der Entwicklung des Kreis-
tags gedacht ist. Hämmerle ist 
der achte Träger dieser hohen 
Auszeichnung. Innenminister 
Thomas Strobl setzte in Sachen 
Ehrungen noch eins drauf, in 
dem er Hämmerle auch den 
Verdienstorden am Bande der 
Bundesrepublik an die Brust 
heftete, eben auch für so man-
chen Meilenstein, der dank 
Hämmerles Unterstützung 
nicht nur auf Landkreis- son-
dern auch auf der Ebene des 
Landes geschafft werden konn-
te. Außerdem gab’s für Häm-
merle noch die Silberne-Me-
daille des Landkreistags und ei-
nen ganz Tisch voller Geschen-
ke von den Gästen dieses 
Abends. Unter den Ehrengästen 
waren sogar Bernhard Prinz 
von Baden, Alt-Ministerpräsi-
dent Erwin Teufel oder Alt-Re-

gierungspräsident Sven von 
Ungern-Sternberg und viele 
Wegbegleiter.
Landkreistagspräsident Joa-
chim Walter aus Tübingen hob 
die Dienste für die Familie der 
Landkreise hervor. Kluger Vor-
denker und begnadeter Kom-
munikator, damit würdigte 
Walter den scheidenden Häm-
merle angesichts seines Kamp-
fes für Konnexität mit Land 
und Bund und wies im sogar 
die Begründung des Gesund-
heitsverbunds im Landkreis zu. 
Hämmele als digitaler Netzwer-
ker der Landkreisverwaltungen, 
seine zugewandte frische Art 
und sein Charme, der auch bei 
Männern verfange.

»Mit Hämmerle konnte 
man Pferde stehlen«

Der Schaffhauser Regierungs-
präsident Christian Amsler 
meinte, dass man mit Hämmer-
le hätte Pferde stehlen können 
und zeigte sich sogar küssend 
auf der Büsinger Landkreis-
bank, weil er das Hämmerle da-
mals beim Krawattenbinden 

versprochen hatte. Er sei sich 
sicher, dass Hämmerle die Fra-
gen der Kinder daheim nun ge-
nauso beantworten könne, wie 
seinen BürgerInnen und Bür-
gern. 
Grenzen überschreiten habe für 
Hämmerle mit dazu gehört, und 
genau das habe ihn ausgezeich-
net – für eine Region rund um 
den Bodensee.

»Zu Wasser, zu Luft und 
zu Land für den  

Landkreis gekämpft«

Bundestagsabgeordneter An-
dreas Jung, der für die Abge-
ordneten sprach, meinte, Häm-
merle habe zu Luft, zu Wasser 
und zu Land für diesen Land-
kreis gekämpft. Das Verhindern 
von Fracking am See, der lang 
erkämpfte Erfolg beim Ausbau 
der B33 als „Straßenlücke zwi-
schen dem Nordkap und Sizi-
lien“, sein Einsatz im Fluglärm-
streit, bei dem er nun sogar 
Wolfgang Schneiderhahn als 
Mediator gewinnen konnte, 
waren ihm Beispiele. Ange-
sichts des Lobs sogar von den 

Grünen meinte Jung, er sei ge-
wiss der (Joschka) Fischer vom 
Bodensee.
EU-Kommissar Günther Oettin-
ger hatte auch in Tübingen stu-
diert und stellte den Landkreis 
im Anschluss in den europäi-
schen Kontext aktueller Ent-
wicklungen. Denn der Land-
kreis sei ein Herz Europas. Und 
Oettinger hatte auch viel per-
sönlichen Respekt mitgebracht: 
»Du bist wie ein Kachelofen, wo 
du bist wirds warm«.
Innenminister Thomas Strobl 
schließlich ging in seiner Rede 
die beruflichen Stationen Häm-
merles durch, angefangen vom 
Abitur 1971 über das Jurastudi-
um bis zu seiner Wahl als Land-
rat und seine anschließende Er-
folgsstory mit vielen Meilen-
steinen. 

»Du bist wie ein  
Kachelofen, wo du bist 

wird’s warm«.

Der Landrat als Vermittler zwi-
schen dem Staat und dem Kom-
munalen, sei eine sehr span-
nende Aufgabe, die Hämmerle 
meisterhaft beherrscht habe, in 
beiden Richtungen. Und er ha-
be sich als Schwabe am Badi-
schen Bodensee bewährt und 
sei sozusagen der »Kennedy« 
vom Bodensee für ihn, so 
Strobl. Frank Hämmerle selbst 
gestand, dass er sich getreu 
Shakespeare die Rolle im Le-
benstheater ausgesucht habe, 
die ihm am besten gefiel. »Es ist 
uns gelungen den Bürgern er-
folgreich zu dienen. Unsere 
Aufgabe war es die drückenden 
Probleme der Bürger zu lösen«, 
so sein Fazit. Gegenseitiges 
Vertrauen sei die Basis dieses 
Erfolgs gewesen. »Ich hoffe 
noch auf einen Oscar für die 
beste Nebenrolle, nämlich zu-
hause«, scherzte Hämmerle, 
denn da sei er nicht wirklich 
viel gewesen.

Den »Fischer« und »Kennedy« 
vom Bodensee geehrt

Der Ehrenring des Landkreises adelt den Abritt Frank Hämmerles 
als Landrat. Der Kreistag hatte diese Ehrung natürlich beschlossen, 
ohne dass der Chef was mitbekommen sollte. Als der Uli Burchardt 
als Stellvertreter die Ehrung vornahm, war die Überraschung ge-
lungen. swb-Bild of

Konstanz

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Mit einen »Tag der 
offenen Gärtnerei« und 
einer besonderen 
Bienen-Aktion feierte 
»Mauch grün erleben« 
in Hilzingen am Sonntag 
seinen 90. Geburtstag, 
der von recht vielen 
Besuchern angesteuert 
wurde.

von Oliver Fiedler

Die Eröffnung des Festtags 
wurde dabei für einen besonde-
ren symbolischen Festakt ge-
nutzt. Denn die Gärtnereien im 
Südwesten wollen zum aktuel-
len Thema Bienensterben auf 

ihre Weise Zeichen setzen. Offi-
ziell getauft wurde von Volker 
Kugel, dem Geschäftsführer des 
»Blühenden Barock« in Lud-
wigsburg und Jochen Reiss, 
Präsident des Gartenbauver-
bands Baden-Württemberg und 
Hessen, mit Axel und Reiner 
Mauch »Funny Honey«. Die 
Balkonpflanze des Jahres des 
Gartenbauverbands, gilt als be-
sonders bienenfreundlich. Da-
mit werde man zwar nicht die 
Welt retten aber man könne 
doch in eigenen Umfeld Gutes 
damit tun, meinte Kugel, nach-
dem er ein Exemplar von »Fun-
ny Honey« mit Sekt betreufelt 
hatte.
Axel Mauch blickte in seiner 
Festrede dabei nicht in die Ver-

gangenheit des Unternehmens, 
das einst von Ernst Geisheimer 
1929 neben dem Singener 
Schloss gegründet wurde um 
im Zuge des Rathausneubaus 
damals erst ins Singener Twiel-
feld umsiedelte und schließlich 
von Reiner Mauch 1974 nach 
Hilzingen erst als Produktions-
betrieb auf die Grüne Wiese ge-
setzt und ab 1992 als Garten-
center auch für die Kunden ge-
öffnet wurde. Denn wenn auch 
bereits in einem neuen Ver-
kaufsgewächshaus der Festakt 
begangen werden konnte, so 
beginnt nun ein noch viel grö-
ßerer Umbau nach dem Saison-
ende. Nachdem ein langwieri-
ges Raumordnungsverfahren 

inzwischen abgeschlossen ist 
und auch der Bebauungsplan 
steht, könne schon sehr bald 
der Bauantrag für einen Neu-
bau des Gartencenter gestellt 
werden, sagte Axel Mauch. 
Denn alle alten Gewächshäuser 
und auch die bisherigen Ver-
kaufsglashäuser sollen abgeris-
sen und in zwei Phasen durch 
moderne Bauten ersetzt wer-
den. »Wir können dadurch auch 
mindestens 50 Prozent Energie 
einsparen«. Hilzingens Bürger-
meister Metzler ging in seinem 
Grußwort zum Jubiläum auf 
den aufwändigen Prozess ein, 
der für das Verfahren nötig war 
und unterstrich, dass dies eine 
klare Investition in die Zukunft 
des Unternehmens sei.

Mit »Funny Honey« 
die Welt retten

Hilzingen

Reiner Mauch, der 1975 auf der »Grünen Weise« für den »Blumen 
Mauch« in Hilzingen legte und Axel Mauch, der 1999 das Famili-
enunternehmen übernahm beim kleinen Festakt zum 90. Geburts-
tag im ersten Teil der neuen Verkaufsgewächshäuser. swb-Bild: en

Eine Ausbildung der anderen 
Art zum Junior-Coach absol-
vierten zwölf motivierte Jungs 
und Mädchen kürzlich an der 
Robert-Gerwig-Schule.
In einem einwöchigen Work-
shop unter Leitung von Michael 
Pfister erwarben die Jungtrai-
ner in insgesamt 40 Unter-
richtsstunden wichtige Grund-
lagen des Trainerdaseins in 
Theorie und Praxis. Die Ausbil-
dung beinhaltete Lehrproben 
bei den E- und D-Junioren des 
FC 04 Singen und der DJK Sin-
gen, und pädagogisches Grund-
wissen.
Die Motivation der zehn Jungs 

und zwei Mädels blieb während 
des einwöchigen Kurses kon-
stant hoch, insbesondere die 
Praxiselemente, wie die Durch-
führung und Umsetzung einer 
AG-Stunde, begeisterten die 
Jugendlichen, so die Ausbilder. 
Bei der Abschlussveranstaltung 
lobte Schulleiterin Karin 
Schoch-Kugler, dass Jugendli-
che über die Schule hinaus so 
viel Zeit für eine zusätzliche 
Aufgabe aufbrächten. Michael 
Pfister erhob die neuen Coaches 
zu Vorbildern: denn gerade für 
die Vereine sei qualifizierter 
Trainernachwuchs notwendig. 

Pressemeldung

Junior-Coaches von der Schulbank
Singen

Akila Speicher (Commerzbank), Karin Schoch-Kugler (Leiterin 
RGS), Michael Pfister (Ausbilder), Robin Mayer, Hendrik Duscha, 
Elias Wagner, Noel Kaiser, Niklas Unger, Dominik Rummler, Mi-
chelle Mia Wackershauser, Brian Ernst, Lasse Wössner, Ann-Ka-
thrin Sugg, Lulzon Fetaj, Bjarne May. swb-Bild: A. Schmidt

Radolfzeller Straße 15

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 13.30 – 18.30 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr

in

Trauringe
Verlobungs- und Freundschaftsringe

in jeder Preislage

Wir haben
die Ringe

für Ihr Glück!

Trauringe schon ab 145,– €/St.

25 Jahre



... Ihr Sonnenschutzexperte!
ENZ

Rollladen · Markisen · Jalousien
Plissee · Lamellenvorhänge · Rollo

Reparatureildienst
Herrenlandstr. 50, Radolfzell

www.enz-markisen.de � 07732/971636

Meisterbetrieb

Bauen und Wohnen

IMMOBILIEN
Do., 2. Mai 2019   Seite 18

Wohnen 
neu erleben!
Singen · Tel. +49-(0)7731-97 62 00
 Erzbergerstr. 3 · 78224 Singen
www.engelvoelkers.com/singen 

Immobilienmakler
Singen:  Jeden Tag mit Alpen- 
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Singen: Penthouse in der 

 

Zu verkaufen
4-Zi.-Whg. in Singen

120 m2, Neubau. 357.000 €
Tel. 0172 / 6 41 17 83

Wir suchen zum Kauf :
• 1-2 Familienhaus mit Garten, Garage / Carport & Stellpl.  
  bis max. 400.000 Euro, bitte keine Durchgangsstraße
• 3-4 Zimmer Eigentumswohnung mit Stellplatz, Balkon od. 
  Terrasse bis ca. 280.000 Euro (max. 8 Wohneinheiten)

       Rufen Sie uns bitte unverbindlich an !

IMMOBILIENHAUS
�������	
����	��	����	������

Hauptstraße 89
88515 Langenenslingen

www.biv.de Tel. 07376 960-0

Josef-Schüttler-Str. 6 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31/18 97 99-0
info@reck-sonnenschutz.de
www.reck-sonnenschutz.de

Unsere Produkte:
• Rollläden 
• Markisen 
• Sonnenschutz 
• Insektenschutz 
• Reparaturservice 
• Fensterläden 
• Terrassenüberdachung 
• Motorisierung

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

Gutschein € 500

Gerhard.Hammer@
ImmobilienBodensee.eu
Te l .  0 7 7 3 1 / 6 2 0 4 7

FOCUS: Einer der besten Makler Deutschlands

SINGEN + Hegau  RZ + Höri
KN + Bodanrück ÜB + Linzgau

VOR ORT in:

für ein GRATIS-GUTACHTEN zu unserem 

25-jährigen Jubiläum, bis zum    31.5.2019

Für einen Mitarbeiter  
suchen wir ab 01.05.2019 eine 

1 – 2 Zi-Whg.
Radolfzell, Bodman-Ludwigs-

hafen, Stahringen oder im 

Kreis Konstanz,  
Wohnfl. 30 – 40 m2, mit EBK. 
Optional möbliert.

Max. 600,– € KM

Angebote bitte an 
Alexander Hofer
Tel. 07738 928060
alexander.hofer@metall-plastic.de 

METALL+PLASTIC GmbH

78315 Radolfzell-Stahringen

Für eine Mitarbeiterin 
suchen wir ab 01.05.2019 eine 

2 Zi-Whg. mit Stellplatz,  
Balkon od. Gartennutzung

Radolfzell, Stahringen +15km 

Umkreis

Wohnfl. ab 40 m2, mit EBK. 

Max. 500,– € KM

Angebote bitte an 
Alexander Hofer
Tel. 07738 928060
alexander.hofer@metall-plastic.de 

METALL+PLASTIC GmbH

78315 Radolfzell-Stahringen

IMMOBILIENHAUS
�������	
����	��	����	������

Stadtrand in Radolfzell 
modernes Familien-Domizil
REH, ca. 250 m² Grdst., ca. 
120 m² Wfl., Kü., Bad, Gäste- 
WC, Terrasse, Stlpl., V, 51,3 
kWh, FW, Kl. B, Bj. 2002

€ 495.000,-
www.biv.de
Langenenslingen Tel. 07376 960-0

Bezirksleiter 
Lorenzo Gagliardo 
Büro Radolfzell, Höllstr. 4,
Tel. 07732 823334-11 
Lorenzo.Gagliardo@LBS-SW.de

Ihr Immobilien-Profi!

Bezirkssparkasse
Reichenau

* laut immobilien manager, Ausgabe 9/2018, ist die S-Finanzgruppe „Deutschlands größter  
  Makler für Wohnimmobilien“

MIETGESUCHE

2 ZIMMER

2 Zi.-Whg., Singen,
ca. 60 m2, kl. Blk., Aufzug, von ruhi-
ger, ordentliche Frau 56 J., mit Rolla-
tor, dringend ges.,
Wohnberechtigungschein liegt vor,
WM 650.-, Tel. 0152-09405484

Junger Mann, 34 J.,
su. dringend 1-2 Zi.-Whg./App./möbl.
Zi., ab sofort, Miete gesichert, Tel.
0178-2149729, 07731/48497

2 Zi.-Whg., Steißlingen,
R’zell, Rsgn., mit EBK, Blk., v. Ange-
stellter mit ges. Einkommen, NR, k.
HT, ab sofort, T. 0162-4425082

3 ZIMMER

Ruhige 2,5-3 Zi.-Whg., 
Böhringen, von Lehrerin (Beamtin), k.
HT, mit EBK, Terrasse oder Blk., ge-
sucht, Tel. 0171-9517656

Sie suchen eine zuverl.,
perfekte Mieterin, f. Ihre gepflegte 3-
3,5 Zi. Whg., ca. 75 m2, Blk., WM bis
850,-, ab 1.7. oder später,  Tel.
0171/1455575

3 Zi.-Whg., Rzell/OT,
von solv. älterem Ehepaar, NR, k. HT,
ges., möglichst mit sep. Bad, EBK,
Blk., Garage, 07732/57157 oder
missesundercover@arcor.de

4 ZIMMER UND MEHR
4 Zi.-Whg., Engen,
Rsgn./Worbl., Gottm., Hilz., R’zell, von
ruhigem Rentner-Ehepaar, zum 1.10.,
bevorzugt: Parterre mit Terr. o. Etage
mit Blk., Aufzug, Garage, Keller. Zu-
schriften unter 116865 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

HÄUSER

Kl. Haus o. 3 Zi.-Whg., 
mit kl. Werkstatt von Malermeister zu
mieten ges., Raum: Rsgn./Worblin-
gen, Bohlingen, Überlingen a. R., Güt-
tingen..., T. 0170-3003371

SONSTIGE OBJEKTE

Halle, Si. u. Umgebung 
bis 15 km, Tel. 0175-7795962

Werkstatt ca. 25 qm, 
frostfrei, mit Wasseranschluss, v. Ma-
lermeister ges., Raum Moos 15 km
Umkreis, T. 0170-3003371

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER

Radolfzell WG-Zimmer
20 m2 m. Blk., WLAN, möbl., Telefon-
anschl. Mitbenutzung, WM 350,-€ +
750,-€ KT zum 15.05. zu verm., Be-
sichtigung Sa. 27.04. 10-12 Uhr, Tel.
07732/3029421 o. 0152-22872398

1,5 Zi.-Whg., Rzell, 
Parterre, 42 m2, gerne mit HT, ab Mai,
Tel. 07732/979207

1 Zi.-Whg., 30 qm,
Si-Nord, Blk., keine HT, NR, KM 300.-
. Tel. 0176-71482184 ab 19 h

2 ZIMMER

Hilzingen-Weiterdingen,
Helle 2 Zi.-Whg., 55 m2, EBK, gr. Blk.,
k. HT, Garage, ab sofort, WM 620.- +
KT, wohwei@yahoo.de

2 Zi.-Whg., Stockach,
KM 550.- + NK, 0176-34391009

2 Zi.-App., Si.-Nord,
ab 1.5., an NR, WM 850.-, Zuschriften
unter 116866 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3 ZIMMER
3 Zi.-Whg., Ehingen,
91 m2, 1.OG, Süd-Terrasse, k. HT, KM
620.- + NK + Doppelgarage 70.-,
woeh@gmx.net

Wohnraum gesucht?
Neubau, DG-Whg., Möggingen, 100
m2, Blk., Stellplatz, ohne Keller, ab
1.7., KM 1.000.-, Interesse ? Tel. 0174-
9793891

IMMOBILIENGESUCHE

2 ZIMMER
2 Zi.-Whg Radolfzell
bis 150T€, Tel. 07732/959814

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Garage o. kleine Halle,
zum Unterstellen von 3 Oldtimern i.R.
Sto./R’zell ges., 0171-4106052

TG-Stellplatz, Singen,
Aluminiumstr. 12, für Miniauto, 3
Türen, zu vermieten, 50.-, bei Inter-
esse: buhner47@mail.ru

GRUNDSTÜCKE

LANDMASCHINEN
Ackerschlepper, Bj. 59,

Hermann Lanz Aulendorf, Einzylinder-
motor mit 905 m3, Leistung: 9 KW, re-
stauriert, neu lackiert, bereift, Elektrik,
Anlasser u. Lichtmaschine neu, mit
Mähwerk (Originalzust.), VB 5.650.-,
T. 0152-32026416

BEKLEIDUNG

Kleiderverkauf
am Sa. 4.5. u. 11.5. von 14-18 Uhr,
top gebrauchte Kleider Gr. 36 und
Schuhe Gr. 37, für Adressenanfrage:
bp.schmid@outlook.de

VERKÄUFE

Wunderschönes
Zypergras 1,0m hoch, kompl., nur
30,-€, Tel. 07732/945053

Garagentorantrieb,
zu verk., VB, Tel. 0174-6884194

Rauchabzugshaube
aus Kupfer, B. 135, T. 95, H. 120 cm,
VB, Tel. 07731/23155

Holzbalken, L. 10 m,
13x17 cm, VB, Tel. 07731/23155

Fenster mit Alurahmen,
1,45x1,65 m, Tel. 0176-55933268

MUSIK

Gitarrist gesucht
Ich, 48 J., nehme seit über drei Jah-
ren Unterricht. Um mehr Spaß am Gi-
tarrenspielen zu haben suche ich
Mitstreiter, die richtig Bock darauf
haben Musik zu machen. Meine Stil-
richtung sind Hard Rock und Heavy
Metall-Balladen der 80er u. 90er, Tel.
0173-1655040

Gut erhaltenes Klavier,
Marke Schimmel, von Privat, 900.-,
Tel. 0171-6528068

MÖBEL

Sofa 2-sitzer grau
bis Mitte Mai zu verk., gut erh., fast
neu,  VB 150,-€ Tel. 07732/55905

Seniorenbett, Buche
massiv, mit el. Lattenrost u. orthopä-
discher Matratze, 1x2 m, alles neuw.,
Selbstabholung in R’zell, 300.-, (k.
VB), Tel. 0151-40057083

Baugrundstücke und 
Abbruchobjekte gesucht!
Umkreis Radolfzell, Rielasingen,
Hilzingen, Gottmadingen, 
Allensbach, Konstanz.
Gerne auch größere Grundstücke, 
exklusive Lage.
Kontakt: 0 77 32 – 9 40 64 90
j.blumer@bk-baukonzepte.de

FLUCHT verhindern – CHANCEN schaffen
Die Bosnienhilfe der AWO Go�madingen

www.ulrike-bla�er.de/mein-projekt-2/

BiG Bürgerhilfe in Go�madingen

E-Mail: big.go�madingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

Finden
und

gefunden
werden
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AUTOMARKT

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen, TÜV, KM,

Unfall, Motorschaden – egal, auch sonntags!

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Danach können Sie sich ent- 
scheiden: den Rest zahlen,  
den Rest finanzieren oder den  
Wagen einfach zurückgeben**.
*  50% vom Kaufpreis
**  gemäß Rückkaufbedingungen

ab 15.980 €
7.990 €*

Kreditvermittler der Honda Bank GmbH.

HalbeHalbe
Jetzt zum halben Preis  

einsteigen und vollen  
Fahrspaß genießen.

In drei Jahren den Rest 
zahlen, finanzieren oder  
zurückgeben.

Der günstigste Weg zu Ihrem Traumwagen:

Ein Angebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstraße 222-224, 60314 Frankfurt/
Main. Anzahlung: 50% des Kaufpreises. 2. Hälfte (50%) Gesamtkreditbetrag. 35 Monate 
Zahlpause. Gesamtfahrleistung 30.000 Kilometer. Effektiver Jahreszins 0,0%. Sollzins 

p.a. gebunden für die gesamte Laufzeit 0,0%. Danach Begleichung des Restbetrags oder 
Finanzierung der Restsumme oder Rückgabe des Fahrzeugs (gemäß Rückkaufbedingungen). 
Gesamtkreditbetrag entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Angebot gültig bis 30.06.2019. 

Abb. zeigt Sonderausstattung.

Kraftstoffverbrauch Jazz 1.3 i-VTEC® Trend in l/100 km:  

innerorts 6,0–5,3; außerorts 4,6–4,3; kombiniert 5,1–4,7.

CO2-Emission in g/km: 117–106. (Alle Werte nach 1999/94/EG.)

Zahlen Sie 50%* für einen 
neuen Jazz 1.3 Trend  

(Anzahlung kann auch Ihr  
Gebrauchter sein) und fahren 
Sie 3 Jahre lang kostenfrei –  

ohne Zinsen, ohne Raten. 

KAUFE JEDES AUTO
Autoverwertung Aach

mit oder ohne TÜV,
Bargeld sofort.

Tel. 0176 – 10 46 97 63

Das Wochenblatt lässt die Verteilqualität regelmäßig überprüfen. Wir bitten Sie daher bei einem Anruf bezüglich Zustellqualität um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank – Singener Wochenblatt + Direktwerbung

FORD

KA 
44 KW, EZ 4/02, Klima, ABS, TÜV
neu, VB 1.450.-, T. 0171-2073525

PEUGEOT

RCZ, perlmutt weiss,

200 PS, EZ 5/12, 62Tkm, Benzin,
TÜV/KD neu, Pakete: Easy Motion,
Xenon, Sicht, Sicherheit, LM 19«, LM
Wi. 18«, von Privat, 13.900.-, Tel.
0170-3277938 

MINI COOPER

Mini Cooper, Bj. 08/05,
1,6 ltr., 85 KW, TÜV + AU neu, 8-fach
bereift, Teilleder, Klima, scheckheft-
gepflegt, 250Tkm, Top Zustand, VB
2.500.-, T. 0160-1564640

TOYOTA

RAV, silber, Bj. 02,
82.700 km, TÜV 3/21, AHK, 2 L, 110
KW, Benzin, 9 Räder, Automatik, VB
2.900.-, T. 07731/921333

Corolla Kombi, EZ 2/04,
TÜV 3/21, 250Tkm, 110 PS, 8-fach
bereift, VB 1.700.-, 07731/186525

WOHNWAGEN / -MOBILE

WoWa oder Wohnmobil
von Familie ges., 0151-51258851

Wohnwagen 
von Familie gesucht, 4.000.- bis ca.
8.000.-, Tel. 0151-22455415

SONSTIGE MODELLE

Kleinwagen gesucht,
preisgünstig, auch ohne TÜV, Tel.
0171-2073525

KFZ.-ZUBEHÖR

Suche gebr. Reifen
Batterien PKW/LKW, Elektrogeräte,
Tel. 0171/9002225

ZWEIRÄDER

Liebhaber-Fahrzeug

(California 3), Bj. 87, sgt. Zustand,
Sonderlackierung, TÜV 20, VB
3.500.-, Tel. 07731/41782

Schon gehört? Papier 
hat sieben Leben.
Papierfasern werden bis zu siebenmal  
wiederverwertet. Weil dies den Holz- 
verbrauch stark reduziert, spielt  
Altpapier für den Druck von Wochen- 
blättern die Hauptrolle. 

Mitglied 
im BVDA

Bei der Herstellung von Recyclingpapier können im 
Vergleich zu Frischfasern bis zu 60 Prozent Energie, 
bis zu 70 Prozent Wasser sowie CO²-Emissionen und 
Abfall eingespart werden.* 

Übrigens: Auch Sie können zum Umweltschutz  
beitragen, indem Sie Druckerzeugnisse nach dem 
Lesen verantwortungsbewusst ins Altpapier geben.

Mehr Informationen: www.bvda.de/nachhaltigkeit

* Quelle: Forum Ökologie & Papier (FÖP)

BVDABundesverband Deutscher
Anzeigenblätter

ZU VERSCHENKEN

EBK mit Kühlschrank,
Schrankbett, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 07731/69401

Gas-Grillwagen
zu verschenken, Tel. 07732/13496

Tiefkühlschrank neuw.
170 Liter, 5 Schubl., ca. 1,60m hoch
zu versch., T.07732/9406804

Hibiskusstrauch,
ca. 3 m, mit unzähligen schneewei-
ßen Blüten, zum Selbstausgraben, an
Selbstabholer zu verschenken, Tel.
0160-7761030

Sofa ausziehbar
Wohnz.-Tisch, 3 Stühle m. Armleh-
nen, Tel. 0176-76718941

EBK ohne el. Geräte,
ca. 2x2,80 m, an Selbstabholer zu
verschenken, Tel. 07731/26933

Statt wegwerfen,
Damen-, Herren- und Kinderbeklei-
dung, Bücher, Haushaltsartikel etc.,
an Selbstabh. zu versch., jeden Sa.
14-16 Uhr, inkl. Annahme, Umsonst-
laden Teestube, Si., Hauptstr. 12,  

Verschiedene Bücher
zu verschenken, 07732/945053

Fernsehsessel, Stoff,  
hellbeige, neuw., Couchtisch, Eiche
rustikal, L/B/H 1,40x0,80x0,60 m,
an Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07736/7126

2 Wüstenrennmäuse,
weiblich, zauberhaft, mit gr. Terrari-
um, in liebevolle Hände zu verschen-
ken, an keine Schlangenbesitzer, Tel.
07732/8972876

STELLENANGEBOTE

Haushälterin gesucht
2.400.- bei ca. 32 Std./Wo., Bewer-
bung/Zuschriften unter 116827 an
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Hilfe
für Arbeiten die im Haushalt anfallen
(auch Fenster und Türen) ges., Tel.
07732/941893

Allround-Handwerker,
sofort verfügbar, für Trockenbau u.
Fußböden ges., 0176-47625310

Putzhilfe gesucht, 
1x/wö., 3-4 Std., Singen, Nähe Kran-
kenhaus, Tel. 0160-4327753

STELLENGESUCHE

Parkettleger su. Arbeit:
Parkett (schleifen), Vinylboden, Holz-
dielen, günst., 0160-1652489

Rüstiger Rentner, 67 J.,
sucht Teilzeittätigkeit als Fahrer oder
Hausmeister, FS-Klasse BE, Tel.
0162-5944895

Stelle in Haushalt,
R’zell u. Umgebung, von erfahrener
Frau ges., Tel. 0176-85380443

Frau sucht Arbeit
als Putzkraft, Tel.: 07731/2038419 

Nebenjob
auf 450.- Basis, Singen/Umgebung
gesucht, Tel. 0157-58748813

UNTERRICHT

TIERMARKT

Grüner Baumpython,
zu verkaufen, VB 350.-, Tel.
07731/44264 o. 0157-32206118

Braves Geländepferd,
Wallach, 16 Jahre, mit Westernsattel
und allem Zubehör, 2.500.-, Tel.
0170-9085865

Pflegestellen gesucht !
Wir suchen dringend verantwortungs-
bewusste  Pflegestellen für unsere
Vierbeiner. Infos unter: 0151-
22823288, www.katzenhilfe-radolf-
zell.de

Besonderes Zuhause
(oder Pflegestelle) für eine besondere
Katze gesucht. 3-jähriges Katzenmä-
del m. leichten neurologischen Stö-
rungen (evtl. Ataxie), aber großem
Herz u. viel Lebensfreude sucht ein
Zuhause. Sie selbst hat keine Proble-
me damit, braucht aber Menschen
m. großem Einfühlungsvermögen,
Herz u. Verstand. Wichtig wäre auch
eine zweite vorhandene Katze/Kater
u. ein vernetzter Balkon o. gesicher-
tes Grundstück. Wenn Sie Interesse
haben, rufen Sie einfach an unter Tel.
0152-34180014. Beratung zum The-
ma Ataxie unter
marion.katzenhilfe@t-online.de

Ehrenamtliche Helfer
gesucht: Für unsere Futterstelle in
Radolfzell suchen wir dringend zuverl.
Leute, welche nach Absprache Fütte-
rungszeiten übernehmen können. Sie
sollten einigermaßen mobil sein, Kat-
zen lieben, zuverlässig u. verantwor-
tungsvoll sein. Nähere Informationen
erhalten Sie beim Verein Katzenhilfe
e.V. Radolfzell, Herr Werner unter
07732-4658

Didi, schwarzer Kater
ca. 2 Jahre, in erfahrene Hände,
idealerweise als Zweitkatze, mit spä-
terem Freigang, abzugeben. Sehr
lieb, jedoch anfangs sehr schüchtern
u. ängstlich. Kastriert, geimpft u. ge-
chipt.  Weitere Infos: www.katzenhilfe-
radolfzell.de, Bei Interesse rufen Sie
bitte die Tel-Nr. 0152-34180014 an.

Katerchen Uwe
ist umzugsbereit: Er ist ca. 7-8 Mon.
alt, besonders liebenswert, beson-
ders hübsch u. unkompliziert. Großar-
tig wäre ein Zuhause m. Freigang
oder auch ohne, aber dann m. gesi-
chertem Balkon. Ein Katzenkumpel
sollte vorhanden sein oder Men-
schen, die sehr viel Zeit für ihn ha-
ben. Ausführliche Informationen un-
ter www.katzenhilfe-radolfzell.de Bei
Interesse Tel. 0152-34180014

VERSCHIEDENES

Pferdehänger, Norstar,

für 2 Pferde, TÜV 11/20, 1.900.-, Tel.
0151-12917778

Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

Neuer E-Bike Akku,
Bosch Power Pack Type 300,
0275007513, 36V, 8,2Ah, 300 Watt,
250.-, Tel. 0152-27352191

Kartenlegen
n. Vereinbarung, 07731/3191411

ZUM VERLIEBEN
Netter Junggebliebener
Bj. 64, su. eine liebevolle, ehrliche,
sportl. Frau. Wenn du gerne in der
Natur und unternehmungslustig bist,
melde dich unter 0176-90745962

Rentnerin, Mitte 60 J., 
sucht einen fröhlichen Gefährten,
zwecks gemeins. Unternehmungen.
Zuschriften unter 116867 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

EINFACH SO
Möchte gerne
die Bekanntschaft mit einer netten
Frau. Alter bis 65 J., bin Witwer, An-
fang 70, 170 cm, mobil, gesittete Ver-
hältnisse, Frohnatur. Zuschriften ger-
ne mit Bild unter 116863 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

DIENSTLEISTUNGEN

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Suche billigen Wohnwagen
Tel. 0171/6533036 gew.

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71 / 8 35 46 13

WOCHENBLATT seit 1967

www.wochenblatt.net 

Einzelnachhilfe beim
Schüler zu Hause

Für weitere Informationen besuchen
Sie unsere Internetseite:

www.abacus-nachhilfe.de
oder rufen Sie uns gerne an unter:

0 75 31 - 69 27 55

REPARATUREILDIENST TEL. 07731/6 80 88
DER GLAS- UND SPIEGELSPEZIALIST

Scheibe
kaputt?

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01

CHIFFRE-ANZEIGEN
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.
Wir möchten die Inserenten,
die unter Chiffre werben, 
bitten, die Unterlagen an die
Bewerber zurückzuschicken.
Für Ihre Bemühungen danken
wir recht herzlich.

WOCHENBLATT seit 1967

Die unter dieser 
Rubrik erscheinenden 

Anzeigen sind kostenlos, 
für das in der Anzeige
Angebotene darf kein
Geld verlangt werden.
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MIT EINER

ANZEIGE IM

WOCHENBLATT

FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Ihre Anzeigenberaterin
für den Stellenmarkt:

Sonja Längle
Tel. 07731/880033
Fax 07731/880036
s.laengle@wochenblatt.net

WOCHENBLATT seit 1967

Wir suchen Verstärkung für unser Team – nebenberuflich –
an 2 Abenden wöchentlich zur Fahrschulbetreuung für den

Landkreis Konstanz. Auto Bedingung.

Kontakt: 07141-3889972
E-Mail: mueller@adac-fahrschulbetreuung.de

Landgasthaus Bohl
Singen-Hausen, Auf dem Bohl 5

Restauranthilfe
ab 18 Jahren

ab sofort gesucht (keine Küche).

Telefon 0 77 31/4 92 25

KONSTANZ.DE / KARRIERE

Arbeiten bei der Stadt. 
Aufregender und besser als man denkt.
Überrasch dich selbst!

Jobs | Benefits | Veranstaltungen

Entdecke das neue Karriereportal der Stadt Konstanz

Fahrer gesucht
auf 450,– €-Basis

zur Auslieferung von Autoteilen
9.00 – 12.30 Uhr

Tel. 0171 / 5 28 18 20VEIT & BRAUN
GmbH seit 1902

Kesslerhalde 5, 78234 Engen
Telefon 07733/7438
www.veit-braun.de

Wir suchen per sofort

Maurerpolier · Vorarbeiter
Maurer

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

 
 
 
 
 

Für unsere Zentrale in Stockach suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n zuverlässige/n 

Vollzeitmitarbeiter/in als: 
 

Buchhalter/in 
 

       Ihre Aufgaben: 
� Debitorenbuchhaltung Inland und Ausland inkl. 

Verbuchung der Banken  
� Mahnwesen  
� Sepa-Lastschriften inkl. Bearbeitung von Rücklastschriften  
� Ansprechpartner für Kunden und Bearbeitung der 

Kundenkorrespondenz  
� Rechnungsübernahme und Archivierung  
� Allgemeine Buchhaltungstätigkeiten, wie z.B. 

Kreditorenabrechnungen, Billpayabrechnungen und 
Guthabenauszahlungen  

� Unterstützung und Urlaubsvertretung in der Kreditoren- 
und Debitorenbuchhaltung  

 

       Ihr Profil:  
� Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung  
� Fachbezogene Berufserfahrung  
� Sicherer Umgang mit den MS-Office Anwendungen, 

insbesondere Excel  
� Teamfähigkeit und Engagement  
� Strukturierte, sorgfältige Arbeitsweise  

 

       Wir bieten Ihnen:  
� Herausfordernde und vielseitige Aufgaben in einem 

spannenden Arbeitsumfeld  
� Eigenständiges Arbeiten und ein abwechslungsreiches 

Tätigkeitsfeld  
� Ein tolles Team                       Interesse? Fantastisch! 

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung an: 
personal@kennys.de 

Kenny S. GmbH, Personalleitung, Hardtring 13, 78333 Stockach 

FASHION VON 
GRÖSSE 34-48! 

Hauptstraße 48 · 78224 Singen · Tel. 07731 9537-0

Wir suchen ab sofort für unser Team 
im Kundeneinsatz im Raum Stockach 
und Tuningen:

Techn. Sachbearbeiter (m/w/d)
für die Beauftragung von Terminen und
Rechnungsstellung

Mitarbeiter (m/w/d)
im Customer Service
für die Bearbeitung von Aufträgen und 
Reklamationen, Unterstützung der Außen-
dienstmitarbeiter, mit sehr guten Englisch-
kenntnissen, SAP von Vorteil

Quelle:
Podiumsdiskussion BSZ Stockach

Conradin-Kreutzer-Str. 1, 
EG 6 

Claudia Heitzer – BSZ
Schulleitung Berufschulzentrum Stockach

Was
bedeutet

kreatives Potential
für Sie ?

» KREATIVES POTENTIAL
BEDEUTET

IM PROJEKT UND
IM TEAM ZU ARBEITEN

UND BIETET VIEL SPIELRAUM
NACH OBEN ! «

Der „Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz“ vereint Klinikstandorte in Singen,
Konstanz, Radolfzell, Engen, Stühlingen und Gailingen. Mit ca. 3.600 Beschä�igten und
über 1.400 Be�en ist der Verbund der größte Gesundheitsversorger in der westlichen
Bodenseeregion und bietet umfassende Leistungen der Akutmedizin, Vorsorge, Reha-
bilita�on sowie Pflege für Menschen jeglichen Alters.

Die Stadt Singen liegt am Fuße des Hohentwiels in der unverwechselbaren Vulkanland-
scha� des Hegaus. Singen ist ein a�rak�ver und leistungsstarker Wirtscha�sraum. Hier
haben Konzerne mit Weltruf ihr Zuhause. Der gesunde Branchenmix bietet Arbeitsplätze
in vielen Bereichen. Als moderne Einkaufsstadt lässt Singen keine Wünsche offen und
besitzt in Sachen Mode und Auto überregionale Strahlkra�. Darüber hinaus bietet Singen
ein breites Spektrum hinsichtlich Schulen, Kultur und Sport. Die hervorragende Verkehrs-
anbindung macht Singen zum wich�gsten Knotenpunkt in der Region.

Wir suchen für das Ambulante Operieren am Standort Singen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt 

GESUNDHEITS� UND KRANKENPFLEGER (m/w/d)
gerne mit Fachweiterbildung  oder
OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTEN (m/w/d)

Ihr Tä�gkeitsprofil: 
• Betreuung von Pa�en�nnen und Pa�enten vor, während und nach opera�ven 

Eingriffen 
• Vorbereitung der Eingriffe, bereitstellen der benö�gten medizinischen Geräte, 

des Instrumentariums und der weiteren erforderlichen Medizinprodukte 
• Verantwortung für einen zügigen und reibungslosen Ablauf des Eingriffs
• Springer- und Instrumen�ertä�gkeiten strukturiert und geplant ausgeübt 
• Bereitstellung der während der Opera�on benö�gten Geräte, Instrumente 

und andere Medizinprodukte 
• Ausführung von administra�ven und organisatorischen Tä�gkeiten
• Teilnahme an Ruf- und Bereitscha�sdiensten

Sie bringen mit: 
• eine abgeschlossene Ausbildung zum Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d) 

mit Erfahrung im opera�ven Bereich, 
• abgeschlossene Ausbildung zum Opera�onstechnischen Assistenten (m/w/d)
• Bereitscha� zum selbständigen und eigenverantwortlichen Arbeiten
• Ini�a�ve und Freude am Beruf
• Fachkompetenz, verbunden mit prozessorien�ertem wirtscha�lichem Denken 

und Handeln
• Bereitscha� und Fähigkeit zur interdisziplinären Zusammenarbeit

Wir bieten: 
• Vergütung nach TVöD und Anmeldung zur zusätzlichen Altersversorgung 

(Betriebsrente)
• eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tä�gkeit
• eine ausführliche Einarbeitung in Ihr Arbeitsgebiet

Für Fragen zur Tä�gkeit steht Ihnen unsere Ltd Pflegedirektorin, 
Frau Petra Jaschke-Müller (Tel.: 07731 89-1300) gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Senden Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen bi�e an: 

Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH
Hegau-Bodensee-Klinikum
Pflegedirek�on
Virchowstraße 10, 78224 Singen
E-Mail: sekretariat.pd.si@glkn.de
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Vertriebsmitarbeiter/in - Teilzeit
für den Innendienst mit

landwirtschaftlichem/landtechnischem Hintergrund

Werksvertretung A. Hönscher, Tengen
Tel. 07736/98884 www.hoenscher-wv.de

 
  

 
  
  

Orizon GmbH ist Ihr kompetenter Partner, wenn es darum geht, am
Arbeitsmarkt Profil zu zeigen. Denn unsere individuelle, persönliche
Betreuung und Beratung stellt sicher, dass Sie den Job finden, der
am besten zu Ihnen passt. Aktuell suchen wir:

• Produktionshelfer und Facharbeiter für 
die Aluminiumverarbeitung (m/w)
Vollzeit, übertarifliche Bezahlung, 3-Schicht, für unseren
Kunden in Singen oder Gottmadingen mit Option auf
Übernahme.

• Produktionshelfer Gießerei (m/w)
Vollzeit, übertarifliche Bezahlung, 3-Schicht, für unseren
Kunden in Singen.

Wir nehmen den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ernst:
www.orizon.de/datenschutzvereinbarung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731/4201-4
www.orizon.de
E-Mail: Bewerbung.Bodensee-Baar@orizon.de

Das Gut Bodman ist ein vielseitiges Familienunter-
nehmen mit Forstwirtschaft, Obstbau, Immobilien-
entwicklung und weiteren bewegenden Betrieben 
und Projekten.

Als Unterstützung der Leitung des Unternehmens
und für die selbstständige Übernahme der viel-
fältigen organisatorischen Aufgaben suchen wir 
eine Assistenz.

Eine fundierte Ausbildung im kaufmännischen 
Bereich, hohes Engagement, Teamfähigkeit und ein 
besonderes Maß an Loyalität sind Voraussetzung.

Sie haben Freude daran, in einem Unternehmen
zu arbeiten, das seit Jahrhunderten in der Region
Bodensee verwurzelt ist und gehen mit uns in
die Zukunft.

assistenz des inhabers 
(m/w/d) 

bewerbungen bitte an:

Johannes von Bodman
gut@bodman.de

Das Gut Bodman ist ein vielseitiges Familienunter-
nehmen mit Forstwirtschaft, Obstbau, Immobilien-
entwicklung und weiteren bewegenden Betrieben 
und Projekten.

Für das Management von Projekten und Betrieben
sowie die Vertretung des geschäftsführenden 
Inhabers suchen wir eine verantwortungsvolle
Persönlichkeit.

Eine fundierte Ausbildung im betriebswirtschaft-
lichen und/oder land- und forstwirtschaftlichen
Bereich, hohes Engagement, Teamfähigkeit und ein 
besonderes Maß an Loyalität sind Voraussetzung.

Sie haben Freude daran, in einem Unternehmen
zu arbeiten, das seit Jahrhunderten in der Region
Bodensee verwurzelt ist und gehen mit uns in
die Zukunft.

projektmanager 
(m/w/d) 

bewerbungen bitte an:

Johannes von Bodman
gut@bodman.de

 
 
 
 
 
 
 

Sie möchten mit Kindern pädagogisch arbeiten und haben 
schon Erfahrungen in der Erziehung von eigenen Kindern, 
verfügen jedoch nicht über die erforderliche Ausbildung?

Wir bieten Ihnen ab dem 23. September 2019 eine fundierte 
Vorbereitung auf die Schulfremdenprüfung zum/zur 

ERZIEHER/ IN  
Infoveranstaltungen: 
Montag, 06. Mai oder am Mittwoch, 05. Juni 2019  
jeweils um 10:00 Uhr 

Deutsche Angestellten‒Akademie  
DAA Singen � Wehrdstraße 7 � 78224 Singen 
Telefon 07731 186217      �    E-Mail: elke.woessner@daa.de 

www.daa -s ingen.de  

Friseur/in
in Voll-/Teilzeit gesucht.
Haarstudio Manuela

Telefon 0 77 31/1 31 03
ab 19 Uhr: 01 75/203 01 50
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Berufskraftfahrer (m/w) in Vollzeit, ab sofort
Sie haben einen gültigen Führerschein, Klasse C/CE mit 95er Eintrag, Praxis-
erfahrung als Kraftfahrer im Kipper und Absetzkipper, beherrschen die deutsche
Sprache perfekt und wünschen sich einen anspruchsvollen Arbeitsplatz, moderne
Fahrzeuge und ein offenes und kollegiales Betriebsklima.
Für Ihren Einsatz im Regionalverkehr erwarten wir Flexibilität, Zuverlässigkeit,
Teamfähigkeit und verantwortungsbewusstes, selbstständiges Arbeiten.
Sie sind interessiert, dann richten Sie Ihre Bewerbung  an:
BADER & CO. , Gewerbestr. 16/1, 78315 Radolfzell
Tel. 07732-2074,  E-Mail: bader-radolfzell@t-online.de

Ihr Meisterbetrieb

B O D E N B E L Ä G E
Otto-Hahn-Str. 26, 78224 Singen

Telefon 0 77 31/18 23 35
www.topbodenbelag.de

TOP-Bodenbelag@t-online.de

Wir suchen ab sofort 

Bodenleger/in, Parkettleger/in 
Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung, 
FS Klasse B und sind motiviert, flexibel und 
zuverlässig. 

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Arbeitsstelle. 

Bewerbungen an Herrn Kasper.

 

 

Entdecken Sie die Möglichkeiten. 
Mit Glanbia.

Die Glanbia Nutritionals Deutschland GmbH, 
als Teil der Glanbia plc Irland, ist eines der 
weltweit führenden Unternehmen in der Produktion 
und im Vertrieb von kundenspezifischen Mischungen 
im Bereich Mikronährstoffe mit Hauptproduktionsstätten 
in Deutschland, USA und China. Das Unternehmen 
beschäftigt in Deutschland aktuell über 200 Mitarbeiter 
und weltweit über 6.200 Mitarbeiter.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie (m/w/d) zur tatkräftigen
und engagierten Unterstützung unseres Wachstums als:

Fachinformatiker Systemintegration

Ihre Aufgaben:
•  Betreuung der IT-Infrastruktur
•  Fehlersuche und Problembehebung in lokalen und unternehmensweiten
   Systemen sowie Hardware- und Netzwerk-Themen
•  Bewertung der Funktionalität aller Systeme unseres Unternehmens
•  Mitarbeit bei IT-Projekten von der Idee bis hin zur Umsetzung
•  Ansprechpartner vor Ort für den externen Glanbia IT-Service-Helpdesk
•  Identifizierung und Herausarbeitung sowie sofortige Behebung von
   ungeeigneten oder fehlerhaften betrieblichen Prozessen
•  Zusammenarbeit mit dem Business-Systems-Manager zur Sicherstellung
   der Ausstattung und Infrastruktur für eine optimale Ausnutzung der
   derzeitigen IT-Services

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene Ausbildung zum Fachinformatiker Systemintegration oder
   vergleichbare Qualifikation
•  Sehr gute Englischkenntnisse und Kommunikationsfähigkeit
•  Eigenständigkeit, Zuverlässigkeit und erfolgreiches Handeln zur
   Zielerreichung
•  Erfahrung in der Koordination von IT-Störfällen bis zur vollständigen
   Wiederherstellung der Funktionalität

Was Sie erwartet:
•  Spannende und abwechslungsreiche Aufgaben
•  Teamorientiertes Arbeiten
•  Ein attraktiver und zukunftsfähiger Arbeitsplatz in einem internationalen 
   Umfeld
•  30 Tage Urlaub
•  Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie Bonus
•  Firmenfitness
•  Regelmäßige Firmenveranstaltungen

Fühlen Sie sich angesprochen und sind Sie bereit für eine neue Heraus-
forderung? Gestalten Sie Ihren nächsten Karriereschritt mit Glanbia.
Erfahren Sie mehr über uns unter www.glanbianutritionals.com.

Bewerben Sie sich unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung sowie des möglichen
Eintrittstermins unter GNDEjob@glanbia.com | Telefonisch stehen wir Ihnen
unter 07774 9397-203 zur Verfügung.
Glanbia Nutritionals Deutschland GmbH, 
Gewerbestraße 3, 78359 Orsingen-Nenzingen

In Voll- oder Teilzeit an unserem Standort in Allensbach
Wir suchen SOZIALARBEITER (M/W/D) 

Für Fragen steht Ihnen David Caspary aus der  
Personalabteilung unter 07533 808-1176  oder  
d.caspary@kliniken-schmieder.de gerne zur Verfügung.

www.kliniken-schmieder.de/karriere

Die KLINIKEN SCHMIEDER sind als 
Fachkrankenhaus mit sechs Standorten 
und ca. 2.000 Mitarbeitern auf dem Gebiet 
der Neurologie und der Neurologischen 
Rehabilitation führend. Werden Sie Teil 
unseres interdisziplinären Teams! 

Wir suchen Sie!
Für sofort oder nach Vereinbarung suchen
wir für unsere Schulmensa am BZ Engen

motivierte Mitarbeiter (m/w) auf 450,–
Euro-Basis (Mo. – Do.). Freundlichkeit,

selbstständiges Arbeiten und Flexibilität
sind uns wichtig. Sie sind interessiert?

Dann rufen Sie uns an:
Habitzki Food Concept „eat & learn”
Tel. 07733/9428556 – 0172/28570231

 
LLieben Sie gutes Essen??  

Für unseren Mittagstisch bieten wir eine interessante Stelle in der Küche für 

eeine Köchin oder einen Koch 

oder eine Hausfrau mit Kocherfahrung 

in Teilzeit oder Vollzeit von Montag bis Freitag vormittags an, 

für eine unbefristete Stelle bei sehr guten Bedingungen 

 in einem spitzen Team. 

0  

 

Bewerbung online auf: www.metzgerei-bechler.de  

oder Telefon: 0 77 71 / 920 100 oder per Post. Wir freuen uns auf Sie. 

Werner-von-Siemens-Str. 15 · 78224 Singen · Tel. 07731/8683-0
www.schoettle-fenster.de · info@schoettle-fenster.de

Holz Holz-Alu Kunststoff Alu-Fenster

Jetzt Heizkosten sparen 
mit neuen Fenstern!

Werner-von-Siemens-Str. 15 · 78224 Singen · Tel. 07731/8683-0
www.schoettle-fenster.de · info@schoettle-fenster.de

Holz Holz-Alu Kunststoff Alu-Fenster

Wir suchen für eine Vollzeitstelle eine/n motivierte/n und zuverlässige/n

Kaufm. Angestellte/n
Schwerpunkt der Tätigkeit sind: Buchführung (DATEV), Zahlungsverkehr, Mahn-
wesen, Allgemeiner Schriftverkehr, Organisation und Koordination von
Teminen, Erledigung üblicher kaufmännischer Arbeiten
Wir erwarten: Eine kaufmännische Ausbildung und mehrjährige Berufs-
erfahrung, EDV-Kenntnnisse im Office-Bereich sowie DATEV-Kenntnisse
Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:
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WOCHENBLATT seit 1967

ZuSTELLEr/iN

Wir BrAuCHEN SiE!

Ferienvertretung oder feste 
Zusteller gesucht für die 
Verteilung des 
WOCHENBLATTs am 
Mittwoch in den Ortschaften: 
Steißlingen, Gottmadingen,
Engen, Radolfzell, Böhringen,
Ludwigshafen.

Gerne mit PKW, Fahrtkosten
können übernommen werden.

Wir freuen uns über Ihre 
Bewerbung (ab 15 Jahren) unter:
E-Mail vertrieb@wochenblatt.net
Tel. 07731/880044

F R I S E U R T R A D I T I O N S E I T  1 6 4 8

sucht

www.tophair.com

WIR BIETEN IHNEN

ODER

Friseure 

GERNE AUCH WIEDEREINSTEIGER

Friseure 

GERNE AUCH WIEDEREINSTEIGER

sucht

für 
Radolfzell

oder Handy-Nr.: 0170 - 63 72 547 
Frau Sarcevic freut sich auf Sie!

Friseure & Meister (m/w/d) in VZ/TZ

Hotmobil Deutschland GmbH | Mobile Energiezentralen
Hr. Bernd Becherer | jobs@hotmobil.de | Tel. 
Zeppelinstrasse 5 | | www.hotmobil.de

(die) zum Erfolg füh
HOTMOBIL 

bau unserer Serviceleistungen am Hauptsitz in GOTTMADINGEN 
suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung einen

 (m/w/d)
 für mobile Energiezentralen

Wir suchen

Schüler /
Studenten (m/w)
für einen Einsatz in Stockach,
3-Schicht, Vollzeit, Mindestalter
18 Jahre, kostenloser Fahrservice 
ab Singen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: bewerbung.bodensee-
baar@orizon.de
Wir nehmen den Schutz Ihrer 
personenbezogenen Daten ernst:
www.orizon.de/datenschutzverein-
barungen

Verkäufer/in
gesucht für unser PSSST-Bettenhaus
in Singen in Voll- oder Teilzeit. Sie
haben gern Kontakt zum Kunden und
Verkaufen macht Ihnen Spaß. Sie
sind flexibel und zuverlässig, haben
Erfahrung im Umgang mit EDV!
Bewerbungen bitte an:
PSSST Bettenhaus, Heinz Hasslinger,
Reichenaustr. 32, 78467 Konstanz,
E-Mail: hasslinger@pssst.de
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Einrichtungshaus Rudolf 

Stumpp GmbH

Radolfzeller Straße 37

D-78333 Stockach

Telefon: +49 7771 8009-0

info@moebel-stumpp.de

www.wohnparc-stumpp.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte an unsere Personalabteilung richten.

Küchenfachberater m/w/d
in Vollzeit

in Vollzeit und Teilzeit

Wir sind eines der führenden Möbelhandelsunternehmen im süddeutschen Raum mit 

mehreren Standorten (Lauchringen, Karlsruhe, Stockach und Weil am Rhein). Zum nächst-

möglichen Zeitpunkt suchen wir für Stockach

zur Beratung, Planung und Verkauf von hochwertigen Marken-Einbauküchen. Sie bringen 

eine kaufmännische Ausbildung mit, Freude am Umgang mit Menschen, Flexibilität und 

Kreativität. Der Einsatz von MS-Offi ce sowie CAD-Software ist Ihnen vertraut. Quereinsteigern 

bieten wir gerne die Chance, die Branche zu wechseln.

Vollzeit 4 Wochentage und Samstag oder Teilzeit 2 Wochentage und Samstag. Sie haben 

Freude am Beraten und ein Gespür für trendige Einrichtungsideen. Sie arbeiten selbstständig, 

sind fl exibel und lieben den Kundenkontakt.

Verkäufer Junges Wohnen m/w/d

Blueline
Industrieservice

Suche ab sofort 450-E-Kräfte
zur Verstärkung unseres Teams, haupt-
sächlich samstags, für Maschinen reini -
gung bei gutem Stundenlohn und gutem
 Arbeitsklima. Führerschein Klasse B von
Vorteil. Bitte nur ernsthafte und flexible
 Interessenten. Tel. 0151/22685055

Stadtgarten-Café-Restaurant Singen
Gasthaus Sonne, Singen

Am Hohgarten 3
Zur Verstärkung unseres Teams

suchen wir eine

Servicekraft (m/w)
wenn möglich mit Erfahrung

in VZ/TZ,
überdurchschnittliche Bezahlung
Bewerbung telefonisch unter:

0 77 31 / 97 51 10

Stadtverwaltung
S INGEN
Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben:         Umbau Gasthaus Kreuz
Ort der Leistung:    78224 Singen (Hohentwiel)
                               Mühlenstraße 13
Leistung/Umfang:   Elektroinstallationsarbeiten
Angebotsfrist:         17. Mai 2019, 10.00 Uhr

Die Vergabeunterlagen sind erhältlich über das
Vergabeportal DTVP (www.dtvp.de)

Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht im
Internet unter: www.in-singen.de (Rathaus, Prävention,
Integration > Aktuell aus dem Rathaus > Ausschreibungen).

Amtliche Bekanntmachungen

 
Große Kreisstadt Radolfzell am Bodensee

Im Dezernat II, Fachbereich Bildung, Jugend, Sport, Abteilung Kinder und Jugend
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Gerhard-Thielcke-Realschule eine Stelle
als

Schulsozialarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit (39 Wochenstunden) zu besetzen. 
Die Vergütung erfolgt in der Entgeltgruppe  S 11b TVöD-SuE. 

Den vollständigen Ausschreibungstext entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.radolfzell.de/stellenangebote. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 15. Mai 2019 an die

Stadtverwaltung Radolfzell am Bodensee, 
Abteilung Personal und Organisation, Marktplatz 2, 78315 Radolfzell 

oder als PDF-Datei per E-Mail an personalverwaltung@radolfzell.de

Interview:
RADIOactive BSZ Stockach

-
-

Markus Bühler

Wie
sollte

DAS PERFEKTE UNTERNEHMEN
sein ?

Der „Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz“ vereint Klinikstandorte in Singen,
Konstanz, Radolfzell, Engen, Stühlingen und Gailingen. Mit ca. 3.600 Beschä�igten und
über 1.400 Be�en ist der Verbund der größte Gesundheitsversorger in der westlichen
Bodenseeregion und bietet umfassende Leistungen der Akutmedizin, Vorsorge, Reha-
bilita�on sowie Pflege für Menschen jeglichen Alters.

Die Stadt Singen liegt am Fuße des Hohentwiels in der unverwechselbaren Vulkanland-
scha� des Hegaus. Singen ist ein a�rak�ver und leistungsstarker Wirtscha�sraum. Hier
haben Konzerne mit Weltruf ihr Zuhause. Der gesunde Branchenmix bietet Arbeitsplätze
in vielen Bereichen. Als moderne Einkaufsstadt lässt Singen keine Wünsche offen und
besitzt in Sachen Mode und Auto überregionale Strahlkra�. Darüber hinaus bietet Singen
ein breites Spektrum hinsichtlich Schulen, Kultur und Sport. Die hervorragende Verkehrs-
anbindung macht Singen zum wich�gsten Knotenpunkt in der Region.

Wir suchen für das Ambulante Operieren am Standort Engen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt 

GESUNDHEITS� UND KRANKENPFLEGER (m/w/d)
mit OP-Erfahrung

OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTEN (m/w/d)
oder
MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (m/w/d)
mit OP-Erfahrung
Ihr Tä�gkeitsprofil: 

• Betreuung von Pa�en�nnen und Pa�enten vor, während und nach opera�ven 
Eingriffen 

• Vorbereitung der Eingriffe, bereitstellen der benö�gten medizinischen Geräte, 
des Instrumentariums und der weiteren erforderlichen Medizinprodukte 

• Verantwortung für einen zügigen und reibungslosen Ablauf des Eingriffs
• Springer- und Instrumen�ertä�gkeiten strukturiert und geplant ausgeübt 
• Bereitstellung der während der Opera�on benö�gten Geräte, Instrumente 

und andere Medizinprodukte 
• Ausführung von administra�ven und organisatorischen Tä�gkeiten

Sie bringen mit: 
• eine abgeschlossene Ausbildung zum Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d) 

mit Erfahrung im opera�ven Bereich, 
• abgeschlossene Ausbildung zum Opera�onstechnischen Assistenten (m/w/d)
• oder eine abgeschlossene Ausbildung zum MFA (m/w/d)
• Bereitscha� zum selbständigen und eigenverantwortlichen Arbeiten
• Ini�a�ve und Freude am Beruf
• Fachkompetenz, verbunden mit prozessorien�ertem wirtscha�lichem Denken 

und Handeln
• Bereitscha� und Fähigkeit zur interdisziplinären Zusammenarbeit

Wir bieten: 
• Vergütung nach TVöD und Anmeldung zur zusätzlichen Altersversorgung 

(Betriebsrente)
• eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tä�gkeit
• eine ausführliche Einarbeitung in Ihr Arbeitsgebiet

Für Fragen zur Tä�gkeit steht Ihnen unsere Ltd Pflegedirektorin, 
Frau Petra Jaschke-Müller (Tel.: 07731 89-1300) gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Senden Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen bi�e an: 

Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH
Hegau-Bodensee-Klinikum
Pflegedirek�on
Virchowstraße 10, 78224 Singen
E-Mail: sekretariat.pd.si@glkn.de

sind ein junges, aufsteigendes Unternehmen am Bodensee und fertigen in 
Präzisionshandarbeit Ihren Zahnersatz.

für unser Team auf Dauer in Voll- oder Teilzeit

eine/n ALLROUND ZAHNTECHNIKER/IN
mit dem Interessenschwerpunkt Teleskoptechnik und Keramik

legen Wert auf einen Arbeitsplatz in einem zeitgemäßen Ambiente, in einem 
freundlichen Team mit überdurschnittlichem Gehalt und ertragsorientierten Prämien?

Zur Kontaktaufnahme wenden Sie sich bitte an Herrn Pawelczyk, Gewerbestr.13
in 78345 Moos · Tel.: 07732/1309490 · Fax: 07732/1309499 · Mail: info@hoeri‐dental.de

Wir
suchen

Sie

Unser Service begeistert immer mehr Kunden.
Daher suchen wir für unseren Grossmarkt in Singen

Kommissionierer (m/w/d)
für das Trockensortiment Vollzeit
für die Tiefkühlabteilung Vollzeit

Bewerbungen richten Sie bitte an:
Tel. 07731 9988545 oder
E-Mail: bewerbung@netzhammer.de
Netzhammer Grosshandels GmbH
Güterstr. 23, 78224 Singen/Htwl.

WOCHENBLATT seit 1967

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER

Wir suchen
Kellner/Kellnerin

Vollzeit
von Mittwoch – Sonntag.

Te. 0 77 33 / 97 88 57
Pizza-Speed Engen

Zahnarztpraxis
Dr. med. dent. Klaudius Kania

sucht

Zahnarzthelferin / ZFA
in Vollzeit, so bald wie möglich.

Schriftliche Bewerbung an:

dr.kania@t-online.de
oder per Post:

Hauptstraße 4, 78234 Engen



NIKLAS NEITSCH
STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

Ludwigshafener Straße 9 · 78333 Stockach

Fon 0 77 71 / 24 62 · Fax 0 77 71 / 41 60

info@steinhandwerk.de

www.steinhandwerk.de
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Still ruhen Deine Hände, die Zeit des Lebens ist zu Ende.
Du hast geliebt, gesorgt und geschafft, bis der Herr Dir nahm die Kraft.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa,
Bruder, Schwager und Onkel

Siegfried Zimmermann
(Sigi)

* 4.9.1938             † 28.4.2019

                                                                                            Du fehlst uns

                                                                                            Hanni
                                                                                            Markus und Heidrun mit Niklas
                                                                                            Heike und Ludwig,
                                                                                            Raphael und Elvira,
                                                                                            Jonas und Tamara mit Sophia
                                                                                            Birgit mit Familie
78224 Friedingen,                                                               Jutta mit Familie
Beurener Straße 50                                                             Heinz und Lydia mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 7.5.2019,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Friedingen statt.

N A C H R U F

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und
Pensionär 

Herrn Siegfried Zimmermann
der im Alter von 80 Jahren verstarb.

Herr Zimmermann war über 30 Jahre für unser Unterneh-
men tätig. In dieser Zeit arbeitete er als Maschinenführer in
der Abteilung Folienwalzerei im Produktionsbereich
„blank“. Im Juli 2000 trat er in seinen wohlverdienten
Ruhestand. 

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit lernten wir
Herrn Zimmermann als sehr  fleißigen, loyalen und
zuverlässigen Mitarbeiter kennen, der von Vorgesetzten
und Kollegen gleichermaßen geschätzt wurde. 

Wir werden Herrn Zimmermann stets ein ehrendes
Andenken bewahren. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner
Familie und seinen Angehörigen.

Geschäftsführung und Betriebsrat
Amcor Flexibles Singen GmbH
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Spatenstich für 73 
Wohnungen der 
Baugenossenschaft 
Hegau. Bei einer Investi-
tionssumme von 18,5 
Millionen Euro ist die 
Bauzeit bis zum ersten 
Quartal 2021 angesetzt.

von Stefan Mohr

Statt eines Kompromiss ent-
schied sich die Baugenossen-
schaft Hegau bei den Praxedis-
gärten für die 1A-Variante, er-
klärte Hegaugeschäftsführender 
Vorstand, Axel Nieburg, beim 
Spatenstich am Montag in der 
Singener Romeiasstraße die 
Verzögerungen beim Baube-
ginn. Denn für die 73 Wohnun-
gen in den Praxedisgärten, die 
bis zum ersten Quartal 2021 
hier entstehen sollen, habe man 
sich für Betonfertigteilelemente 
entschieden, die der besonderen 
Architektur des mit 100 Meter 
längsten Gebäude in der He-
gau-Geschichte, so Nieburg, ei-
nen zusätzlichen Kick verlei-
hen. Mit dem formidablen Her-
steller selbiger aus Bayern gab 

es aufgrund dessen eine Aus-
nahmestellung am Markt und 
eine langwierige Angebotspha-
se, so Nieburg weiter. »Doch 
Qualität ist Teil des Konzepts«, 
unterstrich der geschäftsfüh-
rende Vorstand. Die Alternative 
– Putzfassade – wäre bei einem 
Wirtschaftsgut von über 100 
Jahren nicht vertretbar gewe-
sen, betonte Nieburg.

Neuer  
Wohnungszuschnitt

Insgesamt 18,5 Millionen Euro 
investiert die Baugenossen-
schaft in das Gebäude mit den 
meisten Wohnungen in einem 
Bauwerk. Die Hälfte der Miet-
wohnungen sind Kleinstwoh-
nungen, wobei die Wohnflä-
chen optimiert wurden und et-
wa eine Zweizimmerwohnung 
statt mit 55 nur mit 45 Qua-
dratmetern auskommt, was eine 
preiswertere Miete ergibt und 
sowohl für Alleinerziehende, 
Rentner und Singles attraktiv 
ist. Oberbürgermeister Bernd 
Häusler, der die Vorreiterrolle 
der Baugenossenschaften für 

bezahlbaren Wohnraum in Sin-
gen lobte, verwies auf den Ar-
chitekten-Wettbewerb, bei dem 
er in der Jury saß. Er hob die 
architektonische Lösung der 
durchgesteckten Wohnungen 
hierbei hervor, sodass die Be-
wohner sowohl zur besonnten 
Straßenseite, als auch in den 
Garten im Inneren blicken kön-
nen. 
Im Passivhausstandard ist es 
ein Null-Emissionshaus, freute 
sich Nieburg. Jede Wohnung 
besitzt einen Balkon oder einen 
Freisitz. Zudem gibt es einen 
Zugang in den Gartenbereich, 
der in Anlehnung an typisch 
badische Bauerngärten gestal-
tet werden soll. Der Projektar-
chitekt, Kai Feseker von »archi-
tekturlokal«, der zugleich die 
Bauleitung übernimmt, wies 
daraufhin, dass Elemente des 
modernen Gebäudes den Be-
stand der Umgebung aufneh-
men. Zunächst wird das Unter-
geschoss mit der Tiefgarage ge-
baut. Die großflächigen Beton-
fertigteile werden geschosswei-
se im weiteren Bauverlauf mit 
dem Autokran gesetzt, so Fese-
ker.

1A-Variante für Praxedisgärten

Singen

Beim Spatenstich für die Praxedisgärten (v.l.): Bauamtsleiter Thomas Mügge, Projektarchitekt Kai Feseker, 
Jörg Müller (Vorstand Baugenossenschaft Hegau) und Axel Nieburg, OB Bernd Häusler sowie die Aufsichts-
ratsvorstände Baugenossenschaft Hegau, Bertram Greif und Günter Hörenberg. swb-Bild: stm

Die Festungsruine Hohentwiel 
muss vorübergehend geschlos-
sen werden. Der Grund dafür 
sind herabgestürzte Steine. Das 
teilen die Staatlichen Schlösser 
und Gärten Baden-Württem-
berg mit. Gerade im Jubiläums-
jahr bleibt zu hoffen, dass die 
Sperrung nicht länger andau-
ert.
Die von Felsen umgebene Fes-
tungsruine Hohentwiel muss 
aus Sicherheitsgründen vorü-
bergehend geschlossen werden, 
nachdem ein Felsbrocken in die 
Anlage stürzte. Die Karlsbasti-
on ist für die Besucher weiter-
hin zugänglich, heißt es in der 
Pressemeldung weiter: Auch 
von dort aus bietet sich ein ein-
maliger Blick in den Hegau und 

auf den Bodensee. Nach einer 
Begutachtung durch Experten 
des Amtes Vermögen und Bau, 
Amt Konstanz, wird entschie-
den, wann die Anlage der Fes-
tungsruine wieder freigegeben 
werden kann. Die Staatlichen 
Schlösser und Gärten und das 
Amt Konstanz bemühen sich 
mit Nachdruck, die Sperrung so 
schnell wie möglich wieder 
aufzuheben. 
Bis auf Weiteres muss aber der 
Sicherheit der Menschen Vor-
rang vor dem Besuchserlebnis 
eingeräumt werden, heißt es 
weiter.
Aktuelle Informationen zum 
Monument sind unter www. 
festungsruine-hohentwiel.de zu 
finden. 

Hohentwiel 
vorläufig gesperrt

Die Festungsruine Hohentwiel bleibt wegen Steinschlag vorüberge-
hend geschlossen. swb-Bild: Achim Mende

Singen

Das Bildungszentrum Singen 
bietet ein Seminar zum Thema 
»Wenn Eltern älter werden« ab 
Dienstag, 7. Mai, an drei Aben-
den jeweils von 19 bis 21 Uhr 
an.
Irgendwann trifft es fast jede 
Tochter, jeden Sohn: Die Eltern 
können ihr Leben nicht mehr 
wie gewohnt alleine meistern 
und die »Kinder« sehen sich im-
mer mehr in der Verantwor-
tung.
Anfangs ist die Unterstützung 
der Eltern meist selbstverständ-
lich und fällt leicht. 
Doch oft wird mit der Zeit, aus 
den erst kleinen Gefälligkeiten 
wie Einkaufen, Begleitung zum 
Arzttermin, eine dauerhafte 
Unterstützung und die küm-
mernde Generation fühlt sich 
überfordert. 
Das schlechte Gewissen (ich 
kümmere mich zu wenig, bin 
ich eine schlechte Tochter/ein 
schlechter Sohn?) und das Ge-
nervt sein (wenn die schwerhö-
rige Mutter das Hörgerät nicht 
benutzt oder der alleine leben-
de Vater eine Putzhilfe katego-
risch abgelehnt) wechseln sich 
ab.
Wie findet man einen positiven 
Umgang mit den »alten« Eltern 
und wie entkommt man der 
Überforderung? 
Das Seminar vermittelt praxis-
nahe Antworten und Reflexio-
nen auf viele dieser Fragen. 
Weitere Informationen und An-
meldungen für das Seminar 
sind beim Bildungszentrum 
Singen, unter der Telefonnum-
mer 07731/982590 oder per 
Email an info@bildungszen-
trum-singen.de möglich. 

Pressemeldung

Wenn Eltern
älter werden

Singen
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Als die Kraft zu Ende ging,
war die Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem Mann, unserem Vater, Schwiegervater,
Opa, Bruder und Onkel

Paul Jäger
Elektromeister

* 16.01.1931      † 22.04.2019

Cäcilia Jäger
Norbert Jäger und Martina Jäger-Dams
mit Patrick, Sabrina, Raphael und Maximilian
Dr. Andreas Jäger und Ulrike Goldau
mit Elena und Matthias
Ella Kikel mit Familie
Manfred Jäger mit Familie
und alle Anverwandten und Freunde

Singen, Waldstraße 6

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Freitag, den 3. Mai 2019, um 13.00 Uhr in der
großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von
meinem lieben Mann und Schwiegersohn

Detlef Bortoli
* 05.05.1961           † 12.04.2019

Danken möchte ich allen, die ihre Anteilnahme
in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten

In Liebe
Margit

Du bist nicht mehr da wo Du warst, aber Du bist überall, wo wir sind.

Wir haben Abschied genommen von unserer besten Freundin 
an ihrem Todestag.

Daniela Sauter
geb. Oppacher

* 27.07.1966         † 12.04.2019

–  für all die schöne Zeit, die wir miteinander
   verbrachten

–  dass Du immer für uns da warst

–  für Deinen Humor, der uns immer zum Lachen
   brachte, auch wenn wir traurig waren

–  für Deine offene Art, die uns lehrte, was
   Freundschaft bedeutet.

Du warst ein ganz besonderer, wunderbarer Mensch.
Du bleibst für immer in unseren Herzen.

Jutta, Monika mit Luisa

D
A
N
K
E

Geh nicht nur die glatten Straßen.
Geh Wege, die noch niemand ging,

damit du Spuren hinterlässt
und nicht nur Staub.

Antoine de Saint-Exupéry

Plötzlich und unerwartet verstarb mein Engelchen,
unsere Schwester, Schwägerin, Schwiegertochter,

Tante und Patentante

Cornelia Kersting
geb. Andris

* 3.6.1960          † 26.4.2019

In Liebe

Harry Kersting
und alle Angehörigen

78224 Singen

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 2.5.2019,
um 14.00 Uhr in der großen Trauerhalle

auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Todesanzeige und Danksagung
Was man tief in seinem Herzen besitzt,

kann man nicht durch den Tod verlieren.

Gerhard Heinsen
* 28.7.1941       † 26.3.2019

Die Beisetzung fand auf Wunsch des Verstorbenen
in aller Stille statt.

Für die uns entgegengebrachte Anteilnahme
sprechen wir unseren herzlichen Dank aus.

In Liebe
Angelika Heinsen mit Familie

78224 Singen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserer lieben Mutter,

Schwiegermutter und Oma

Cordula Kiefer
geb. Monari

* 21.1.1949          † 25.4.2019

Für immer in unseren Herzen.

Andrea, Michael und Leni
Markus, Jeanne, Johannes und Lilly

sowie Anverwandte

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, den
3.5.2019, im engsten Familienkreis in der

Waldruh St. Katharinen statt.

DANKSAGUNG 
Wir bedanken uns bei allen, die ihr Mitgefühl durch 

stillen Händedruck, Wort und Schrift, Blumen- und 

Geldspenden bekundeten und unserer Mutter 

Herta Gebhart 
die letzte Ehre erwiesen haben. 

Besonderer Dank gilt 
dem Seniorenwohnheim Moos und Pflege mit Herz und 

Zeit für die gute Betreuung, Herrn Dr. Schöller mit Team 

für die ärztliche Versorgung, Frau Gigl für die schöne 

Gestaltung der Trauerfeier sowie dem Bestattungsinstitut 

Keller für die hilfreiche Unterstützung. 

Moos, Im Namen aller Angehörigen 

im Mai 2019 Bernd und Thomas Gebhart

Nach Gottes heiligem Willen
entschlief unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester,
Schwägerin und Tante

Charlotte Probst
geb. Isele

* 14.5.1932     † 26.4.2019

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied
Marion und Josef Mennle
mit Christine und Matthias
Karin Dakus mit Patrick,
Stefan und Reinhard
Klaus Probst mit Tim
Heike Merkel mit Kevin
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Donners-
tag, den 9. Mai 2019, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Arlen statt.

Traueradresse: Karin Dakus, 
Waldheimstr. 20, 
78239 Rielasingen-Arlen

In unseren Herzen
bleibt immer etwas von Dir zurück.
Etwas von Deinen Träumen,

für die große Anteilnahme, die wir beim Abschied von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

erfahren  durften.  Die  Wertschätzung  und  Freundschaft,  die  ihr  im  Leben  geschenkt  wurden  und  nun  ihren  Ausdruck  in
der herzlichen Anteilnahme fanden, haben uns sehr bewegt.

Schienen, im Mai 2019
Im Namen aller Angehörigen
Martin Moser

Ruth Moser

den  vielen  Menschen,  die  sie  auf  ihrem  letzten  Weg  begleitet  haben  und  für  die  zahlreichen  Beweise  des  Mitgefühls  in
Wort und Schrift, durch Blumen- und Geldspenden;
Herrn Pfarrer Hutterer für die würdevolle Gestaltung des Seelenamtes und der Beerdigung;
Dres. Weissenburger und Rothacher für die jahrzehntelange einfühlsame ärztliche Versorgung;
der Sozialstation Radolfzell für die jahrelange kompetente Unterstützung;
dem Bestattungsinstitut Weiermann für die hilfreiche Unterstützung;
den Nachbarn, die ihren Sarg zur letzten Ruhestätte getragen haben,
dem Kirchenchor Schienen für den ehrenden Nachruf.

Wir danken herzlich

etwas von Deiner Hoffnung,
etwas von Deinem Lachen,
alles von Deiner Liebe

Besonders danken wir:

Von Herzen sagen wir „DANKE“ ihren lieben Freundinnen, Helene, Hildegard, Rosmarie und Hedi, die durch ihre treuen
Besuche unserer Mutter viele schöne Stunden geschenkt haben, unseren polnischen Kräften, die ihr und uns den Alltag
erleichtert haben und natürlich der guten Seele Lore, die sie die ganzen Jahre begleitet und alle Höhen und Tiefen
mitgetragen hat. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserer lieben Mutter,

Schwiegermutter und Oma

Sieglinde Scheller
geb. Reimer

* 30.05.1943          † 29.04.2019

In stiller Trauer
Sascha Fischer mit Familie
Thomas Fischer mit Familie
Sandra Baron mit Familie

Gottmadingen, den 29.04.2019

Auf   Wunsch   der   Verstorbenen   findet   die   Beisetzung   im   engsten
Familienkreis im Ruhewald Gottmadingen statt.
Traueranschrift: Sandra Baron, Roseneggstr. 30, 78244 Gottmadingen.
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Danksagung

Herzlichen Dank allen, die sich mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme beim Abschied unserer lieben

Lieselotte Fehrle
*  1932                  †  2019

auf vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

                                                                                              Im Namen aller Angehörigen
Singen, im Mai 2019                                                             Klaus Fehrle

Antonietta Daniele
geb. Pirillo

* 24.05.1947        † 17.04.2019

Vi ringraziamo tutti coloro che sono stati vicino al mio
dolore che ha colpito per la perdita di mia moglie.

Wir danken allen für die große Anteilnahme und die 
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten.

Famiglia Daniele Nazareno

Todesanzeige und Danksagung

Wir nahmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Schwester, Oma und Uroma

Emma Haltmaier
geb. Ehmann

* 4.12.1922              † 21.4.2019

In stiller Trauer

Marlies und Reinhold Huber-Haltmaier
Axel und Renate Jehnichen mit

Tanja und Stefanie
Sandra und Heiko Behrendt

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Herzlichen Dank dem Pflegepersonal St. Verena und Dr. Merk für die gute 
Betreuung, sowie all denen, die ihr Mitgefühl auf vielfältige Weise gezeigt haben.

† 06.05.2011

Wo Deine Reise Dich auch immer hinführte …
Wir werden Dich wieder sehen …

Für immer in unseren Herzen.
Du fehlst uns so sehr.

Deine Borgi, Tadda, David mit Familie

Manuel

DER
LIEBEN

GEDENKEN
MIT DEM

WOCHENBLATT seit 1967

Es ist so schwer, wenn Augen sich für immer schließen,
die Hände ruhen, die einst so treu geschafft,
und unsere Tränen still und heimlich fließen.
Ein lieber Mensch wird nun zur Ruh gebracht.

Wir haben Abschied genommen von meiner lieben Frau,
unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester,
Schwägerin und Patin

* 18.03.1934         † 13.04.2019

Gottmadingen, im Mai 2019

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis im Ruhewald Gottmadingen statt.

Doris Grüninger
geb. Pöschel

Im Namen aller Angehörigen
Heinz Grüninger
Ekkehard Grüninger mit Familie
Klaus Grüninger mit Familie

ALLES VERÄNDERT SICH,
ABER DAHINTER RUHT EIN EWIGES.

JOHANN WOLFGANG V. GOETHE

Todesanzeige und Danksagung

In Liebe und Dankbarkeit haben wir von unserer geliebten Mutter Abschied genommen.

Luise Thiel
* 28.01.1930     † 01.04.2019

Wir haben sie im engsten Familien- und Freundeskreis auf dem Waldfriedhof Singen beigesetzt.

Ein herzliches Dankeschön an jeden Einzelnen, der sie auf ihrem letzten Weg begleitet hat.
Danke für das Mitgefühl und für die Beweise herzlicher Anteilnahme.

Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Homburger, Frau Nicole Homburger, für die so
würdevolle Trauerfeier und Trauerrede mit dem Rückblick auf das lange, bewegte Leben unserer
Mutter.
Danke den Ärzten der Dialyse Singen: Dr. Wilpert, Dr. Geier und Dr. Sitte mit Team, 
Herrn Dr. Joachim Kaiser, Gottmadingen sowie dem Johanniter-Pflege-Team, Singen.

Du bleibst immer bei uns

Reinhold Thiel
Waltraud Thiel

NACHRUF
Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Artur Eßwein
am 22. April im Alter von 87 Jahren verstorben ist.

Herr Eßwein trat am 01. Juli 1970 als Fertigungs- und Terminplaner in unser Unternehmen ein.
Im Jahr 1982 übernahm Herr Eßwein die Leitung der Fertigung, die er bis zu seinem 
Ausscheiden am 31. März 1992 innehatte.
Während seiner langjährigen Tätigkeit hat er als Betriebsleiter die internen Strukturen und den
Maschinenpark erfolgreich erneuert und entwickelt.

Wir haben Herrn Eßwein als engagierten, zuverlässigen und verantwortungsbewussten 
Mitarbeiter und Kollegen kennen und schätzen gelernt.

Wir werden Herrn Eßwein stets ein aufrichtiges Andenken bewahren, unser Mitgefühl gilt 
seiner Familie.

Breyer GmbH Maschinenfabrik, Singen
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DER LIEBEN
GEDENKEN
MIT DEM

WOCHENBLATT seit 1967

Nachruf
Wir nehmen Abschied von unserem Gardisten

Rainer Lüber
Bereits 1987 ist Rainer Lüber in die Narrengarde der Narrizella Ratoldi eingetreten. Mit Leib
und Seele hat er an den unzähligen Narrenspiegeln auf der Bühne mitgewirkt und hat seine
Uniform & Schnitzwiib mit Stolz getragen. Seine Verdienste um die Aufrechterhaltung dieser
Traditionen und damit verbunden die Förderung des Brauchtums der »Radolfzeller Fasnet« 
wird nie vergessen werden.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Narrengarde der Narrizella Ratoldi Narrizella Ratoldi 1841 e.V.
Daniela Hepfer, Huptmaa Martin Schäuble, Präsident

Dein ganzes Leben war nur Schaffen, du warst stets jedem hilfsbereit. Du konntest 
bessere Tage haben, doch hierfür nahmst du dir nie Zeit. Du hast gekämpft, du hast 

gelitten. Den Himmel hast du dir erstritten, Gott rief dich heim zur ewigen Ruh.

Nach kurzer schwerer Krankheit müssen wir Abschied nehmen von unserem lieben 
Bruder, Schwager, Getti, Onkel und Lebensgefährte

Martin Bader
* 04.01.1966          † 28.04.2019

Du fehlst

Anita Bader
Brigitte und Roland Jäger

Diana und Marco

Elena
Cornelia Huß

sowie alle Anverwandten und Freunde

Trauerfeier am Freitag, den 3. Mai 2019 um 14.00 Uhr in der Kirche St. Leodegar in 

Friedingen. Die Urnenbeisetzung findet später im engsten Familienkreis statt.

Traueranschrift: B. Jäger, Fohrenweg 7, 78224 Singen-Friedingen

Vielleicht bedeutet Liebe 
auch lernen, jemanden gehen 
zu lassen. Wissen, wann es 
Abschiednehmen heißt.
Nicht zulassen, dass unsere 
Gefühle dem im Weg stehen,
was am Ende wahrscheinlich 
besser ist für die, die wir lieben.

Sergio Bambaren

Jutta Lüber, Schwertstr. 29, Radolfzell
Nicole & Hubert Weber mit Nora & Lucy

Traurig nehmen wir nach fast vierzig 
gemeinsamen Jahren Abschied von 
unserem lieben Mann, Vater und Opa

Rainer Lüber
* 27.05.1958   † 24.04.2019

Beerdigung: 03.05., 14:00 Uhr 
Waldfriedhof Radolfzell

N A C H R U F

Wir trauern um unseren am 11.04.2019 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und
Pensionär

Herrn Bernd Körnchen
Herr Körnchen gehörte 24 Jahre unserem Unternehmen an. Zuletzt war er als 
Elektriker in unserer Abteilung für Betriebselektrik beschäftigt. 
Ende November 2014 trat Herr Körnchen in seinen wohlverdienten Ruhestand.

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Körnchen als 
zuverlässigen und pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und 
Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt war.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

TODESANZEIGE UND DANKSAGUNG 

Die Sonne sank bevor es Abend wurde. 

Seinem Wunsch entsprechend haben wir in aller Stille auf 

dem Waldfriedhof Radolfzell Abschied genommen von 
meinem lieben Mann, Sohn, Bruder und Schwager 

 

Bernd Körnchen 
* 24.11.1951        † 11.04.2019 

 

 In stiller Trauer 
 Deine Rita 

 Annemarie 

 Hans und Beate 
 sowie alle Anverwandten 

Für alle erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank. 

Todesanzeige und Danksagung 
 

Erinnerungen, die unser Herz berühren, 
gehen niemals verloren. 

 

In Liebe und Dankbarkeit haben wir in der Waldruh St. Katharinen  

Abschied genommen von 
 

Guido Helmut Zinβmeister 
* 14.01.1942       † 27.02.2019 

 

Besonderen Dank an seinen Freund Herrn Norbert Sprinkart  

und Frau Elena Nedela für ihre Unterstützung,  

Herrn Christian Kubina für die schöne Gestaltung der Trauerfeier  

sowie dem Bestattungsinstitut Keller für die pietätvolle Hilfe. 
 

In herzlicher Erinnerung 

Deine Geschwister Ingrid und Hans-Dieter 

Deine Neffen und Nichten

Wir nehmen Abschied 

Alles was schön ist, bleibt auch schön, auch wenn es welkt.
Und unsere Liebe bleibt Liebe, auch wenn wir sterben.

MAXIM GORKI

Dorita Dagga
* 17.04.1951     † 23.04.2019

In stiller Trauer
Roland, Ramona, Kurt, Manuela, Carmela, Ingo,

Gerhard, Jasmin, Johanna, Peter und Conny, Günter und Ursula
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 3. Mai 2019, um 14.00 Uhr

auf dem Waldfriedhof in Singen in der großen Trauerhalle statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Wir nehmen Abschied von

Anneliese Ciszak
geb. Thomas

* 11.09.1923         † 27.04.2019

In stiller Trauer

Marianne und Wolfgang Seliger
Marco Seliger mit Bettina

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 10.05.2019,
um 11.00 Uhr in der Einsegnungshalle auf dem Friedhof in Steißlingen statt.

Traueradresse: Marianne Seliger, Im Wornbühl 20, 78256 Steißlingen

Eigeltingen/Steißlingen
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Sport-Kalender

Fußball
Regionalliga, Damen
Sonntag, 5. Mai, 13 Uhr: 
Hegauer FV – SV Alberweiler
Verbandsliga, Herren
Freitag, 3. Mai, 19 Uhr:
SC Pfullendorf – 1. FC Riela-
singen-Arlen
Samstag, 4. Mai, 14.30 Uhr: 
FC Radolfzell - FC Auggen
 Landesliga III
Samstag, 4. Mai, 15.30 Uhr:
SG Dettingen-Dingelsdorf – 
FC Bad Dürrheim
Samstag, 4. Mai, 16 Uhr:
SG Dettingen-Dingelsdorf – 
FC 07 Furtwangen
Sonntag, 5. Mai, 15 Uhr:
FC Schonach – FC Neustadt
SV Denkingen – FV Wal-
bertsweiler-Reng.
DJK Donaueschingen – 
SpVgg F.A.L.
SC Markdorf – FC Überlingen

Handball
Oberliga (BW), Herren
Sonntag, 5. Mai, 17 Uhr:
TV Plochingen – TuS Steiß-
lingen
Oberliga, Damen
Samstag, 4. Mai, 16.30 Uhr:
SG SchoBott – TuS Steißlin-
gen I
Landesliga II, Herren
Samstag, 4. Mai, 20 Uhr:
TuS Steißlingen II – TuS 
Ringsheim
Tennis
Badenliga
Herren 30
Sonntag, 5. Mai, 11 Uhr: 
 DJK Singen - TC Lörrach

Die Handballdamen I des TuS 
Steißlingen wahren weiterhin 
ihre Chance auf den Aufstieg 
in die dritte Liga, mussten da-
für aber alles geben. Gegen 
den starken VfL Waiblingen II 
gab es das erwartet enge Duell, 
das die Steißlingerinnen in 
den Schlussminuten schließ-
lich mit 33:31 für sich ent-
scheiden konnten.
 »Es war von Beginn an ein 
kampfbetontes Spiel. Am En-
de hatten wir dann das Quänt-
chen mehr Glück und wir wer-
den im letzten Spiel am 
Samstag, 4. Mai, gegen die SG 
Schozach/Bottwartal noch-
mals alles in die Waagschale 
werfen, um den Aufstieg in die 
3. Liga zu schaffen«, kündigte 
TuS-Trainer Sascha Spoo an. 
Anpfiff für die entscheidende 
Partie ist um 16.30 Uhr und 
der TuS Steißlingen hofft auf 
lautstarke Unterstützung sei-
ner Fans für diese Riesenchan-
ce der Frauen.

swb-Bild: ts /Archiv

NOCH EIN SIEG

Trotz des 32:31-Zitter-
sieges gegen den 
Konkurrenten TV 
Weilstetten droht den 
Steißlinger Oberliga-
Handballern weiterhin 
der Abstieg.

von Ute Mucha

Eine tolle Kulisse, eine packen-
de Partie und ein hauchdünner 
32:31-Sieg gegen den punkt-
gleichen TV Weilstetten waren 
die Zutaten für ein gelungenes 
Handballfest des TuS Steißlin-
gen bei seinem letzten Heim-
auftritt dieser Saison, das aller-
dings vom drohenden Abstieg 
aus der Oberliga Baden-Würt-
temberg überschattet wurde. 
Erst nach dem letzten Aus-
wärtsspiel beim Tabellenzwei-
ten TV Plochingen am Sonntag, 
5. Mai, 17 Uhr, und den Relega-
tionsspielen Ende Mai wird si-
cher sein, ob die Steißlinger in 
der BWO bleiben oder den Ab-
stieg in die Südbadenliga an-
treten müssen.
Eines versprach Trainer Jona-
than Stich aber den zahlreichen 
Fans nach dem Spiel: »Wir wer-
den 2020 in der Oberliga spie-
len – entweder durch den Klas-
senerhalt oder den direkten 
Wiederaufstieg.«
Im letzten Heimspiel zeigte die 
Stich-Truppe wieder alle Facet-
ten ihres Könnens, aber auch 

ihre Schwächen. Die ersten 20 
Minuten brannten sie ein 
Handballfeuerwerk ab, dass den 
Gegnern Hören und Sehen ver-
ging. 
Nach 11 Minuten führte der 
TuS mit 7:4, sieben Minuten 
später mit 11:5. Besonders gut 
funktionierte in dieser Phase 
die Rückraumachse zwischen 
Louis Rothkirch und Marvin 
Storz im Zusammenspiel mit 
den Kreisläufern Lenny Sieck 
und Stefan Maier, die immer 
wieder Lücken in die TV-Ab-
wehr rissen oder selbst trafen. 
Bis auf 16:8 bauten die Steiß-
linger ihren Vorsprung aus, 
doch diese acht Tore waren ein 

trügerisches Polster. Nach dem 
Wechsel betrug es mit 18:14 
noch vier Tore und dank eines 
treffsicheren Louis Rothkirch 
mit insgesamt sieben Treffern 
und dem stark aufspielenden 
Steffen Maier schien der TuS 
zunächst auf der sicheren Sie-
gerstraße. 
Doch nachdem Leon Sieck mit 
einer sehenswerten Parade ei-
nen Siebenmeter abgewehrt 
hatte, kam in der 47. Minute 
beim Stand von 27:22 der be-
fürchtete Bruch im Steißlinger 
Spiel. Klare Chancen wurden 
vergeben, die Partie wurde zu-
nehmend hektischer und die 
Weil-stetter witterten ihre 

Chance, das Spiel zu ihren 
Gunsten zu drehen. 
Dem wollten die TuS-Fans auf 
den vollbesetzten Rängen ent-
gegenwirken und feuerten ihr 
Team frenetisch an. Dennoch 
fiel fünf Minuten vor Schluss 
der Treffer zum 29:29-Aus-
gleich für die Gäste und der 
einst so komfortable Vorsprung 
war dahin. 
Und als die Weil-stetter trotz 
Unterzahl in der 57. Minute mit 
30:29 in Führung gingen, be-
fürchteten Spieler, Trainer und 
Fans schon eine weitere un-
glückliche Niederlage. Um diese 
zu verhindern, brauchte es ei-
nen allerletzten Kraftakt, damit 
sich die Steißlinger die zwei 
wichtigen Punkte sichern 
konnten. 
Zuerst traf Rechtsaußen Fabian 
Wöhrle zum 30:30, ehe der 
überragende Leon Sieck mit 
seinem Treffer ins leere Tor der 
Gäste für die knappe 
31:30-Führung für den TuS 
sorgte und im Gegenzug diese 
mit einer Glanzparade rettete. 
Steffen Maier gelang schließ-
lich durch seinen vierten er-
folgreichen Siebenmeter das 
32:30, das die Weilstetter kurz 
vor Abpfiff noch auf 32:31 ver-
kürzen konnten.

Der unbedingte Wille siegt

Leichtathletik Fußball, Damen Tischtennis Tennis, Herren Fußball Verbandsliga Kunstturnen

Handball Oberliga

 Ein Schützenfest auf der Tal-
wiese und eine 1:3-Niederlage 
für den FC Radolfzell ist das 
Fazit des 25. Spieltages der 
Verbandsliga. Mit einer 9:0-Pa-
ckung schickte Tabellenführer 
FC Rielasingen-Arlen Schluss-
licht Oppenau nach Hause und 
demonstrierte seine Überlegen-
heit in allen Bereichen. Allein 
fünf Treffer gehen auf das Kon-
to von Silvio Battaglia, Nedzad 
Plavci traf zwei Mal, Tobias 
Bertsch und Thomas Kunz wa-
ren jeweils ein Mal erfolgreich. 
Bereits am Freitag, 3. Mai, steht 
für die Schilling-Elf eine 
schwerere Aufgabe an, wenn 
um 19 Uhr Anpfiff beim SC 
Pfullendorf ist. Der FC Radolf-
zell erwartet nach der Pleite 
beim Tabellennachbarn aus 
Kuppenheim am Samstag, 4. 
Mai, mit dem FC Auggen einen 
weiteren harten Brocken auf 
der Mettnau. Pressemeldung

Harte Nuss zu 
knacken

 Sichtlich geknickt und frustriert 
waren die Turner des StTV Sin-
gen nach ihrem zweiten Aus-
wärtswettkampf in der 1. 
Kunstturn-Bundesliga. Mit de-
zimiertem Kader mussten die 
Schützlinge von Trainer Axel 
Leitenmayr wertvolle Punkte 
beim Mitaufsteiger TSV Pfuhl 
liegen lassen. Am Ende hieß es 
42:28 für die Gastgeber und die 
Singener mussten mit leeren 
Händen die Heimreise antreten. 
Bisher war der Vergleich mit 
Pfuhl eine relativ knappe Ange-
legenheit, jeweils mit dem bes-
seren Ende für Singen. Nun gilt 
es, diese Niederlage abzuhaken 
und nach vorne zu schauen. 
Das Turnteam Singen kann bis 
zum Herbst an seinen Übungen 
feilen, bevor dann der zweite 
Teil der Saison am 19. Oktober 
mit dem Heimwettkampf gegen 
den SC Cottbus eingeläutet 
wird. Pressemeldung

Sichtlich 
geknickt

 Der Startschuss für die Freiluft-
saison der Leichtathleten im 
Bezirk Hegau-Bodensee fällt 
am Samstag, 4. Mai, mit der 
Bahneröffnung ab 10 Uhr im 
Hegaustadion in Engen. Am 
Mittwoch, 8. Mai, folgt der 
Stabhochsprungabend ab 17 
Uhr und die Kleinsten kommen 
am 12. Mai ab 10 Uhr zum Ein-
satz. Bei der Bahneröffnung 
werden gut 200 Athleten von 
der U14 bis zu den Senioren er-
wartet, die beim reichhaltigen 
Disziplinangebot des ausrich-
tenden TV Engen schon erste 
Qualifikationen für die Landes-
meisterschaften und höher 
sammeln wollen. Neu im Ange-
bot sind die 400-m-Hürden- 
und die 2.000-m-Strecke. Ne-
ben Athleten aus dem weiteren 
Umfeld ist auch der LC Schaff-
hausen mit mehreren Topathle-
ten aus der Schweiz dabei.

Pressemeldung

Startschuss in 
Engen

Kommenden Sonntag, 5. Mai, 
ab 11 Uhr starten die Herren 30 
der DJK Singen gegen den TC 
Lörrach mit einem Heimspiel in 
die Badenliga-Saison. »Wir 
freuen uns sehr, dass wir den 
ehemaligen bosnischen Davis-
Cup-Spieler Merid Zahirovic als 
Neuzugang für unser Team ge-
winnen konnten«, berichtet 
DJK-Sportwart und Mann-
schaftsführer Marcel Fahr. Ne-
ben Manuel Kropfreiter steht 
auch der im letzten Jahr an Po-
sition 1 ungeschlagene Stefan 
Kilchhofer wieder zur Verfü-
gung. Zudem bilden Stephan 
Nitschke, Stefan Maier, Florian 
Schuler, Björn Philipp, Michael 
Schwarz, Egon Horwath und 
Christian Wassmer den Kern 
des Teams. Die nächsten Heim-
spiele sind bereits am 12. und 
19. Mai gegen Mannheim und 
Donaueschingen.

Pressemeldung

Aufschlag bei 
der DJK Singen

 Einen weiteren Titel heimste 
Kay Stumper aus Singen am 
Wochenende in Wiesbaden 
ein: Durch einen 4:1-Erfolg im 
Finale U18 gegen Kiril Fadeev 
(Hessen) holte sich der 17-Jäh-
rige den Deutschen Meisterti-
tel. 
Sein Vater Rudi Stumper 
coachte ihn zu seinem vierten 
Einzeltitel in der Jugend. Kay 
Stumper stammt aus einer er-
folgreichen Tischtennis-Familie 
und stand schon als dreijähri-
ger Knirps an der Platte. Sein 
Vater Rudi war ebenso erfolg-
reicher Tischtennisspieler wie 
seine Mutter Bao Di, eine Welt-
klassespielerin aus China, und 
Schwester Laura Stumper. 
Kay Stumper spielte bis 2016 
beim TTC Singen, ehe er zum 
SV Salamander Kornwestheim 
wechselte, der in der Tischtten-
nis Regionalliga spielt.

Ute Mucha

Kay holt den 
nächsten Titel

Am 23. Spieltag der Frauen Re-
gionalliga-Süd holte der He-
gauer FV beim Tabellenführer 
und Meisterschafts-Topfavori-
ten FC Ingolstadt 04 mit einem 
3:3-Remis einen wichtigen 
Punkt und baut dadurch den 
Vorsprung auf die Abstiegsplät-
ze auf vier Punkte aus. Durch 
eine starke Teamleistung bleibt 
die HFV-Elf im fünften Spiel in 
Folge ohne Niederlage. HFV-
Coach Gino Radice: »Die Mann-
schaft hat heute eine tolle Mo-
ral gezeigt. Wer drei Tore beim 
Spitzenreiter schießt, hat sich 
den Punkt wohl verdient.« Die 
Treffer für den HFV erzielten 
Jasmina Sumser (14. Minute), 
Anja Hahn (75.) und Luisa Ra-
dice (85.). Da Wacker München 
als direkter Konkurrent des HFV 
um den Klassenerhalt eine Nie-
derlage kassierte, konnten sich 
die Hegauerinnen punktemäßig 
nochmals verbessern. 

Spitzenreiter 
geärgert

Startklar: Sabrina Strötzel. 
swb-Bild: Herzig

Kampfstark: Gino Radice. 
 swb-Bild: Archiv

Erfolgreich: Rudi und Kay 
Stumper. swb-Bild: privat

Schlagkräftig: Stefan Kilchho-
fer. swb-Bild: privat

Treffsicher: Silvio Battaglia. 
swb-Bild: ts

Kraftvoll: Christian Dehm. 
swb-Bild: ts

Jaaaa - Lenny Sieck brüllt seine Erleichterung über den Zittersieg 
gegen TV Weilstett raus. swb-Bild: ts

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Türen wieder
neu und modern!

Ohne Baustelle – in nur 1 Tag!
Rufen Sie uns an:
0 77 33 / 54 42

www.schellhammer.portas.de
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Die Freien Wähler im 
Kreis gehen mit einem 
straffen Programm in 
den Wahlkampf, das sie 
am Montag in Konstanz 
vorstellten.

von Oliver Fiedler

Die heiße Wahlkampfphase vor 
den Kommunalwahlen hat be-
gonnen. Am Montagnachmit-
tag stellten die Freien Wähler 
ihr Programm für die Kreistags-
wahl im Konstanzer Yachtha-
fen vor. »Wir legen weiter gro-
ßen Wert darauf, dass wir wei-
terhin unseren Status beibehal-
ten und sind danach keine Par-
tei«, so der Kreisvorsitzende 
Matthias Mende. Dabei sind die 
Freien Wähler im Land die 
stärkste politische Macht: Sie 
stellen 8.233 Gemeinderäte, 
was 47 Prozent entspricht. Im 
Kreistag in Konstanz stellen die 
Freien Wähler derzeit 14 der 68 
Abgeordneten und sind mit 
rund 17 Prozent zweitstärkste 
Kraft, mit dem Ziel, an Kraft 
durch die Wahl dazu zu gewin-
nen. Mit einem 10 Punkte-Pro-
gramm gehen die Freien Wäh-
ler an den Start. 
Einen Unterschied zu anderen 
Listen gibt es schon auf jeden 
Fall: eine Landkreis-Wohnbau-

gesellschaft, die angesichts der 
Wohnungsknappheit in der Re-
gion immer mal wieder ins 
Spiel gebracht wird, kommt da-
rin nicht vor. Das Thema kom-
me in sehr vielen Punkten des 
Wahlprogramms aber vor, un-
terstreicht der Radolfzeller OB 
Martin Staab. Der Landkreis 
solle hier eher den Rahmen set-
zen, um auf kommunaler Ebene 
eine Umsetzung zu unterstüt-
zen. Das Thema Gesundheits-
versorgung ist an die erste Stel-
le gesetzt. Vier Kliniken auch 
weiterhin im Kreis, mehr Prä-
vention mit Unterstützung des 
Landkreises, eine Förderung der 
Hausarzt- und Facharztversor-
gung zum Beispiel nach dem 
Modell des Landkreis Tuttlin-
gen und eine offensive Rolle 
zur Stärkung der Pflegeberufe 
formulierten Engens Bürger-
meister Johannes Moser und 
Hubertus Both. »Attraktiver 
ÖPNV ist für Bernhard Volk 
(Orsingen-Nenzingen) und Dr. 
Thomas Auer (Gailingen) ein 
Schwerpunkt, der mit dem neu-
en »Landkreis Bus« zum Jahres-
wechsel nicht abgehakt sei. In 
den Nachtzeiten wünschen sie 
sich mehr Angebot und es soll 
vor allem bessere Vernetzungen 
mit dem Bahnverkehr geben.
Pius Wehrle und Dietmar 
Baumgärtner sehen den Kreis 

in Sachen Berufsschulen in 
vielfacher Hinsicht gefordert.
Radolfzells OB Martin Staab 
will seinen Augenmerk als eine 
solide Haushaltspolitik legen, 
vor allem, dass etwaige Über-
schüsse der Landkreisfinanzen 
den Gemeinden auch zugute 
kommen. Naturverträgliche 
Landwirtschaft vertritt Stefan 
Leichenauer (Tengen) – als 
Landwirt. 
Gottmadingens Bürgermeister 
Michael Klinger wünscht sich, 
dass es eine Schutz- und Nach-
haltigkeitsstrategie im Kreis, 
statt punktueller Einzelmaß-
nahmen ohne Zusammenhang 
gibt. Für Peter Kessler aus Moos 
stehen notwendige Flächen für 
Gewerbe und Wohnen im Vor-
dergrund. Jürgen Faden stellt 
zum Thema Wirtschaft das The-
ma Digitalisierung in den Mit-
telpunkt.
Chancengerechtigkeit und 
Schulsozialarbeit in allen Schu-
len, im Kreis soll die Landesför-
derung unterstützen sowie eine 
Präventionsarbeit durch Fami-
lienberatung schon in den Kitas 
will Singens Bürgermeisterin 
Ute Seifried durch den Land-
kreis umgesetzt sehen.
Die Digitalisierung im Land-
kreis sieht Benjamin Mors als 
Chance zur Entbürokratisie-
rung.

10 Punkte-Programm 
zum Kreistagswahlkampf

Die jeweiligen Listenführer der Freien Wähler für die Kreistagswahl stellten das Programm in Konstanz 
vor. swb-Bild: of 

Singen

Stein am Rhein

In Stein am Rhein am Undertorparkplatz wurde die öffentliche WC-
Anlage »Altes Waaghaus« renoviert. Das kleine Häuschen wurde, wie 
der Name verrät, früher zum Abwiegen von Waren für die Innenstadt 
benutzt. Doch schon längst befindet sich darin eine öffentliche WC-
Anlage, die jedoch bis vor einigen Monaten noch in einem schlechten 
Zustand war. Das Budget ist auf 465.000 Franken festgelegt. Die 
Kosten übernimmt die Windler-Stiftung. Oliver Sigg und Urs Hug-
genberger von der Architektur »Architektengruppe 4« stellen die neue 
Anlage vor, die vor allem vandalensicher ist. swb-Bild: nim

 Der Verein Pferdefreunde 
Buchholzhof veranstaltet am 
kommenden Samstag, 4. Mai 
ein Western-Reitturnier auf 
dem Buchholzhof in Allens-
bach-Langenrain.
Die Prüfungen beginnen bereits 
um 8 Uhr. Am Vormittag wer-
den die Prüfungen Horseman-
ship, Pleasure und Ranch Ri-
ding für unterschiedliche Leis-
tungsklassen durch Hobbyreiter 
aus der Region durchgeführt. 
Am Nachmittag finden die Prü-
fungen im Trail statt. In der 
Mittagspause bietet der Verein 
für die Kinder der Gäste Pony-
reiten an. Außerdem gibt es 
zwischen den Prüfungen eine 
Demonstration in Working 
Equitation oder spanischem Ar-
beitsreiten.
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Pressemeldung

Westernreiter 
messen sich

Langenrain Kreis Konstanz

 Am Donnerstag, 16. Mai, um 
19 Uhr, lädt die Kreisverkehrs-
wacht Konstanz – Hegau zur 
Jahreshauptversammlung ins 
Hotel »Café Sättele« in Steißlin-
gen ein. Auf die Versamm-
lungsteilnehmer wartet eine in-
teressante und informative Ver-
anstaltung. Der Projektleiter 
der Verkehrskadetten, Dennis 
Adelmann, wird die erfolgrei-
che und mittlerweile von etli-
chen Kommunen und überre-
gionalen Festveranstaltern ver-
stärkt nachgefragte Arbeit der 
Jugendgruppe (die es in Baden-
Württemberg nur bei der Kreis-
verkehrswacht Konstanz – He-
gau gibt) vorstellen. Der Vorsit-
zende, Willi Streit, wird die 
Entwicklung der Kreisverkehrs-
wacht, die in diesem Jahr ihr 
zehnjähriges Jubiläum feiert, 
aufzeigen. Zudem stehen bei 
den Vorstandswahlen einiger 
personeller Veränderungen an.

Pressemeldung

Verkehrswacht 
lädt ein

Langenrain

Die angestellten Ärzte im 
Singener Hegau- 
Bodensee-Klinikum 
gingen am Dienstag in 
Warnstreik - auch um für 
ein Leben mit sozialen 
Kontakten zu kämpfen.

von Oliver Fiedler

Um 8 Uhr am Dienstagmorgen 
erklangen vor dem Singener 
Hegau-Bodensee-Klinikum die 
Trillerpfeifen. Über 50 Ärzte 
hatten ihren Dienst erst mal 
quittiert, Solidarität zeigten da 
sogar die Chefärzte und sogar 
der ärztliche Leiter des Klini-
kums, Prof. Frank Hinder, war 
bei der Kundgebung, mit der 

die Ärzte-Gewerkschaft Mar-
burger Bund bei den Tarifver-
handlungen unterstützt werden 
soll. Wie Jens-Uwe Clausing als 
Sprecher der Gewerkschaft bei 
der Kundgebung unterstrich, 

ginge es weniger um die Forde-
rung nach fünf Prozent mehr 
Gehalt, sondern in erster Linie 
um neue Bedingungen für den 
Bereitschaftsdienst. Der sei in 
vielen Fällen aufgrund des Per-

sonalmangels ein Quasi-Voll-
dienst. Zwei freie Wochenen-
den sollten drin sein für die an-
gestellten Ärzte ist eine klare 
Ansage. Sonst könne man so-
ziale Kontakte vergessen.

Angestellte Ärzte im Warnstreik

 Bereits zum 12. Mal gibt 
es am Muttertag den 
Rothaus Hegau-Bike- 
Marathon durch die 
Agentur »Skyder« in 
Singen. Dieses Jahr mit 
einer neuen Lokalmata-
dorin.

von Oliver Fiedler

Und die heißt Janine Schneider 
(23). Die Nachwuchsfahrerin 
des Veloclub Singen aus Lotste-
ten die derzeit eine beeindru-
ckende Serie vorlegt, schaffte 
schon letztes Jahr den vierten 
Platz bei den Damen über 80 
Kilometer, dieses Jahr hat sie 
sich das Treppchen vorgenom-

men, zumal sie nun im Cube-
Team mit Ester Süß aus der 
Schweiz ins Rennen geht.
Insgesamt sieht Stephan Sal-
scheider von Skyder, das Ren-
nen am 12. Mai als einer der 
prominentesten in Deutschland 
in diesem Jahr überhaupt. Es ist 
das einzige in der UCI-Wer-
tung, zumal sich die Profi-Rie-
ge hier doch direkt für die WM 
bei den Herren über 93 Kilome-
ter, bei den Damen über 80 Ki-
lometer qualifizieren kann. Da-
mit ist auch für die Zuschauer 
viel Spannung angesagt, zumal 
der Renntag ereignisreich ist. 
Noch kann man sich anmelden, 
auch für den Thüga-Teamcup 
für 3er Teams unter www. 
hegau-bike-marathon.de.

Janine will aufs
Treppchen fahren

Uli Lutz, Rupert Metzler, Janine Schneider, OB Bernd Häusler, Ste-
phan Salscheider (Skyder), Sparkassen-Vorsitzender Udo Klopfer, 
Clemens Fleischmann (Ottilienquelle) und Melissa Heizmann (Thü-
ga) bei der Medienkonferenz am Montag. swb-Bild: of

Singen

Am Dienstag war Streik angesagt bei den Ärzten des Hegau-Bodensee-Klinikum. swb-Bild: of
Irrtum vorbehalten, Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat 
reicht. Herausgeber: Münchow Märkte OHG, Hegaustr. 19a, 78224 Singen
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» MEHRTAGES-
EVENTS

SINGEN
in der ganzen Stadt | 04. bis 05.  |
Leistungsschau mit verkaufsoffenem

Sonntag. Die komplette Stadt wird
sich herausputzen, so dass der ange-
botsstarke Süden mit seinem kom-
pletten Leistungsspektrum und die
angebotsreiche Innenstadt für die
Besucher präsent sein werden. Infos
unter www.in-singen.de.

» DO 02.05.

KINDER
SINGEN
Städtische Bibliotheken | 15:30 Uhr |
Tapsi geht baden - Vorlesespaß ab 3.
Wer kuschelt mit einem Drachen, der
von oben bis unten vollgematscht
ist? Keiner. Deshalb soll Tapsi ein
Bad nehmen. Baden? Ein Drache?
Kommt überhaupt nicht in Frage! Für
Kinder ab 3 Jahren. Eintritt frei. An-
meldung erwünscht unter 07731 /
85290. Weitere Infos: www.singen-
kulturpur.de.

PARTYS/FESTE
SINGEN
Autohaus Bach, Marie-Curie-Straße

1 | 18:00 Uhr | Chris Metzger. Der
smarte musikalische Tausendsassa
von der schönen Halbinsel »Höri«
am Bodensee startet durch. Er ist ein
Mensch zum Anfassen und nimmt
sich sehr viel Zeit für seine Fans, wel-
che er liebevoll Freunde nennt.
Tickets und Infos: www.singener-
fruehlingsfest.de.

» FR 03.05.

KONZERTE
ENGEN
Neue Stadthalle | 20:00 Uhr | SWR3
Live-Lyrix mit Alexandra Kamp. Es
wird die Geschichte der Pop- und
Rockmusik erzählt, die Zuschauer
werden auf eine Achterbahn der Ge-
fühle geschickt. Musik und Geschich-
ten zum Fühlen, Lachen, Schaudern,
Staunen und Nachdenken. Tickets

present ing partner  |                      |  present ing partner  |                     |  present ing partner

Das größte elektronische Festival der
Region findet 2019 zum fünften Mal in
Folge am 24. und 25. Mai im wunder-
schönen Schiefererlebnispark Dormet-
tingen statt. Künstler aus den 
verschiedensten Genres von Techno und
Tech-House über Future House bis hin
zu Hardstyle und EDM sind auf drei
atemberaubenden Bühnen vertreten.
Eine zweitägige Reise in eine andere
Welt voller Emotionen, Gemeinschaft
und elektronischer Musik. Tickets und
Infos unter www.elementsfestival.de.

Copyright: VA ELEMENTS FESTIVAL

� MAC Museum Art & Cars

Parkstraße 1, Singen
Öffnungszeiten:
Mi., Do., Fr. 14:00 – 18:00 Uhr; 
Sa. 11:00 – 18:00 Uhr; 
Sonn- und Feiertage
11:00 – 18:00 Uhr;
Mo., Di. Ruhetag. 
Aktuelle Ausstellungen:
»MENSCHEN – Scholz und 
Elsner«: Automobile und 
Kunst der 50er Jahre. 
Bis 23.6.2019.
»Reine Kopfsache« 
Skulpturen im Garten
von Guido Häfner. 
Bis 26.05.2019.
www.museum-art-cars.com

� Kunstmuseum Singen

Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr, 
Sa. und So. 11:00 – 17:00 Uhr. 
Aktuelle Ausstellung:
»SingenKunst 2019. 
Stadt Berg Fluss.«.
Bis 23.06.2019.
www.kunstmuseum-singen.de

� Campus Galli
Karolingische Klosterstadt 
Meßkirch
Tel.: 07575 / 206 47
www.campus-galli.de    
Öffnungszeiten:
bis 3. November
tgl. 10 - 18 Uhr, Mo. Ruhetag 
Erwachsene 11,- €
Schüler, Studenten 8,- €
Familien mit Kindern 23,- €
Führungen für Gruppen 
nach Voranmeldung

� Stadtmuseum

»Altes Forstamt« Stockach

Aktuelle Ausstellung:
Die Stadtgeschichte wird seit 
2003 in einem der beiden 
Dachgeschosse präsentiert. 
In acht Themeninseln zeigen 
wir Ihnen kunst- und kultur-
historische Exponate sowie 
Gegenstände aus dem Alltag 
vergangener Zeiten. 
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr,
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr.

� Städtisches Museum Engen 

+ Galerie

Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49-7733 / 501400
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. – So. 11:00 – 17:00 Uhr.
Eintritt: 3,– Euro; 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

� Kultur- und Museumszentrum 

Schloss Meßkirch

Tel. +49-7575 / 20646
Öffnungszeiten Kreisgalerie und
Martin-Heidegger-Museum,
ganzjährig:
Fr. – So. sowie feiertags 
von 13:00 – 17:00 Uhr.
www.schloss-messkirch.de

� Museum Lindwurm

Understadt 18, Stein am Rhein
Öffnungszeiten:
Bis einschl. 31. Oktober 2019
täglich von 10:00 – 17:00 Uhr
Telefon +41 (0) 52 / 741 25 12
www.museum-lindwurm.ch

» MUSEUM, FREIZEIT UND SPORT
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» GEWINNSPIEL

Nur online

DIESE WOCHE
zu gewinnen:

2 x 2 Karten
für

»ELEMENTS-Festival«

am Sa./So., 24./25.05.2019,
ab 13 Uhr

im Schiefererlebnispark, Dormettingen

BEST SHOW EVER

MESSE FRIEDRICHSHAFEN
3. – 5. Mai 2019
WWW.TUNINGWORLD.DE   #TUNINGWORLDBODENSEE

Hier geht‘s zum 

Show-Trailer! ›››



unter www.swr3service, 07221 /
300300. Infos: www.engen.de.

PARTYS/FESTE
SINGEN
Autohaus Bach, Marie-Curie-Straße

1 | 18:00 Uhr | Fäaschtbänkler. Die
fünf jungen Männer mischen jegliche
Musikstile gekonnt ineinander und
schaffen es, daraus einen unver-
wechselbaren Sound zu erzeugen.
Weitere Infos unter: www.singener-
fruehlingsfest.de.

WORKSHOPS
KONSTANZ
easylife, Macairestraße 3 | 11:00 Uhr
| Stoffwechseltag. Wir begleiten Sie
auf Ihrem Weg zum Wunschgewicht
und unterstützen Sie dabei, es dau-
erhaft zu halten! Unsere Abnehm-Ex-

perten erstellen einen angepassten
Plan, der perfekt auf Sie zugeschnit-
ten ist und auch Ihren Stoffwechsel
berücksichtigt. Info: www.easylife-
konstanz.de.

» SA 04.05.

KONZERTE
SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr |
Jethro Tull – by Ian Anderson. Ian An-
derson präsentiert 50 Jahre »Jethro
Tull« im Rahmen einer Welttournee.
Die Jubiläumskonzerte weisen einen
breitgefächerten Materialmix auf.
Tickets und Infos unter: 07731 / 85504
oder www.stadthalle-singen.de.

PARTYS/FESTE
SINGEN
Autohaus Bach, Marie-Curie-Straße

1 | 18:00 Uhr | Freibier. Der raue Al-
penrock aus felsigem Gebirge, die
feinsten Hits direkt von der Après-
Ski-Bar, die frisch geernteten Stim-
mungskracher aus dem heißen
Mallorca sorgen für die perfekte Frei-
biermischung. Tickets und Infos:
www.singener-fruehlingsfest.de.

WORKSHOPS
MESSKIRCH
Campus-Galli | 10:00 Uhr | Sensen
schmieden. Mit Schmied Jürgen
Graßler und Schmied Thilo werden
Sensen geschmiedet. Öffnungszeiten
2019: 02. April bis 03. November. Mo.
Ruhetag (außer an Feiertagen in
Baden-Württemberg). Di., Mi., Do.,
Fr., Sa., So. jeweils von 10 - 18 Uhr.
Infos: www.campus-galli.de.

SINGEN
Kunstmuseum Singen | 10:00 Uhr |
Der Faden ist mein Stift. Kunstwork-
shop mit Antje Flotho, Hamburg. Öff-
nungszeiten:  Di. -Fr. 14 - 18 Uhr;
Sa./So. 11 - 17 Uhr; Feiertag wie Wo-
chentag. Info www.kunstmuseum-
singen.de.

» SO 05.05.

FÜHRUNGEN
SINGEN
Domäne Hohentwiel | 08:00 Uhr |
Auf dem Hohentwiel. Exkursion

durch das Naturschutzgebiet mit
Heinrich Werner. Weitere Infos unter:
www.stockach.de, 07771 / 802300.

STEIN AM RHEIN
Museum Lindwurm | 14:30 Uhr |
Kostümführung für Familien. Die
Magd ist allein zu Haus und hat viel
Zeit, spannende Geschichten und lu-
stige Anekdoten zu erzählen. Die
Führung ist ein Erlebnis für die ganze
Familie! Täglich von 10 - 17 Uhr ge-
öffnet. Info unter: 0041 / 527412512,
www.museum-lindwurm.ch.

HANDEL/SHOPPING
RADOLFZELL
Innenstadt | 12:30 Uhr | Tag des
Rades. Unter dem Motto »Tag des
Rades« findet wieder ein verkaufsof-
fener Sonntag statt. Das Programm
der Superlative stellt das Rad in den
Mittelpunkt und die Stadt wird zum
Erlebnis für Groß und Klein. Infos
unter: www.aktionsgemeinschaft-
radolfzell.de.

KONZERTE
WAHLWIES
Freie Waldorfschule Wahlwies,

Festsaal, Am Maisenbühl 30 | 19:00
Uhr | Oberstufenkonzert 2019 der
Freien Waldorfschule Wahlwies. Das
Oberstufenorchester der Freien Wal-
dorfschule und der Projektchor der
Oberstufe veranstalten  ihr jährliches
Konzert im Zeichen von »Wal-
dorf100«. Gäste sind das Ehepaar
Natália Bálint und Evgenij Alexeev.
Eintritt frei. Infos: 07771 / 802300,
www.stockach.de.

LESUNGEN
SINGEN
Stadthalle Singen | 10:30 Uhr | Kroa-
tisches Roulette. Als Vorleser zieht
Miroslav Nemec alle Register seines
schauspielerischen Könnens und
agiert lebendig mit viel Gestik und
lautmalerisch differenzierter Stimme.
Tickets und Infos: 07731 / 85504 oder
www.stadthalle-singen.de.

PARTYS/FESTE
SINGEN
Autohaus Bach, Marie-Curie-Straße

1 | 11:00 Uhr | Tag der Vereine. »Die
Mägdeberger« sind eine 15-köpfige
Blasmusikformation aus Mühlhau-
sen am Fuße des Mägdebergs inmit-
ten der schönen Hegau-Landschaft;
und D’Querbeetler sorgen für gute
Stimmng im Festzelt. Infos unter:
www.singener-fruehlingsfest.de.

SPORT
BOHLINGEN
Reitanlage Niederländer, Zum

Espen 27 | 08:30 Uhr | Reitertag in
Bohlingen. Es werden Wettbewerbe
in Dressur und Springen für Jugend
und Einsteiger angeboten sowie
Springreiter-Wettbewerbe, Stilsprin-
gen und Springen mit Stechen. Ein
Actionparcours sorgt für Stimmung
bei den Reitern und Zuschauern.
Infos: www.reitverein-bohlingen.de.

WORKSHOPS
MESSKIRCH
Campus-Galli | 10:00 Uhr | Sensen
schmieden. Mit Schmied Jürgen
Graßler und Schmied Thilo werden
Sensen geschmiedet. Öffnungszeiten
2019: 02. April bis 03. November. Mo.
Ruhetag (außer an Feiertagen in
Baden-Württemberg). Di., Mi., Do.,
Fr., Sa., So. jeweils von 10 - 18 Uhr.
Infos: www.campus-galli.de.

STOCKACH
Starttafel Streuobstlehrpfad Stock-

ach-Airach, vor der Ortseinfahrt Ai-

rach links | 13:00 Uhr | Sortenvielfalt
durch Umveredelung. Bewahrung
alter Kultursorten durch die Verede-
lung von Obstbäumen. Im Anschluss
an die Veranstaltung können Reiser
gegen einen kleinen Unkostenbei-
trag mitgenommen werden. Infos:
www.stockach.de, 07771 / 802300.

» MI 08.05.

FÜHRUNGEN
SINGEN
MAC Museum Art und Cars | 14:30
Uhr | Seniorennachmittag. Teil-
nahme mit Voranmeldung unter mu-
seum@museum-art-cars.com oder
telefonisch unter 07731 / 9265374.
Öffnungszeiten: Mi. - Fr. 14 – 18 Uhr;
Sa. 11 - 18 Uhr; So. und feiertags 11
– 19 Uhr; Mo. und Di. Ruhetag. Info:
www.museum-art-cars.com.

STOCKACH
Starttafel am Parkplatz Stockach

Freibad | 17:00 Uhr | 1000 Quellen
der Stockacher Aach. Wanderung auf
dem Quellweg zur Kuony-Quelle
unter der Leitung von Sabrina Mol-
kenthin. Anmeldunge beim Umwelt-
Zentrum Stockach unter 07771 /
49992. Info: www.stockach.de.

PARTYS/FESTE
WAHLWIES
Renner’s Besenbeiz Winkelstüble,

Im Winkel 15 | 20:30 Uhr | Jazz und

Dünnele: Ladwig’s Horns and Beat. In
stimmungsvollem Ambiente können
Sie die Füße den Takt klopfen lassen,
mitschnippen und sich für den Rest
der Woche stärken bzw. in das Wo-
chenende ein»swingen«. Einlass
19.30 Uhr. Keine Reservierung. Tel.:
07771 / 62486. Weitere Infos auf
www.stockach.de.

» AUSSTELLUNGEN
ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klos -

tergasse 19. Ausstellung: Gary

Krüger, »Stillstand«. Die format-
füllenden Darstellungen von mariti-
men Gerätschaften, Fangvorrichtun-
gen, Küstenlandschaften künden
von Gary Krügers Faszination für
die Welt des Meeres und der Schiff-
fahrt. Öffnungszeiten: Di. - Fr. 14 - 17
Uhr; Sa. und So. 10 - 17 Uhr. Info:
07733 / 5020, www.engen.de.
Städtisches Museum Engen. Klos -

tergasse 19. Ausstellung: Dieter

Konsek »Manchmal braucht

Schwarz etwas Farbe«. Tagsüber
entstehen Zeichnungen, draußen im
Schatten der Bäume oder nachts,
angeregt durch die düsteren, ab-
gründigen Radierungen Goyas. Öff-
nungszeiten: Di. - Fr. 14 - 17 Uhr; Sa.
und So. 10 - 17 Uhr. Info: 07733 /
5020, www.engen.de.

SINGEN
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-

straße 10. Stadt, Berg, Fluss - Sin-

genKunst 2019. Eine Ausstellung
zur zeitgenössischen Kunst im west-
lichen Bodenseeraum des Kunstver-
eins Singen. Öffnungszeiten:  Di. -

present ing partner  |                      |  present ing partner  |                     |  present ing partner

DIE FÄRBE SINGEN
� Der zweite Schuss

Kriminalkomödie von Robert 
Thomas. Ein böses psycho- 
logisches Spiel um Verbrechen 
und Hinterlist, humorvoll 
erzählt und spannend bis zum 
Schluss – trau, schau, wem!
Do., Fr., Sa.,
20:30 Uhr.

STADTTHEATER KONSTANZ
� Cabaret

Das Musical ist ein musikali-
scher Bilderbogen Berlins am 
Ende einer Epoche, der vom 
zwielichtigen Nachtclub-
Conferencier bis zur Pensions-
wirtin, vom Tingel-Tangel-Star 
bis zum jüdischen Gemüse-
händler reicht.
Do., 19:30 Uhr.
Sa., Mi. (08.05.), 20:00 Uhr,
So., 18:00 Uhr.

� Judas

Jesus ist für uns gestorben.
Und Judas hat für uns verraten. 
Er personifiziert das Böse –
gleichgültig wie oft das 
Christentum immer wieder die 
eigene Religion verrät. 
Die Autorin gibt dem 
Geächteten eine Stimme.
Fr., 20:00 Uhr.

SPIEGELHALLE KONSTANZ
� Herzstücke

Der Blick zurück eines leiden-

schaftlichen Theatermenschen 
auf ein Leben mit Autoren, ihre 
Erfolge und Niederlagen, und 
damit auch eine große Kultur-
geschichte des deutschen 
Theaters und Films aus erster 
Hand.
Fr., 20:00 Uhr.

� Theater Talk: 

Autor Arne Lygre im Gespräch

Eine Begegnung mit dem 
Shooting Star des 
norwegischen Theaters. 
»Ein Dramatiker, der in der Tat 
alle Aufmerksamkeit der 
Theaterwelt verdient hat«, 
so Deutschlandfunk Kultur. 
So., 18:00 Uhr.

WERKSTATT INSELGASSE
� Ich verschwinde

Rätselhaft und hintergründig 
wird davon erzählt, dass 
Menschen in einem Boot sitzen 
und gemeinsam unterwegs 
sind. Ob sie wollen oder nicht. 
Schauspiel von Arne Lygre.
Sa., 20:00 Uhr.

� Schnitzeljagd

durch das Theater

Das Theater mal anders 
kennenlernen. Orte entdecken, 
die man vorher nicht kannte. 
Neue Wege finden und 
spannende Aufgaben lösen. 
Anmeldung erforderlich unter 
junges-theater@konstanz.de.
So., 15:00 Uhr.

» THEATER

2. Mai – 8. Mai

TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN

www.die-faerbe.de

Tickethotline: 07731 / 64646. 

THEATER KONSTANZ 

www.theaterkonstanz.de.

Tickethotline: 07531 / 900 150.

–Anzeigen–

Stadthalle Singen

•  13.05.19 –  hannes und der Bürgermeister
•  16.05.19 –  Kastelruther Spatzen

hohentwielfeSt 2019

•  22.07.19 –  dream theater
•  25.07.19 –  wincent weiss
•  27.07.19 –  James Morrison
•  28.07.19 –  in extremo

honBerg tuttlingen

•  05.07.19 –  Samy deluxe
•  06.07.19 –  angelo Kelly
•  16.07.19 –  Milow
•  18.07.19 –  Kim wilde

SChloSS SaleM, SaleM

•  18.07.19 –  toto
•  10.08.19 –  rea garvey
•  16.08.19 –  thirty Seconds to Mars

Eintritt frei!
Reitverein Bohlingen
Reitanlage
Niederländer
Zum Espen 27
78224 Singen/
Bohlingen

Wir freuen uns auf zahlreiche
Zuschauer und Interessierte.

Für das leibliche Wohl
wird gesorgt.

REITERTAG
am 5. Mai ab 8:30 Uhr
Reitverein Bohlingen
Weitere Infos unter:

www.reitverein-bohlingen.de

5. Mai Reitertag in Bohlingen
Nach dem erfolgreichen Jubiläum im vergangenen
Jahr, veranstaltet der Reitverein Bohlingen wieder
seinen beliebten Reitertag. Wie immer steht die
Nachwuchsförderung im Vordergrund. So werden am
Vormittag Wettbewerbe in Dressur und Springen für
Jugend und Einsteiger angeboten. Erstmalig dabei:
Ein Actionparcourswettbewerb sorgt über die Mittags-
zeit sicherlich für Stimmung bei den Reitern und
Zuschauern. 
Hier geht es um Geschick und Schnelligkeit. Der
Nachmittag gehört dann wie immer ganz den
Springreitern. Springreiter-Wettbewerb, Stilspringen
und Springen mit Stechen werden auf dem Allwet-
terreitplatz ausgetragen. Zu schlagen ist der Lokal-
matador aus dem RV Bohlingen, der letztes Jahr die
Plätze 1 und 2 für sich belegen konnte. Der Reitver-
ein freut sich, viele Zuschauer und Interessierte auf
der Reitanlage Niederländer begrüßen zu dürfen.

Ihr Traumberuf ganz nah 

Besuchen Sie unseren 
Tag der offenen Tür… 

Podologieschule Bodensee 
Zweijährige Ausbildung im staatlich anerkannten medizinischen Fachberuf 
Podologe / Podologin 
Es erwartet Sie am 10.05.2019 von 10 – 16 Uhr ein buntes Programm rund 
um die Ausbildung und den Beruf. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Podologieschule Bodensee bfz gGmbH 
Herrenlandstr.62, 78315 Radolfzell 
podologieschule-bodensee@bfz.de 
www.podologieschule-bodensee.bfz.de 
 
Berufliche Fortbildungszentren der Bayerischen Wirtschaft (bfz) gGmbH          www.schulen.bfz.de 

Riesen-Flohmarkt
Sa., 04.05.2019, 9 – 16 Uhr, Hilzingen, Parkplatz Hegauhalle, neben Edeka
Baur, Aufbau ab 7 Uhr, jeder kann ohne Anmeldung mitmachen, lfd m 8,– €

Info: Tel. 0 71 29/922292 · www.geros-flohmarkt.de



Fr. 14 - 18 Uhr; Sa./So. 11 - 17 Uhr;
Feiertag wie Wochentag. Info:
www.kunstmuseum-singen.de.
MAC Museum Art und Cars. Park-

straße 1. Ausstellung: Ein unzeitge-

mäßer Freund – Ulrich Sekinger. Bis
heute sind es die Natur und das
Sichtbare, die der Künstler in seinen
Bildern abbildet. 
MAC Museum Art und Cars. Park-

straße 1. Führung durch die Ausstel-

lung »Menschen - Scholz und

Elsner«. Die Ausstellung zeigt Bilder
der Künstler Gerhard Elsner und Gün-
ter Scholz, sowie die deutschen Old-
timerikonen der 50er und 60er Jahre. 

MAC Museum Art und Cars. Park-

straße 1. Ausstellung »Reine Kopf-

sache« – Guido Häfner. Der Künstler
schafft es, eruptive Bewegungsele-
mente einzigartig und unvergäng-
lich darzustellen. Öffnungszeiten:
Mi. - Fr. 14 – 18 Uhr; Sa., So. und fei-
ertags 11 – 18 Uhr. Info: www.mu-
seum-art-cars.com.

STEIN AM RHEIN
Kunstschaufenster Kulturhaus,

Oberstadt 7. Portrait of a Land-

scape. Zum ersten Mal wird das
große Schweiz-Projekt »Portrait of a
Landscape« des Chretzeturm-Sti-

pendiaten im öffentlichen Raum
präsentiert. Das Kunstschaufenster
bietet einen Einblick in das große
Projekt. Eintritt frei. Infos unter:
www.chretzeturm.ch
Museum Lindwurm. Understadt 18.

Dauerausstellung - Wohnen und Ar-

beiten um 1850. Auf 1500 m² prä-
sentiert das Museum Lindwurm
bürgerliches Wohnen und landwirt-
schaftliches Arbeiten im 19. Jahr-
hundert. Tauchen Sie ein in die Welt
um 1850! 
Museum Lindwurm. Understadt 18.

Sonderausstellung »Bodensee und

Rhein. Tourismuswerbung über

Grenzen 1890-1950«. Ausgestellt
sind die allerersten Bodensee-Pro-
spekte mit Künstleraquarellen oder
die frühesten illustrierten Fahrplan-
prospekte der Untersee- und Rhein-
Dampfschifffahrt, frühe Plakate
u. v. m. Täglich von 10 - 17 Uhr
geöffnet. Infos: 0041 / 527412512,
www.museum-lindwurm.ch.

STOCKACH
vhs Stockach. Ludwigshafener

Straße. 100 Jahre Frauenwahlrecht.

Die Wanderausstellung macht auf
das 100-jährige Jubiläum des Frau-
enwahlrechts und weitere frauenpo-
litische Meilensteine aufmerksam.
Weitere Infos unter: 07771 / 802300,
www.stockach.de.

» VORSCHAU
BODMAN
Mi., 29.05., 19:00 Uhr, Straße »In

Neustückern« beim Clubhaus des

Segelclubs Bodman. Iris, Pirol und

Nachtigall. Führung durch die Na-
turschutzgebiete Bodenseeufer und
Schanderied. Leitung: Dagmar Hirt.
Weitere Infos unter: 07771 / 802300,
www.stockach.de.

ENGEN
Do., 09.05., 19:00 Uhr, Freilicht-

bühne hinterm Rathaus. Von Hexe-

rei, Pest und Krieg - dem Leben zum

Trotz. Eine historische Erlebnisfüh-
rung mit Tilda, der »braven« Marke-
tenderin. Sie kümmert sich um die
Dinge des täglichen Lebens der Sol-
daten. Sie kocht, sie flickt, sie
wäscht und versorgt heil- und kräu-
terkundig die Verwundeten. Infos:
07733 / 5020, www.engen.de.
Sa., 11.05., 20:00 Uhr, Neue Stadt-

halle. Wunschkonzert der Stadtmu-

sik Engen. Jährlich findet das
Wunschkonzert der Stadtmusik
Engen e. V. - immer am Samstag vor
dem Muttertag - statt. Die Gäste
haben die Möglichkeit, ihren Musik-
wunsch anhand der bereitgestellten
Auswahlliste im Vorfeld auszuwäh-
len. Weitere Infos: www.stadtmusik-
engen.de.

HILZINGEN
Do., 09.05., 12:00 Uhr, Parkplatz vor

der Hegauhalle. Flohmarkt Hilzin-

gen. Flohmarkt in Hilzingen gegen-
über vom Edeka von 12-20 Uhr. Bei
Fragen einfach melden unter tfx-
flohmarkt@web.de oder unter 0162
/ 8852247.

RADOLFZELL
Fr., 10.05., 10:00 Uhr, Podologie-

schule Bodensee, Herrenlandstr. 62.

Tag der offenen Tür. Die Füße tra-
gen die gesamte Last des Körpers.
Die Podologieschule Bodensee ge-
währt einen Einblick für alle interes-
sierten Besucher und steht
Ausbildungsinteressierten auch im
persönlichen Gespräch zur Verfü-
gung. Info: www.podologieschule-
bodensee.bfz.de, 07732 / 82036196.

SINGEN
Do., 09.05., 20:00 Uhr, Stadthalle

Singen. Andreas Müller. Wer Lust
hat auf einen Plausch mit Mutti
Angie, einen Schnaps mit Udo oder
ein Stück Torte mit Ernährungsprofi
Calli, sollte sich schnell Tickets si-
chern! Tickets und Infos unter:
07731 / 85504 oder www.stadthalle-
singen.de.
Fr., 10.05., 20:00 Uhr, Stadthalle Sin-

gen. Andreas Müller. Wer Lust hat
auf einen Plausch mit Mutti Angie,
einen Schnaps mit Udo oder ein
Stück Torte mit Ernährungsprofi
Calli, sollte sich schnell Tickets si-
chern! Tickets und Infos unter:
07731 / 85504 oder www.stadthalle-
singen.de.
Sa., 11.05., 20:00 Uhr, Stadthalle

Singen. Torsten Sträter. Es wird ein
Abend in sonorstem Deutsch, eine
große Tüte Pointen lässig runterge-
brummt - dazu, dazwischen, oben
drüber: Geschichten, die man jetzt
mal nicht von YouTube oder aus
dem TV kennt. Tickets und Infos:
07731 / 85504 oder www.stadthalle-
singen.de.

present ing partner  |                      |  present ing partner  |                     |  present ing partner

–Anzeigen–

10 Tage, vom 17. – 26. September 2019
pro Person in der Zweibett-Kabine ab € 1.570,–

Growe GmbH
Dorfgärten 2 |78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31/9764 44 
www.growe-reisen.de | info@growe-reisen.de

Donaudelta Flussreise mit MS Nestroy

Reisen Sie mit uns in das Naturparadies am Schwarzen Meer

Höristraße 21
78239 Rielasingen-Worblingen
Tel. 0 77 31 - 2 2161  •  Fax 0 77 31 - 2 20 69
www.blumen-haug.de  •  mail@blumen-haug.de

Aktion
Baumschulpflanzenund Gartenrosen10% Rabatt

gültig vom02.05. – 05.05.2019

TAG DER OFFENEN
GÄRTNEREI
Sonntag, 05.05.2019

von 11 – 17 Uhr

Bummeln Sie
durch unsere Gewächshäuser

und erleben Sie SOMMERLAUNE !

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Herzlich

willkommenHerzlich

willkommen

Wir heißen Sie
willkommen

bei einem Getränk.

NEUERÖFFNUNG am 03. Mai
METZGEREI BLUM
Unsere Eröffnungsangebote

Wir freuen uns auf Sie  – Ihre Familie Blum
Bismarckstr. 1, 78315 Radolfzell

Tel. 07732 / 9424968

Schweinehalssteaks
natur und gewürzt
100 g 1,29 €

Wiener
100 g 1,49 €

Lyoner-Aufschnitt
100 g 1,69 €

Putenschnitzel
natur und gewürzt
100 g 1,29 €

Kartoffelsalat
100 g 0,99 €

Emmentaler Allgäuer
100 g 1,29 €

Samstag 04.05.2019 von 9.00 - 18.00 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag 05.05.2019 von 12.00 - 18.00 Uhr

Neue Alno GmbH
88630 Pfullendorf · Heiligenberger Straße 47
Telefon 07552 21-0 · www.alno.de

SPECIAL: KÜCHENZEILE ZU GEWINNEN!

Viele Attraktionen für Groß und Klein

ALNO FRÜHLINGSFEST

Riesen-Flohmarkt
So., 05.05.2019, 11 – 17 Uhr, Singen, Real (Georg-Fischer-Straße 15)

jeder kann ohne Anmeldung mitmachen, lfd m 8,– €
Info: Tel. 0 71 29/922292 · www.geros-flohmarkt.de

Gasthaus zum Löwen
Frühlings-Schlemmer-

Schnitzel-Wochen
vom 1. Mai – 18. Mai
Grenzenlose Vielfalt mit

feinsten Zutaten.

Mühlhausen-Ehingen,
Schloßstr. 72

Tel. 07733/5485
Wir freuen uns auf Sie.

Flohmarkt Jakobushof 
Sa. 04.05. 8-16 Uhr 

Aufbau ab 6 Uhr 
R’zell-Böhringen, Bodenseestr. 61 

0 77 32 / 40 23    

KOMMEN SIE IN SCHWUNG
Lernen Sie Golf kennen!

SCHNUPPERKURS 
AM 07.  OKTOBER / 21.  OKTOBER 2018!

www.schloss-langenstein.com/schnupperkurs 

+49 7774.506 51 
GOLF MACHT SPASS! 

SCHNUPPERKURS
AM 12.  MAI  /  26.  MAI  2019 !

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
FassFreitag – Sonntag: frische Maisscholle

gebraten mit Petersilienkartoffeln 15,90
€

Landgasthaus Bohl Täglichfrischer Spargel

� After Passion

Do., Fr., So., Di., 18:15 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di.,
20:45 Uhr, 
Sa., 16:30 Uhr, 
Mo., 17:30 Uhr, 
Mi., 18:00 Uhr.

� Asterix und das Geheimnis

des Zaubertranks

Do., Di., 16:10 Uhr, 
Sa., 14:15 Uhr, 
So., 14:00 Uhr.

� Avengers: Endgame

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:20, 20:15 Uhr, 
Do., Fr., Di., 19:15 Uhr, 
Fr., Sa., 22:45 Uhr, 
Sa., So., 14:20 Uhr, 
Sa., 19:00 Uhr.

� Avengers: Endgame, 3D

Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
15:30, 17:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
19:30 Uhr, 
Fr., Sa., 21:00 Uhr, 
Fr., 23:00 Uhr, 
Sa., 22:45 Uhr, 
So., 14:00 Uhr, 
Mo., 16:30 Uhr.

� Captain Marvel

Fr., 23:00 Uhr, 
So., 20:30 Uhr.

� Casablanca

Do., 20:15 Uhr.

� Der Fall Collini

Do., Fr., Di., Mi., 17:30 Uhr, 
Do., Di., Mi., 20:30 Uhr, 
Fr., Sa., So., Mo., 20:00 Uhr, 
Sa., So., Mo., 17:00 Uhr.

� Der Vorname

Mo., 14:30, 15:15, 16:00 Uhr.

� Die Goldfische

Mi., 20:45 Uhr.

� Double Feature: Avengers: 

Infinity War + Endgame

So., 17:45 Uhr.

� Drachenzähmen leicht 

gemacht 3: Die geheime Welt

Sa., So., 14:30 Uhr.

� Dumbo

Do., Fr., Mo., Mi., 15:15 Uhr, 
Sa., 14:45 Uhr, 
So., 14:20 Uhr.

� Fighting with my Family

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
18:15, 20:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

� Friedhof der Kuscheltiere

Fr., 23:15 Uhr.

� Glam Girls – 

Hinreißend Verdorben

Mi., 20:00 Uhr.

� Green Book – 

Eine besondere Freundschaft

Di., 20:00 Uhr.

� Lloronas Fluch

Fr., Sa., 23:20 Uhr.

� Misfit

Do., Di., 16:10 Uhr, 
Sa., 14:15 Uhr, 
Mi., 16:00 Uhr.

� Monsieur Claude 2

Do., Fr., Mi., 17:45 Uhr, 
Do., So., Di., 20:45 Uhr, 
Fr., Sa., Mo., 20:30 Uhr, 
Sa., So., 18:15 Uhr.

� Pokémon

Meisterdetektiv Pikachu, 3D

Mi., 20:30 Uhr.

� Rocca verändert die Welt

Fr., Mi., 16:00 Uhr.

� Royal Corgi – 

Der Liebling der Queen

Do., Fr., Mo., Di., Mi., 
15:15, 17:15 Uhr, 
Sa., So., 14:15, 16:15 Uhr.

� Sneak Preview

Mo., 20:00 Uhr.

� Stiller Kamerad

Mo., 20:00 Uhr, 
Di., 17:30 Uhr, 
Mi., 20:30 Uhr.

� Unheimlich perfekte Freunde

Fr., 16:00 Uhr, 
Di., 15:15 Uhr.

� Willkommen im Wunder Park

Do., Fr., Di., Mi., 15:20 Uhr, 
Sa., 14:45 Uhr, 
So., 14:00, 16:10 Uhr, 
Mo., 15:40 Uhr.

� Zwei Familien auf Weltreise

Sa., 17:30 Uhr, 
Mo., 17:45 Uhr.

» KINO

2. Mai – 8. Mai

CINEPLEX SINGEN
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So erreicht man den Bunten Hund:
E-Mail: (Knochen@Wochenblatt.net)

oder im Wochenblatt abgeben

Hallo liebe Leserinnen und 
Leser, dass wir nicht nur zum 
Kuscheln, Spielen und Lieb-
haben gut sind, zeigt sich 
auch immer wieder in ganz 
anderen Situationen. Beim 
Familienurlaub in den Ferien 
sind wir Vierbeiner meist 
auch mit im Gepäck und ma-
chen uns auf die Reise in un-
bekannte Gebiete. Von daher 
können wir unser Revier 
nicht immer so verteidigen 
wie wir es gerne würden. 
Ganz aufgeregt war mein 
vierbeiniger Kollege, als ich 
ihn das erste Mal nach den 
Ferien beim Gassi gehen ge-
troffen habe. Als die Familie 
heim kam, war die Terras-
sentüre aufgebrochen. Die 
Schränke im Haus waren 
durchwühlt. Viel haben sie 
nicht mitgenommen, die 
Einbrecher. Der mate-
rielle Schaden war 
groß und es fehlte 
das Wertvollste, was 
die Familie in 
ihrem Zuhause 
aufbewahrt hat-
te. Die Einbrecher 
hatten das Vertrauen 
und die Sicherheit der Familie 
mitgenommen. Das Gefühl, 
sich in den eigenen vier Wän-
den geschützt zu fühlen. Zur 
Erholung und Entspannung 
braucht es Geborgenheit und 
Intimität. Beides war gestoh-
len. Die Zweibeiner haben 
schon immer in Höhlen, Hüt-
ten oder Häusern Schutz ge-

sucht. Ein trügerischer 
Schutz, der so schnell verletzt 
werden kann. Und dann? Wie 
geht es Zweibeinern, welche 
nicht mehr mit gutem Gefühl 
nach Hause gehen können? 
Jedes knacken im Gebälk 
macht auf einmal Angst, je-
des unbekannte Geräusch 
weckt Unbehagen. 
Im vergangenen Jahr waren 
wir auf dem Rückweg von ei-
nem Spaziergang und muss-
ten beobachten, wie bei uns 
jemand über das Grundstück 
schlich. Kellerfenster und 
Terrasse erkundete. Schwach-

     stellen auszuma-
chen versuchte. Ich 

war natürlich 
sofort am 

bellen und 
habe den 

 unheimlichen 
Mann in die Flucht ge-

schlagen. Mein Herr-
chen hat daraufhin 

überall Gitter instal-
liert. Tür- und

 Fenstergriffe kön-
nen jetzt abgeschlos-

sen werden. Das Gebüsch 
wird so zurückgeschnitten, 
dass jeder auf unsere Terrasse 
blicken kann. 
Vorsicht, wachsamer Nach-
bar! Neben modernen Alarm-
anlagen ist das immer noch 
eine bewährte Methode, um 
unliebsame Gäste von seinem 
Grundstück fern zu halten. 

Doch in der heutigen Zeit 
entwickelt sich das Zusam-
menleben der Menschen im-
mer mehr ins anonyme. On-
line spielen sie mit anderen 
Zweibeinern aus aller Welt – 
weil das ja interessant ist, je-
manden von der anderen Sei-
te der Erdkugel zu »kennen«. 
Wirklich kennen? Meinen Sie 
nicht, es wäre auch mal inte-
ressant, den Menschen in Ih-
rer Umgebung zu beschnup-
pern? Oder einfach zu wissen, 
wer da alles neben einem 
wohnt?
Es gibt immer mehr Men-
schen in Großstädten. Ge-
meinden explodieren durch 
Wohnungsneubau und den 
Zuzug von kleinen und gro-
ßen Zweibeinern. In manchen 
Regionen hat man das Ge-
fühl, es ist kaum mehr Platz 
vorhanden für so viele Men-
schen. Das Paradoxe daran, 
niemand scheint sich wirklich 
für den anderen zu interessie-
ren. In großen Häusern leben 
kleine Familien. Im Urlaub 
wird um die Welt gereist, um 
andere Menschen und Kultu-
ren kennenzulernen.
 Den eigenen Nachbarn zu 
Hause kennt man dagegen 
gar nicht. Vielleicht gehen 
Sie einmal einen Schritt auf 
den Nachbarn zu, stellen sich 
vor und fragen wie es ihm 
geht? Damit bekommt man 
nicht nur ein gutes Gefühl, 
sondern vielleicht auch einen 
wachsamen Nachbarn und 
somit eine menschliche 
Alarmanlage als Geschenk. 
Ihr Struppi.

Einbruch

Ein fetzig, fröhlich, fantasti-
sches Programm bietet das En-
semble. swb- Bild: ABE

Gaienhofen

Jana Alexia Rödiger gehört zum 
Ensemble von »Ich verschwinde«. 

swb-Bild: Theater Konstanz

Konstanz

Die bevorzugte Farbe der Überlinger Künstlerin Margit Vischer-King 
ist Blau - für Himmel, Wasser, Geist, Freiheit, Sehnsucht, Medita-
tion, Fließen, Weite, Melancholie. swb-Bild: Margit Vischer-King

Eine Impression des Rheinfalls 
von F. Mendelsohn. 

swb-Bild: Stadt Konstanz

Nicht nur Briefmarken, auch ein 
Notgeldschein zeigt die Aus-
stellung. swb-Bild: Veranstalter

Radolfzell KonstanzSingen

Radolfzell Singen

Muriel Eikmeyer, die Künstlerin Susanna Giese, Heike Endemann und 
Fachbereichsleiterin Angélique Tracik in der Villa Bosch, in der bis 
Sonntag Arbeiten von Angela Fleig zu sehen waren. swb-Bild: of

Vom 7. bis zum 17. Mai feiert 
der Briefmarken- und Münzen-
sammlerverein Singen (Ho-
hentwiel) 1919 sein 100-jähri-
ges Bestehen mit einer speziel-
len Jubiläumsausstellung in der 
Schalterhalle der Sparkasse He-
gau-Bodensee, Erzbergerstr. 2a 
in Singen. Die Ausstellung 
kann während den Öffnungs-
zeiten von jedermann betrach-
tet werden. Die Vernissage ist 
am Dienstag, 7. Mai, um 18 
Uhr. Gezeigt werden Briefmar-
ken aus aller Welt, von der Län-
dersammlung über die Motiv-
sammlung bis zur Heimat-
sammlung. Mehr Infos: www.
briefmarkenverein-singen.de.

Briefmarken
zum Jubiläum

Nicht gerade ein Slow-down- 
Event: in 60 Minuten einmal 
um Bodensee, Untersee und den 
Rhein entlang bis Schaffhau-
sen. In seinem Lichtbildervor-
trag in der Reihe »Thema des 
Monats« im Rosgartenmuseum 
zeigt Dr. Hans-Ulrich Wepfer, 
Direktor a.D. des Seemuseums 
Kreuzlingen, zum Teil unbe-
kannte Ansichten des Boden-
sees Anfang des 19. Jahrhun-
derts. Am Mittwoch, 8. Mai, um 
19 Uhr garniert Dr. Wepfer die 
zauberhaften Veduten mit Zita-
ten von Zeitgenossen. 
Anmeldung unter: katharina. 
schlude@konstanz.de oder +49 
(0)7531/900–913.

Tourismus vor
200 Jahren

Am 12. Mai startet die 
dritte Ausgabe des 
Radolfzeller Bildhauer-
symposiums, das bis 18. 
Mai im Mettnaupark 
stattfinden wird. 

von Oliver Fiedler

Fünf Künstler, darunter Heike 
Endemann, Initiatorin des Bild-
hauersymposiums, Cornel Hut-
ter aus der Partnerstadt Amris-
wil und Daniel Zanca aus der 
Partnerstadt Istres, die beide 
schon einmal am Symposium 
teilgenommen haben, sowie Su-
sanna Giese und Michael Schüt-
zenberger, werden in der Natur 
ihrer Kreativität freien Lauf las-
sen und innerhalb von einer 
Woche Kunstwerke erschaffen – 
die Besucher können diesen Ent-
stehungsprozess live im Mett-
naupark miterleben. Zum Ab-
schluss werden die Skulpturen 
bei einem Rundgang am 18. Mai 
eingeweiht. Eine Besonderheit 
ist die Begleitausstellung in der 

Stadtbibliothek im Österei-
chischen Schlösschen. Das Sym-
posium startet zusammen mit 
der Vernissage dieser Ausstel-
lung am 12. Mai, 16 Uhr, in der 
Stadtbibliothek – unter Anwe-
senheit von Dr. Albert Kümmel-
Schnur, Kulturwissenschaftler, 
der in die Arbeiten der Künstler 
einführen wird. Danach geht’s in 
den Park für die Künstler. Der 
diesjährige Radolfzeller Kultur-
schwerpunkt »Musikstadt Ra-
dolfzell« soll dabei durchaus 
aufgenommen werden, infor-
mierte Endemann, die ihrerseits 
einen riesigen Eschenstamm be-
arbeiten will, mit einer Länge 
von rund sieben Metern. Am 18. 
Mai, 15 Uhr, gibt es zum Ab-
schluss einen Rundgang durch 
die geschaffenen Kunstwerke, 
die dann natürlich nicht gleich 
abgeräumt werden, sondern den 
Park weiter bevölkern sollen. 
Zwei Werke der früheren Sym-
posien sind bereits im Park ver-
blieben, und die Stadt Radolfzell 
selbst will die Aktion auch mit 
Ankäufen unterstützen.

Dabei sein bei der
Kunst-Geburt

Die Kunst der Blechbläser hat 
eine große Tradition. Dabei 
geht der Weg zu immer virtuo-
seren Werken und verschiede-
nen Stilrichtungen – beides zu 
erleben im Konzert »Mission in 
Brass« mit dem Auenwald-
Brass-Ensemble, gut ausgebil-
dete Amateurblechbläser. Auf 
dem Programm finden sich Stü-
cke aus Barock und Moderne, 
von Komponisten wie Ennio 
Morricone und Paul Lovatt 
Cooper. Ursula Funk-Wichert 
wird zusammen mit dem ABE 
musizieren. Das Konzert findet 
am Sonntag, 12. Mai, 17 Uhr in 
der Höri-Halle statt. Karten gibt 
es an der Abendkasse.

»Mission in 
Brass«

Von 4. bis 11. Mai präsentiert 
das Theater Konstanz eine The-
menwoche zur norwegischen 
Dramatik. Norwegen ist für sei-
ne anspruchsvolle Literatursze-
ne bekannt. Mit »Ich ver-
schwinde« (Premiere 4. Mai) 
von Arne Lygre und »Meer« 
(Premiere 11. Mai) von Jon Fos-
se befinden sich gleich zwei 
Stücke der renommiertesten ge-
genwärtigen Autoren Norwe-
gens auf dem aktuellen Spiel-
plan des Theaters Konstanz. 
Sehr spannend dürfte eine 
»Lange Nacht der norwegischen 
Dramatik« am 9. Mai werden 
mit dem Ensemble des Theaters. 
Mehr: www.theaterkonstanz.de.

Norwegische
Woche

 Nach der ersten erfolgreichen 
Ausstellung in der Villa Bosch 
in diesem Jahr – Radolfzeller 
Künstler Vol. 2 – folgt nun die 
zweite Ausstellung mit Margit 
Vischer-King und Sigrid K. 
Baumgärtner, die erstmalig in 
Radolfzell ausstellen. 
Als gemeinsames Thema haben 
die zwei Künstlerinnen »Meta-
morphosen« gewählt – dabei 
stehen der ständige Wandel, die 
(menschliche) Entwicklung und 
Vergänglichkeit im Vorder-
grund. Köpfe als Hauptmotiv 
ziehen sich wie ein roter Faden 
durch die Ausstellung. 

Für Vischer-King ist der Kopf 
der edelste Teil des Menschen 
und des Tieres. Dabei kommt 
vor allem den Augen eine gro-
ße Bedeutung zu, da sie das 
Fenster zur Seele sind. 
Die Malweise der Künstlerin ist 
spontan und aus dem Bauch 
heraus. Sigrid K. Baumgärtner 
präsentiert sowohl keramische 
Köpfe als auch Köpfe aus Pa-
pier und Zeichnungen von 
Köpfen. 
Die Vernissage findet am 10. 
Mai um 19 Uhr statt. Die 
Kunstwerke werden bis 23. Juni 
zu sehen sein. Pressemeldung

Metamorphosen in 
der Villa Bosch

Der Hegau-Geschichtsverein 
sorgt sich um die bauliche Sub-
stanz der Städte und Dörfer im 
Hegau, die sich rasend schnell 
verändert. Überall verschwin-
den alte Häuser, entstehen Neu-
bauten, werden Häuser saniert, 
verlieren Gebäude und ganze 
Straßenzüge ihr angestammtes 
Aussehen. Doch wer dokumen-
tiert die Veränderungen? Der 
Verein lädt zu einem neuen Mit-
gliederprojekt ein, bei dem die 
baulichen Veränderungen foto-
grafisch erfasst und dauerhaft 
gespeichert werden sollen. Alles 
steht unter der Devise: den heu-
tigen Zustand und die kommen-
den Veränderungen zu doku-
mentieren, damit nachfolgende 
Generationen wissen, wie es bei 
uns ausgesehen hat. Die Auf-
taktveranstaltung, zu der auch 
Nichtmitglieder eingeladen sind, 
findet im Rathaus Singen, Raum 
319 (Hohentwiel), am Donners-
tag, 9. Mai, 18 Uhr statt. Die 
Teilnehmer werden gebeten, ih-
re Digitalkamera oder ihr Handy 
mitzubringen. Pressemeldung

Fotoprojekt des
Geschichtsvereins

Singen

 Das Konzert von Bonnie Tyler 
am 22. Mai in der Stadthalle 
Singen ist komplett ausver-
kauft, teilt der Veranstalter All-
gäu Concerts am Montag dem 
WOCHENBLATT mit. 

Pressemeldung

Bonnie Tyler
ausverkauft


